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Editorial I 1

Warum sind Werte so essenziell? 

campushunter®.de   Sommersemester   2025

Liebe Lesende, 
 
unsere Werte definieren, wer wir sind – sowohl im persönlichen als auch im beruflichen Kontext. In einer Welt, die sich ständig verändert, sind sie der rote Faden, der uns Orientierung gibt. Sie helfen uns, Entscheidungen zu treffen, Prioritäten zu setzen und unser Handeln mit Überzeugung zu gestal-ten. Doch Werte sind nicht statisch. Sie entwickeln sich weiter, wachsen mit unseren Erfahrungen und beeinflussen, wie wir mit Herausforderungen umgehen.  
Gerade im Berufsleben spielen Werte eine zentrale Rolle. Sie sind nicht nur ein Kompass für individuelle Entscheidungen, sondern auch für die Kultur eines Unternehmens. Vertrauen, Integrität und Respekt sind nicht bloß Schlagworte, sondern gelebte Prinzipien, die über den langfristigen Erfolg und die  nachhaltige Zusammenarbeit entscheiden. Wer seine Werte kennt und danach handelt, bleibt sich selbst treu – auch in schwierigen Momenten.  
In dieser Ausgabe möchten wir Dich dazu einladen, über Deine eigenen Werte nachzudenken und sie bewusst in Dein berufliches Handeln einzubinden. Welche Prinzipien treiben Dich an? Wofür möchtest Du stehen? Und wie kannst Du Deine Werte aktiv in Deinen Alltag integrieren? Es ist uns ein Anliegen, Studierende bei ihrem Einstieg in die Berufswelt zu unterstützen. Die aktuelle campushunter-Ausgabe stellt Dir Arbeitgeber vor, die auch aktuell akademischen Nachwuchs suchen – sie zeigt Dir, welche Unternehmen genau wen suchen und was sie zu bieten haben. Ein Blick auf die Seiten „Firmen auf einen Blick“ lohnt sich, denn viele Unternehmen suchen Bewerber aus Fachrichtungen, die man im ersten Augenblick nicht vermutet.  

In unseren Firmenpräsentationen lernst Du vom regionalen KMU bis hin zum Global Player viele Unter-nehmen kennen – mit mehr Informationen als nur in einer Anzeige. Eine ausführliche Reportage und ein aussagekräftiges Firmen- und Bewerberprofil sollen herausfinden helfen, ob dieser Arbeitgeber zu Dir passt und auch Du zu ihm. Die Welt der Arbeitgeber ist vielfältig und Du hast nun hier die Chance, spannende Einblicke zu bekommen.  
 
Dem Kommunikationstrainer und Rhetorik-Experte René Borbonus möchte ich für seine wertvollen Artikel zum Wert von Freundlichkeit und für das treffende Grußwort danken, ebenso wie allen ande-ren Gastredakteur*Innen, die in dieser Ausgabe mit ihren Beiträgen Wissen teilen und Impulse setzen.  
Selbstverständlich geht unser Dank ebenso an die Hochschulen für die tolle Unterstützung von  campushunter sowie an die Unternehmen für ihre Beteiligung.  
Wir hoffen, diese Ausgabe hilft Dir, Deine persönlichen und beruflichen Werte erkennen und leben zu können, um Deine Karriere erfolgreich zu gestalten.   
 
  
 
  
 
    
Herzlichst 
Heike Groß 
campushunter



Unsere Ausgaben im Überblick

campushunter – Ihr Partner für gezielte Arbeitgebersichtbarkeit! 
 
Seit 18 Jahren bringen wir Unternehmen mit vielversprechenden Talenten zusammen.  
Unsere maßgeschneiderten Print- und Online-Lösungen ermöglichen es Ihnen, Ihre  
Präsenz als Arbeitgebermarke auf einzigartige Weise zu maximieren. Authentizität, 
Zeitgeist und persönliche Betreuung sind unsere Markenzeichen. Seien Sie bereit, mit 
campushunter von den Karrierestartern besser entdeckt zu werden!   
 
 
Kontaktieren Sie mich gerne:  
Heike Groß | Tel.: 06221-798 902 oder mobil 0173-66 11 905  | 📧 E-Mail: heikegross@campushunter.de |   
campushunter media GmbH | Haberstraße 17 | 69126 Heidelberg 
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Sie starten Ihre berufliche Laufbahn in einer Zeit voller 
Ungewissheit. Klimawandel, internationale Konflikte und 
eine Arbeitswelt, die durch KI von Grund auf neugestaltet 
wird: An Herausforderungen mangelt es nicht.  
 
Diese Welt im Wandel wirkt oft unfreundlich, denn all die 
Veränderung erzeugt bei vielen Menschen Unsicherheit. 
Gut möglich, dass es Ihnen manchmal an Wertschätzung 
mangelt, während Sie Ihre Karriere anschieben. Der Um-
gangston ist rauer geworden in den letzten Jahren – vor-
angetrieben vor allem von Menschen einer Generation, 
die mit Abwehr auf all die Neuerungen und Chancen rea-
giert, die Ihnen offenstehen.  
 
Gut möglich, dass die Ellbogenmentalität Ihnen manches 
unnötig schwer macht. Gut möglich, dass Sie manchmal 
nach Orientierung suchen in einer Gesellschaft, in der die 
Demokratie selbst und ihre Grundwerte zur Debatte zu 
stehen scheinen. Gut möglich, dass Sie sich manchmal 
nicht gehört fühlen, wenn Sie für Werte eintreten, die Ih-
rer Generation wichtig sind.  
 
Gehen Sie Ihren Weg unbeirrt. Wertschätzung und Res-
pekt sind oft erst am Ende einer Herausforderung zu fin-
den. Wer gegen den Strom schwimmt und für seine 
Überzeugungen kämpft, muss manchmal ohne die Aner-
kennung derer auskommen, die am Status quo festhalten 
wollen.  
 
Hören Sie nie auf, Überzeugungsarbeit zu leisten – auch 
wenn es sich manchmal anfühlt wie ein Kampf gegen 
Windmühlen. Jede Generation hat ihren eigenen Werte-
konflikt auszufechten. Am Ende hat noch immer der Fort-

schritt gesiegt. Und für den stehen Menschen wie Sie: 
jung, hochqualifiziert und ambitioniert.  
 
Sie sind die Veränderung, die die Welt jetzt nötig hat. Sie 
sind die Zukunft, und ohne Sie geht nichts. Nutzen Sie 
diese Position der Stärke, um Ihren Werten Gehör zu ver-
schaffen. Begegnen Sie den unfreundlichen Stimmen mit 
Freundlichkeit; nichts wirkt souveräner. Reden Sie immer 
auch mit denen, die noch nicht verstanden haben. Wir 
folgen Vordenkern und Machern, die uns mitzunehmen 
vermögen.  
 
Campushunter ist eine Plattform, die Sie auf diesem Weg 
in die Zukunft unterstützt. Hier richten Menschen das 
Wort an Sie, die an Sie und Ihr Potenzial glauben und Sie 
unterstützen wollen.  
 
Bauen Sie darauf auf. Suchen Sie sich eine Herausforde-
rung, die etwas zu der Welt beiträgt, in der Sie künftig le-
ben wollen. Sprechen Sie aus, was Ihnen wichtig ist – 
und hören Sie anderen zu, die es tun.  
 
Unsichere Zeiten sind Zeiten voller Chancen. Sie werden 
gebraucht. Und wer gebraucht wird, der hat das Wort.   
 
Kommen Sie gut an!  
Ihr  
 
 
 
 
 
René Borbonus 

Grußwort von 
 

René Borbonus 
 

Kommunikationstrainer &  
Rhetorikexperte
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Ausgabe Karlsruhe

Fokusfirmen

THOST ist eines der führenden deutschen Unternehmen im Projektmanagement. Von unseren 

Standorten im In- und Ausland steuern wir komplexe Projekte in den Bereichen Immobilien, 

Mobilität, IT, Anlagenbau, Infrastruktur und Energie. Mit unserer breit gefächerten Expertise 

im Projektmanagement betreuen wir nationale und internationale Industriekunden sowie  

öffentliche und private Investoren.

Die Liebe und Leidenschaft, mit der wir unsere Marken entwickeln, die über Generationen hinweg geliebt werden, 

sind eigentlich Grund genug, um für Ferrero zu arbeiten. Doch Arbeiten bei Ferrero ist mehr! Es bedeutet, Teil einer 

internationalen Familie zu werden. Es bedeutet, mutig Innovationen voranzutreiben. Und es steht für ein umfassen-

des Ausbildungs-, Anerkennungs- und Benefitprogramm. Bei Ferrero kann jeder seinen Beitrag leisten, um die welt-

berühmten Marken noch außergewöhnlicher zu machen – und das kannst du auch! 

Während deiner gesamten Laufbahn werden wir dich als Mitarbeiter dabei unterstützen, sowohl fachlich als auch 

persönlich zu wachsen. Dafür kannst du an speziellen Trainingsprogrammen teilnehmen und durch Einsätze in un-

seren Landesgesellschaften internationale Erfahrungen sammeln. Denn wir sind auf der Suche nach Menschen, die 

unsere Werte teilen und mit uns gemeinsam leidenschaftlich ein Ziel verfolgen: unsere geliebten Marken auf der 

ganzen Welt noch bekannter zu machen. 

Was VEGA besonders macht, sind nicht ausschließlich die Spitzentechnologien, sondern die 

Menschen, die diese voranbringen. Wir wachsen als Unternehmen und Gemeinschaft, haben 

dennoch immer die individuellen Bedürfnisse im Blick. Mit VEGA gehst du einen sicheren 

Weg in deine berufliche und private Zukunft.

Individuell und branchenübergreifend 

Ruland bietet Jobs mit Abwechslung und anspruchsvolle Projekte. Weil unsere Anlagen  

nicht von der Stange kommen, hat jedes Projekt seine eigene Herausforderung. Un sere  

Mitarbeiter bringen ihr Know-how in den unterschiedlichsten Branchen ein. Und das vom  

Projektanfang bis zum Ende. Auch in der Verwaltung und der Werkstatt hilft der Blick über  

den Tellerrand, um die eigenen Projekte abteilungsübergreifend erfolgreich zu gestalten.

Sanofi bildet in Deutschland die komplette Wertschöpfungskette ab: von der Forschung und Entwicklung 

von Medikamenten über die Wirkstoffproduktion und Arzneimittelfertigung hin zur Vermarktung und dem 

Vertrieb in die ganze Welt. Wir versorgen damit weltweit Milliarden von Menschen mit therapeutischen 

Lösungen und stehen im Dienst der Gesundheit. Mit Leidenschaft! Mit Perspektiven! Mit Ihnen! 

Sie finden bei uns international agierende Teams, umfangreiche Weiterbildungs- und Karrieremöglich- 

keiten, attraktives Vergütungspaket inkl. Bonus, Aktienprogramm, moderne Arbeits- und Teilzeitmodelle, 

Mobile Office, Kinderbetreuung, Elder Care, Gesundheitsförderung, Fitnesscenter, Sport mit Kollegen, 

Leasing-Fahrräder, zusätzliche bezahlte Familienzeit und vieles mehr.

S. 51

U4

S. 64

S. 36

S. 12
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Lieber Master oder Berufserfahrung? 
Am besten beides!
Dass Elektrotechnik sein Ding ist, hat Alexander Fleig bereits in seiner Ausbildung zum Mecha-
troniker bemerkt. Da war das Bachelorstudium für ihn nur der logische nächste Schritt. Seine 
Abschlussarbeit schrieb er bei der VEGA Grieshaber KG und stellte schnell fest: „Mit dem Mess-
technikhersteller für Füllstand und Druck und mir – das passt!“ Inzwischen steht der 27-Jährige 
kurz vor dem Masterabschluss, den er berufsbegleitend macht. Eine echte Win-win-Situation. 

Wie unterstützt dich VEGA 
bei deinem Studium? 

Das passiert auf viele verschiedene Ar-
ten – einerseits unterstützt mich das Unter-
nehmen finanziell bei den Studiengebüh-
ren, andererseits bekomme ich bei VEGA 
den vollen fachlichen Support. Ich kann auf 
sämtliche Ressourcen zurückgreifen – sei 
es Material für Versuche oder Mess-Equip-
ment. Für das Thema meiner Masterarbeit 
bringe ich eigene Vorschläge ein und lege 
es gemeinsam mit meinem Vorgesetzten 
fest. Das ist ein wertvolles Miteinander. 

 

Und woran arbeitest du in 
deinem Job als Entwickler? 

VEGA stellt innovative Messgeräte für 
Füllstand und Druck her und entwickelt die 
Technologien permanent weiter. Ich bin in 
der Hardware-Entwicklung tätig und dort 
mit meinem Team für die elektronischen 
Schaltungen der Sensoren zuständig. Ver-
einfacht gesagt sorgen wir dafür, dass vom 

Alexander, wie sieht deine 
Arbeitswoche momentan 
aus?  

Voll (lacht). Ich arbeite bei VEGA auf 
eigenen Wunsch momentan 35 Stunden 
die Woche. Dazu kommt das Studium in 
Elektrotechnik mit Vertiefung Mikroelek-
tronik, das ebenfalls Zeit fordert. Ein- bis 
zweimal im Monat bin ich dafür außer-
dem an der Hochschule in Darmstadt 
vor Ort. 

 

Klingt herausfordernd… 

Das ist es auch – es braucht auf jeden 
Fall Disziplin und ein gutes Zeitmanage-
ment. Auf der anderen Seite kann ich vie-
le Dinge aus dem Studium in der Praxis 
direkt umsetzen und habe bei VEGA für 
alle Fragen kompetente Ansprechpartner. 
So ist der berufsbegleitende Master nicht 
nur gut machbar, sondern für mich die 
perfekte Karrierechance. 
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wareentwicklung besucht – gehalten von 
zwei Experten von VEGA. Daraufhin habe 
ich beschlossen, mich für meine Bachelor-
arbeit dort zu bewerben. Das hat geklappt; 
mehr noch: Es hat mir so gut gefallen, 
dass ich auch nach meinem Abschluss bei 
VEGA bleiben wollte und zusammen mit 
der Abteilungsleitung geschaut habe, wel-
ches Team am besten zu mir passt. 

 

Du hast dann schnell auch  
eine Aufgabe mit viel Verant-
wortung bekommen. 

Feststellen des präzisen Messwerts bis zu 
seiner Übertragung an den Schnittstellen 
alles reibungslos läuft und das Messergeb-
nis einfach vom Anwender abgelesen wer-
den kann. 

 

Was macht dir dabei beson-
ders viel Spaß? 

Die Aufgabe ist sehr abwechslungs-
reich. Unser Team besteht aus etwa zehn 
Kollegen – gemeinsam haben wir viele 
Freiheiten, können verschiedene Ansätze 
ausprobieren und jeder bringt seine eige-
nen Ideen ein. Der Zusammenhalt im 
Team, aber auch in der ganzen Abteilung 
und bei VEGA insgesamt ist riesig. Obwohl 
wir am Standort in Schiltach inzwischen 
fast 1.200 Mitarbeiter und weltweit sogar 
2.400 Kolleginnen und Kollegen sind, 
herrscht bei VEGA ein sehr familiärer Um-
gang. Das schätze ich total.  

 

Wie bist du damals zu VEGA 
gekommen? 

Ich habe meinen Bachelor in Elektro-
technik an der Hochschule Furtwangen 
gemacht und dort eine Wahlpflichtveran-
staltung zu Embedded Systems und Soft-

Stimmt. Zusammen mit einem Kollegen 
kümmere ich mich um das Bauteil-Ma-
nagement. Wir sind dafür verantwortlich, 
dass die Qualität unserer VEGA-Produkte 
auch künftig stimmt und etwa unsere Lie-
ferfähigkeit sichergestellt bleibt. Dafür müs-
sen wir gründlich arbeiten und uns mit vie-
len Stellen im Haus abstimmen – von der 
Entwicklungsleitung über das Produktma-
nagement und den Einkauf. 

 

Warum wolltest du den  
Master dann überhaupt 
noch machen? 

Es war mir immer klar, dass ich auf den 
Bachelor gerne den Master draufsetzen 
und mein Fachwissen weiter vertiefen 
möchte. VEGA hat mir von Anfang an sig-
nalisiert, mich dabei unterstützen zu wol-
len. Dafür bin ich sehr dankbar. Gleichzeitig 
profitieren wir beide davon: Ich kann beruf-
liche Entwicklung und Studium perfekt ver-
einen – und liefere mit meiner Masterarbeit 
bestenfalls eine Idee, die sich später in den 
VEGA-Geräten wiederfindet und zum wei-
teren Erfolg des Unternehmens beiträgt. 
Das ist ein tolles Gefühl.



■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 70% 

 

Studiendauer 70% 

 

Auslandserfahrung 10% 

 

Ausbildung/Lehre 80% 

 

Masterabschluss 30% 

■  Sonstige Angaben 
Gestaltungswille, Hands-on-Mentalität, Neugierde, Zuverlässigkeit

Außerunivers. Aktivitäten 50% 

 

Soziale Kompetenz 100% 

 

Praktika 50% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) B2 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) B2 

BEWERBERPROFIL

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Elektronik 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 

Jederzeit, je nach Bereich 
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   Automatisierungstechnik, BWL, Elektro -

technik, Entwicklung/Konstruktion/Enginee-
ring, Fertigungstechnik/Produktionstechnik, 
Human Resources, Informatik, IT-Sicherheit, 
Mechatronik, Messtechnik, Sensor- und  
Regelungstechnik, Robotik/KI, Sustainability, 
Wirtschaftsingenieurwesen 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Weltweiter Hersteller von Füllstand- und 

Druckmesstechnik 
  
■  Anzahl der Standorte 
   28 
 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   1.200 in Deutschland,  
   2.400 weltweit 
 
 

Kontakt 
Ansprechpartner 
Natalie Müller 
 
Anschrift 
Am Hohenstein 113 
77761 Schiltach 
 
E-Mail 
hochschulmarketing 
@vega.com 
 
Internet 
www.vega.com 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
www.vega.com/karriere 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Online über unser  
Karriereportal 
 
Angebote für Studierende 
Praktika? Ja, zwischen drei 
und sechs Monaten 
 
Abschlussarbeiten?  
Ja, Bachelor und Master 
 
Werkstudenten? Ja 
 
Duales Studium? Ja 
 
Trainee-Programm? Ja 
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Nein 

■  Einsatzmöglichkeiten 
   Research & Development, IT, Produktion, 

Produktmanagement, Vertrieb, Logistik/ 
Supply Chain, Key Accounts, Marketing,  
Human Resources, Sustainability, Legal,  
Finance 

 

■  Einstiegsprogramme 
   Praktika, Abschlussarbeit,  

Werkstudententätigkeit, Direkteinstieg 
 
■  Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 
 
■  Warum bei VEGA bewerben? 
   Was VEGA besonders macht, sind nicht aus-

schließlich die Spitzentechnologien, sondern 
die Menschen, die diese voranbringen. Wir 
wachsen als Unternehmen und Gemeinschaft, 
haben dennoch immer die individuellen Be-
dürfnisse im Blick. Mit VEGA gehst du einen 
sicheren Weg in deine berufliche und private 
Zukunft. 

QR zu VEGA:
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über Fertigung bis hin zu Business oder 
Eventorganisation unterstützen möchten. 
Wenn du Lust hast, in einem innovativen 
und leidenschaftlichen Team mitzuwirken, 
dann bist du bei uns genau richtig! 

 
Zum Abschluss möchten wir uns herz-

lich bei unseren Sponsoren, Unterstützern 
und allen, die an dieses Projekt glauben, 
bedanken. Ohne eure Hilfe wäre dieser 
Fortschritt nicht möglich. Gemeinsam trei-
ben wir die Innovation weiter voran und 
freuen uns auf die kommenden Herausfor-
derungen! ■
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der Konstruktionsphase 
und den Übergang zur 
Fertigung – ein entschei-
dender Schritt auf dem 
Weg zum fertigen Renn-
wagen. 

 
Parallel dazu bereitete 

sich unser Team wö-
chentlich intensiv auf die 
Qualifikationsprozesse für 

die bevorstehenden Wettbewerbe vor. Die 
Teilnahme an der Formula Student erfor-
dert das erfolgreiche Bestehen der Regis-
trierungsquizze, weshalb wir mit einem 
strukturierten Quiz-Training unser Wissen 
vertieft und optimiert haben. Der Aufwand 
hat sich gelohnt – unser Team konnte sich 
für einige Events qualifizieren. 

 
Nach der Prüfungsphase der Hoch-

schule ist unser Team nun in die Ferti-
gungsphase gestartet. Hier beginnt der 
Bau des F-119 – von der Fertigung des 
Monocoques über die Entwicklung der Ae-
rodynamik-Bauteile bis hin zur Produktion 
hochpräziser Fräs- und Drehteile. Diese 
Phase erfordert höchste Konzentration und 
Teamarbeit, denn hier entscheidet sich, ob 
die monatelange Planung erfolgreich in die 
Realität umgesetzt wird. 

 
Mit dem Start des Sommersemesters 

beginnt auch unsere Recruiting-Phase. 
Wir suchen engagierte Studieren-
de, die uns in den zahlrei-
chen Bereichen von 
Konstruktion 

Mit dem Start der neuen Saison im 
September begann für unser Team eine 
Phase voller Veränderungen und neuer 
Herausforderungen. Nachdem wir bereits 
im vergangenen Jahr Erfahrung mit Elek-
troantrieben gesammelt haben, setzen wir 
dieses Jahr unseren Fokus vollständig auf 
die Weiterentwicklung und Optimierung 
unserer Konzepte. 

 
Noch bevor die Saison offiziell begann, 

starteten wir mit der Ideenfindung für den 
F-119. Mit Beginn des Wintersemesters 
kam das Team dann jedes Wochenende 
zusammen, um an der Konstruktion zu ar-
beiten, zentrale Themen zu diskutieren und 
gemeinsam Fortschritte zu erzielen. 

 
Ein erster wichtiger Meilenstein war der 

Design Freeze im Dezember. Hier präsen-
tierten alle Subteams ihre finalen Konzepte 
für den F-119. Wochenlange Konstruk-
tionsarbeit, Analysen und Berechnungen 
gipfelten in diesem Moment, in dem das 
gesamte Fahrzeugkonzept festgelegt wur-
de. Der Design Freeze markiert das Ende 

»

Der Weg zur  
Rennstrecke



 Produktivität: Arbeite smarter, nicht 
härter. Anstatt stundenlang am 
Schreibtisch zu sitzen, optimiere deine 
Arbeitsweise, um effizienter zu wer-
den. 

 Einfluss: Lerne, wie du Entscheidun-
gen triffst und deine Umgebung posi-
tiv beeinflusst. Durch das richtige Um-
feld und den Austausch mit anderen 
kannst du deine Produktivität steigern. 
 

2. Selbstmanagement:  
So strukturierst du deinen 
Alltag effektiv 

Die Basis für Produktivität ist ein gut 
durchdachtes Selbstmanagement. Hier 
einige praktische Tipps: 
 Setze Prioritäten mit der 80/20-Re-

gel: Oft liefern 20 % deiner Aufgaben 
80 % der Ergebnisse. Identifiziere die-
se Aufgaben und konzentriere dich 
darauf. 

 Plane Pausen ein: Dein Gehirn 
braucht Erholungsphasen. Plane alle 
90 Minuten eine kurze Pause ein, um 
produktiv zu bleiben. Kurze Pausen 
können Wunder wirken und helfen, 
den Fokus zu bewahren. 

 Nutze digitale Tools: Apps wie No-
tion, Todoist oder Google Calendar 
helfen dir, deinen Alltag zu organisie-
ren und Deadlines im Blick zu behal-
ten. 

 Sag „nein“: Fokussiere dich auf das 
Wesentliche und lehne Aufgaben ab, 
die deine Prioritäten gefährden. Oft 
sagen wir „ja“, weil wir niemanden 
enttäuschen möchten, doch das führt 
häufig zu Überlastung. Es ist wichtig, 
Grenzen zu setzen. 
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Doch wie gelingt es, produktiv zu 
sein, ohne sich auszubrennen? Die Ant-
wort liegt im effektiven Selbstmanage-
ment und in der richtigen Motivation. 

 

1. Hochleistung ≠ Dauer-
stress: Was bedeutet High 
Performance wirklich? 

High Performance wird oft mit Dauer-
stress und endlosem Arbeitspensum ver-
wechselt. Doch das Gegenteil ist der Fall. 
Es geht darum, deine Energie gezielt ein-
zusetzen, um mit weniger Aufwand mehr 
zu erreichen. Der Schlüssel liegt in einem 
achtsamen Umgang mit deinen Ressour-
cen – physisch, mental und emotional. 

 
Im High Performance Coaching spre-

chen wir von den „vier Säulen der Hoch-
leistung“: 
 Klarheit: Setze klare Prioritäten und 

definiere deine Ziele. Es ist wichtig, 
sich nicht in der Vielzahl an Aufgaben 
zu verlieren, sondern eine klare Struk-
tur zu schaffen. 

 Energie: Sorge für körperliche und 
mentale Energie durch gesunde Ge-
wohnheiten. Gesunde Ernährung, 
ausreichend Schlaf und regelmäßige 
Bewegung wirken sich direkt auf dei-
ne Leistungsfähigkeit aus. 

Selbstmanagement-  
und Motivationstipps für 
Studierende 

In der heutigen Zeit sind Studierende 
mit zahlreichen Anforderungen konfron-
tiert: Prüfungen, Projekte, Nebenjobs und 
oft auch der Wunsch nach einer aktiven 
Freizeitgestaltung. Der Druck, in all die-
sen Bereichen zu glänzen, ist enorm. 
Gleichzeitig lauert die Gefahr, in Stress 
und Überforderung zu geraten – bis hin 
zum Burnout.  

 

Hochleistung  
im Studium und  
Beruf
So wirst du produktiver und 
vermeidest Burnout
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3. Motivation: Wie du auch in 
schwierigen Phasen am Ball 
bleibst 

Motivation ist der Motor deiner Leis-
tung. Doch sie bleibt nicht immer kon-
stant. Mit diesen Strategien bleibst du 
motiviert: 
 Finde dein „Warum“: Überlege dir, 

warum du studierst und was dich 
langfristig antreibt. Dieses innere Ziel 
gibt dir Energie, auch wenn es mal 
schwierig wird. Dein „Warum“ ist der 
Grund, warum du trotz Rückschlägen 
weitermachst. 

 Setze dir realistische Etappenziele: 
Große Aufgaben wie die Studienarbeit 
oder Bachelorarbeit wirken überwälti-
gend. Teile sie in kleinere Schritte auf. 
Diese Etappenziele machen den Weg 
leichter und steigern deine Motivation. 

 Visualisiere Erfolge: Stelle dir vor, 
wie es sich anfühlt, dein Ziel erreicht 
zu haben – das stärkt deine mentale 
Stärke. Visualisierung ist eine kraftvol-
le Technik, die dir hilft, das ge-
wünschte Ergebnis zu manifestieren. 
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 Belohne dich: Feier kleine Erfolge – ob 
mit einem guten Essen, einem Spazier-
gang oder einem freien Abend. Durch 
das Belohnen von Fortschritten bleibst 
du motiviert und achtest auf deine 
mentale Gesundheit. 
 

4. Burnout vermeiden:  
Stresssignale frühzeitig  
erkennen 

Burnout entsteht nicht über Nacht. 
Erste Anzeichen sind Erschöpfung, Kon-
zentrationsschwierigkeiten und eine zu-
nehmende Gleichgültigkeit gegenüber 
Aufgaben. Um Burnout zu vermeiden, 
solltest du: 
 auf deine Grenzen achten: Höre auf 

deinen Körper und mache regelmäßig 
Pausen. Dein Körper sendet dir Sig-
nale, wenn er überlastet ist. Achte 
darauf, diese nicht zu ignorieren. 

 ein Hobby pflegen: Finde einen Aus-
gleich, der dir Spaß macht und nichts 
mit deinem Studium zu tun hat. Ein 
Hobby hilft, den Kopf freizubekom-
men, und sorgt für geistige Erholung. 

 Mit anderen sprechen: Teile deine 
Sorgen mit Freunden, Familie oder ei-
nem Coach. Oft hilft ein Gespräch, 
um neue Perspektiven zu gewinnen. 
Der Austausch mit anderen kann dir 
helfen, den Druck abzubauen. 

 Professionelle Hilfe in Anspruch 
nehmen: Wenn du merkst, dass dir 
alles zu viel wird, zögere nicht, Unter-
stützung von Beratungsstellen oder 
Coaches zu suchen. Ein Coach kann 
dir helfen, den Stress zu bewältigen 
und zu lernen, wie du mit Druck bes-
ser umgehen kannst. 
 

5. High Performance  
Coaching für Studierende: 
dein Schlüssel zu nach -
haltigem Erfolg 

High Performance Coaching ist kein 
Luxus, sondern eine Investition in dich 
selbst. Es zeigt dir, wie du deine Ziele 
effizient erreichst, ohne dich zu überfor-
dern. Dabei geht es nicht nur um Pro-
duktivität, sondern auch um deine per-
sönliche Entwicklung: 
 Stärken erkennen: Deine Stärken zu 

identifizieren und gezielt einzusetzen, 
ist essenziell. Ein Coach/Trainer kann 
dir dabei helfen. Wenn du weißt, was 
du gut kannst, wirst du selbstbewuss -
ter und effizienter. 

 Blockaden lösen: Oft stehen uns 
Glaubenssätze oder Ängste im Weg. 
Mithilfe eines Coachings kannst du 
diese überwinden. Ein Coach hilft dir, 
diese inneren Blockaden zu erkennen 
und aufzulösen. 

 Einen Plan entwickeln: Entwickele 
einen individuellen Fahrplan, der zu 
dir passt. Ein strukturierter Plan sorgt 
dafür, dass du zielgerichtet und ohne 
Überforderung voranschreitest. ■

Ella Neff ist Personalberaterin, Coach und Trainer mit langjähriger Erfahrung im Bereich Human Resources.  
„Nach fast 12 Jahren in internationalen Unternehmen der Chemie- und Kunststoffbranche unterstütze ich 
heute Menschen dabei, ihr volles Potenzial zu entfalten. Neben der Personalberatung, liegt mein Fokus auf 
der Personal- und Karriereberatung sowie dem High Performance Coaching, inspiriert durch die Prinzipien 
des Spitzensports. Studierende profitieren von meiner praxisnahen Herangehensweise, die Motivation und 
nachhaltige Ergebnisse verbindet.”
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Wussten Sie, …

INNOVATIONEN UND  
HELLE KÖPFE AUS DEM KIT 

1 2

3
4

5
76

… dass Mobilitätspionier Carl Benz 
dafür kämpfte, um am Polytechnikum 
Karlsruhe zu studieren? Renommiert 
war das Polytechnikum unter anderem 
aufgrund der herausragenden Lehre 
von Ferdinand Redtenbacher, dem 
Avantgardisten des wissenschaftli-
chen Maschinenbaus. 1860 bestand 
der 15-jährige Benz die Aufnahmeprü-
fung und schloss nach vier Jahren 
sein Maschinenbau-Studium ab. Rund 
20 Jahre später sprang zum ersten 
Mal sein Motorwagen an.

… dass der Physiker Heinrich Hertz 
1886 in einem Hörsaal des KIT erst-
mals elektromagnetische Wellen 
nachwies? Beispiele dafür sind Licht, 
Radiowellen, Mikrowellen oder Rönt-
genstrahlung. Ihre Nutzung für die 
Nachrichtentechnik verdanken wir  
unter anderem Nobelpreisträger  
Ferdinand Braun, der von 1883 bis 
1885 als Professor für Physik in  
Karlsruhe wirkte.

… dass es ohne Otto Lehmann keine Smartphones  
gäbe? Als Professor für Physik an der Technischen 
Hochschule Karlsruhe untersuchte er flüssige Kristalle. 
Dafür wurde der zeitweise Rektor (1900/1901) belächelt – 
und legte doch den Grundstein für die Flüssigkristall -
technologie, die in modernen Displays heute verwendet 
wird.

... dass Friedrich Eisenlohr, Karlsru-
her Professor für Konstruktionslehre, 
1850 das weltweit bekannte Design 
der Kuckucksuhr entwarf? Nicht oh-
ne Grund ähnelt sie einem Bahnwär-
terhäuschen: Als Architekt plante er 
sämtliche Bahnhöfe der badischen 
Eisenbahn zwischen Mannheim und 
Freiburg.

… dass Lothar Meyer das Perioden-
system der Elemente entwarf, 
 parallel zu Mendelejew? 1869 ver -
öffentlichte der Professor für reine 
Chemie in Karlsruhe die Abhandlung 
„Die Natur der chemischen Elemen-
te als Function ihrer Atomgewichte“. 
Darin stellte er Überlegungen zu den 
Elementen der Hauptgruppen an, 
sortiert nach Atomgewicht und der 
Wertigkeit in Perioden zu sechs 
Gruppen.

… dass Magdalena Neff, geborene Meub, nicht nur 
die erste immatrikulierte Studentin der Technischen 
Universität Karlsruhe war, sondern auch die bundes-
weit erste Apothekerin mit Hochschulabschluss  
wurde? Auch die erste Bauingenieurin Deutschlands, 
Martha Schneider-Bürger, absolvierte in Karlsruhe 
von 1923 bis 1925 ihr Grundstudium.

… dass die Universität Karlsruhe 1950 die 
bundesweit erste Forschungsstelle für Brand-
schutztechnik einrichtete? Das Teilinstitut für 
Verbrennungstechnik am Engler-Bunte-Insti-
tut betreibt bis heute Forschung und Entwick-
lung und lehrt unter anderem an der Landes-
feuerwehrschule Baden-Württemberg.
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Weitere spannende Geschichten finden Sie das ganze Jahr 
über unter www.200jahre.kit.edu, in der Festschrift zum  
Jubiläum und im Katalog unserer Jubiläumsausstellung  
„200 Jahre KIT – 100 Objekte. Teile des Ganzen.  
Ausgewählte Objekte zur Geschichte des KIT“!

8
9

10

12 13
1415...

11… dass der erste Mailserver Deutsch-
lands 1984 am KIT stand? Dort emp-
fingen Michael Rotert und Werner 
Zorn die erste E-Mail, die an einen zi-
vilen Server in Deutschland geschickt 
wurde. Eine US-amerikanische Kolle-
gin schrieb: „Michael, this is your offi-
cial welcome to CSNET. We are glad 
to have you aboard.”

… dass das KIT als einzige For-
schungseinrichtung Deutschlands die 
Infrastruktur für Forschungsarbeiten 
von der Reaktorsicherheit bis zur Ent-
sorgung radioaktiver Abfälle anbieten 
kann? Am Campus Nord ging 1961 
der Forschungsreaktor FR 2 in Be-
trieb. Heute lernt dort eine neue Gene-
ration den Umgang mit hochradioakti-
ven Stoffen, zudem werden 
Tech no logien für den Rückbau entwi-
ckelt und erprobt.

… dass die weltweit genutzte Nuklidkarte ein Exportschlager aus Karlsruhe ist? Sie zeigt Halbwertszeiten, 
Zerfallsarten und Strahlungsenergie der bekannten Atomsorten und wurde 1956 von Walter Seelmann-
Eggebert, Professor für Radiochemie, und seiner Mitarbeiterin Gerda Pfennig erstellt – mangels Lehrmate-
rialien.

… dass nicht weniger als fünf Wissenschaftler 
aus Karlsruhe mit dem Nobelpreis für Chemie 
ausgezeichnet wurden? Es handelt sich um 
Fritz Haber (1919), Leopold Ruzicka (1939), 
Georg von Hevesy (1943), Hermann Staudin-
ger (1953) und Jean-Marie Lehn (1987).

… dass Dietmar Hopp und Hasso Plattner an 
der Technischen Hochschule Karlsruhe Nach-
richtentechnik studierten? Die ehemaligen 
Kommilitonen sind Mitbegründer der SAP AG, 
des größten börsennotierten Softwareunter-
nehmens Europas.

… dass Deutschlands älteste 
Umweltforschungseinrichtung seit 
2002 dem KIT angehört? Der 
Campus Alpin wurde schon 1962 
im oberbayerischen Garmisch-
Partenkirchen gegründet. For-
schende untersuchen dort Verän-
derungen der Atmosphäre, des 
Wasserhaushalts und der Le-
bensbedingungen für Vegetation 
und Gesellschaft im Zuge des Kli-
mawandels.

… dass der Astronaut Alexander Gerst 
2003 sein Diplom am Geophysikali-
schen Institut der Universität Karlsruhe 
ablegte? Bei seinem ersten Flug ins All 
begleitete ihn eine Flagge des KIT. 
Heutet leitet er die Abteilung „Astro-
naut Operations“ am Europäischen 
Astronautenzentrum in Köln.

Und dabei haben wir noch nicht darüber ge-
sprochen, dass Professor Heinrich Meidinger 
in Karlsruhe die erste Eismaschine für den 
Hausgebrauch konstruierte, dass am KIT die 
weltweit einmalige Genomdatenbank Grape-
KIT die DNA von 200 Wildreben archiviert, 
dass Professorin Ute Schepers Hornhaut im 
3D-Druck mit ihrem Team entwickelt oder 
dass am Campus Nord die wahrscheinlich 
genaueste Waage der Welt steht …
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Das Traineeprogramm #JMP ist der Fast Track zur Führungs-
laufbahn. Es bereitet dich darauf vor, in naher Zukunft eine Grup-
pen- oder Abteilungsleitung zu übernehmen.   

 
Nutze die Chance, Teil eines Unternehmens zu werden, das in 

die Zukunft investiert – in die Technologien von morgen und in die 
Führungspersönlichkeiten von übermorgen.  

 
Einblicke aus erster Hand – Lea über das Traineepro-
gramm bei Bosch: 
Lea Olbrück – seit 01.06.2025 im Junior Managers Program 
Funktionsbereich Fertigung Digitalisierung & Automatisierung 

 
Liebe Lea, was gefällt dir besonders an Bosch und 
dem Traineeprogramm? 

„Besonders schätze ich die motivierten Menschen, die den 
Konzern prägen, und die Möglichkeit, in verschiedene Bereiche 
des Unternehmens einzutauchen. Das Traineeprogramm bei 
Bosch bietet mir die Chance, meine Fähigkeiten und Kompeten-
zen in einem dynamischen Umfeld weiterzuentwickeln und 
gleichzeitig von erfahrenen Führungskräften zu lernen.“ 

 
Was ist dein Antreiber für eine Führungslaufbahn bei 
Bosch? 

„Mein Antrieb für eine Führungslaufbahn liegt neben der 
fachlichen Expertise darin, Teams zu inspirieren und zu motivieren, 
selbstständig sich und ihre Prozesse zu verbessern, sodass ge-
meinsam Ziele erreicht werden können. Ich habe in der Vergan-
genheit erlebt, wie wichtig es ist, eine positive, offene Teamkul-
tur zu fördern, und freue mich darauf, diese Erfahrungen in 
meiner zukünftigen Laufbahn bei Bosch einzubringen.“ 

 
Was war dein bisheriges Highlight während des Junior 
Managers Program? 

„Neben den regelmäßigen JMP-Treffen war ein besonderes 
Highlight die Möglichkeit, ein bereichsübergreifendes Projekt zu 
leiten, bei dem ich nicht nur meine organisatorischen Fähigkeiten 
unter Beweis stellen konnte, sondern auch wertvolle Einblicke in 
die strategische Planung und Umsetzung gewonnen habe. Die en-
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» Bosch steht nicht nur für Innovation, sondern auch für eine 
werteorientierte Unternehmenskultur. 
Dabei spielen Verantwortung zu übernehmen, Offenheit und Inklu-
sion sowie miteinander im Team zu wachsen eine große Rolle. 

 
Bei uns erlebst du täglich Vielfalt – sei es durch unsere zahl-

reichen Standorte, die Zusammenarbeit in internationalen Teams 
oder durch Einsätze im Ausland. 

 
Als global agierendes Unternehmen mit einer breiten Pro-

duktpalette und internationaler Präsenz ist Bosch der ideale Ort 
für talentierte Absolventen, die die Zukunft mitgestalten wollen. 

 
Je nachdem, für welches Thema du brennst, finden wir bei 

Bosch garantiert das passende Umfeld für dich – sei es im span-
nenden Bereich der Supply Chain, in der vernetzten Fertigung 
oder im Finance und Controlling mit Fokus auf Digitalisierung. 
Bei uns kannst du deine Leidenschaft in einem innovativen und 
zukunftsorientierten Bereich ausleben und maßgeblich zum Er-
folg des Unternehmens beitragen. 

 
Starte bei uns durch: Im Rahmen des Junior Managers Pro-

gram bieten wir dir die Möglichkeit, deine Führungskompetenzen 
auszubauen und somit auf das nächste Level zu heben.  

 
 
Was erwartet dich im Junior Managers Program? 
•  individuelle Programmgestaltung  
•  vier bis sechs Stationen innerhalb der Bosch-Gruppe,  
   eine davon im Ausland 
•  Einblick in verschiedenste Geschäftsbereiche von Bosch 
•  ein:e persönliche:r Mentor:in auf Topmanagement-Ebene 
 
Welche Benefits bietet das Trainee-Programm? 
•  flexible Arbeitszeiten und mobiles Arbeiten 
•  einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
•  eine tolle Community mit aktiven Trainees sowie Alumni 
•  betriebliche Altersvorsorge 
 

Das Junior Managers Program  
bei Bosch:  
Der erste Schritt in eine vielversprechende Führungskarriere
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junger, ambitionierter Menschen, die bereit sind, den Status quo 
in Frage zu stellen.“ 

 
Jana Grimminger, seit 01.04.2023 im Junior Managers 
Program 
Funktionsbereich: Sales Mobility Solutions 

 
„Ich habe vor dem Einstieg ins Junior Managers Programm 

bereits knapp zwei Jahre in einem Start-up-ähnlichen Umfeld 
gearbeitet und habe mich dann bewusst für das Programm ent-
schieden, weil es eine gezielte Weiterentwicklung und Förderung 
bis hin zu einer Führungspersönlichkeit ist. 
Ich genieße es, Einblicke in verschiedene Geschäftsbereiche zu 
bekommen, Zusammenhänge zu verstehen sowie in verschiede 
Rollen und Funktionen im Sales-Bereich oder in angrenzende 
Schnittstellen einzutauchen. Mein Highlight war definitiv mein 
Auslandsaufenthalt in China – inspiriert haben mich der Chinese-
Speed, die dortige Agilität und Just-do-Mentalität sowie der 
starke UX-Fokus“ 

 
Dr. Simon Föll, seit 01.12.2023 im Junior Managers Program 
Funktionsbereich: IT 

 
„Das JMP-Programm bot mir nach meiner Promotion die 

Möglichkeit, an der Industrialisierung hochkomplexer Technolo-
gien wie KI zu arbeiten – von China bis ins Silicon Valley. Dabei 
waren interdisziplinäre Zusammenarbeit und Geschwindigkeit 
entscheidend. Seid mutig neue Wege zu gehen – nur so legen 
wir eine nachhaltige Grundlage für die nächste Generation.“ 

 
 

ge Zusammenarbeit mit verschiedenen Abteilungen hat mir ge-
zeigt, wie wichtig interdisziplinäre Kommunikation ist, und ich ha-
be viel darüber gelernt, wie man unterschiedliche Perspektiven zu-
sammenbringt, um innovative Lösungen zu entwickeln." 
 
Während des Traineeprogramms sammelt man einige 
neue Erfahrungen. Was war dein bisheriges Key-
Learning? 

„Eine wichtige Erkenntnis war, dass aktives Zuhören und das 
regelmäßige Einholen von Feedback entscheidend sind, um als 
Führungskraft erfolgreich zu sein. Es hilft mir, die Bedürfnisse 
von Mitarbeitenden besser zu verstehen und gemeinsam eine 
positive, wertschätzende Arbeitsatmosphäre zu schaffen.“ 

 
Zu guter Letzt, was möchtest du den Studis mitgeben? 

„Nutzt die Gelegenheit, verschiedene Perspektiven und in-
spirierende Führungspersönlichkeiten kennenzulernen und her-
auszufinden, was euch wirklich begeistert. Seid offen für neue 
Erfahrungen, persönliche Weiterentwicklung und Fehler zu ma-
chen – ohne dabei eure Authentizität zu verlieren." 

 
Weitere Stimmen aus der Trainee Community: 
Robin Köhler, seit 01.10.2023 im Junior Managers Program 
Funktionsbereich: R&D – Schwerpunkt Automotive Software 

 
„Am Traineeprogramm gefällt mir vor allem die Möglichkeit, 

Bosch aus unterschiedlichen Perspektiven zu sehen. Jeder Sta-
tionswechsel bietet neue Erfahrungen, hält die Lernkurve steil 
und erweitert mein Netzwerk. Besonders schätze ich auch den 
gemeinsamen Austausch mit der JMP-Community: einer Gruppe 
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■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Technologie- und Dienstleistungsunternehmen 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 

Vorhanden 
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   Logistik, Informatik, Informationstechnologie, 

Wirtschaftsinformatik, Mathematik, Physik, 
 Elektrotechnik, Mechatronik, Maschinenbau, 
Softwareentwicklung, Systementwicklung, 
(Wirtschafts-)Ingenieurwesen und vergleich-
bare Fachrichtungen 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Nutzbringende Technologien mit dem Ziel, 

die Lebensqualität von Menschen auf der 
ganzen Welt zu verbessern. 

 
■  Anzahl der Standorte 
   Weltweit in rund 60 Ländern vertreten 
 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   Weltweit ca. 417.900 (Stand: Dezember 2024) 
 
■  Jahresumsatz 
   90,5 Mrd. Euro in 2024 
 
■  Einsatzmöglichkeiten 
   Logistik, Softwareentwicklung, 

Informationstechno logie, Automatisierungs- 
und Systemtechnik, E-Mobilität, Leistungse-
lektronik, Antriebstechnik, Regelungstechnik

Kontakt 
Ansprechpartner findest du in den 
jeweiligen Stellenausschreibungen 
unter www.bosch-career.de 
 
Anschrift 
Robert Bosch GmbH 
Postfach 30 02 20 
70442 Stuttgart 
 
Internet 
www.bosch.de 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
www.bosch.de/karriere 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Bitte bewirb dich online mit deinen 
vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(pdf) über unsere Stellenbörse 
www.bosch-career.de auf die 
 gewünschte(n) Ausschreibung(en). 
 
Angebote für Studierende 
Praktika? Ja, Angebote sind  
in unserer Jobbörse zu finden. 
 
Abschlussarbeiten? Ja,  
Bachelor und Master 
 
Werkstudenten? Ja 
 
Duales Studium? Ja, 
• Bachelor of Science (B.Sc.)  

w/m/d  
- Studiengang: Informatik  
- Studiengang: Informatik – Ange-

wandte Informatik  
• Bachelor of Engineering (B.Eng.) 

w/m/d   
- Studiengang: Elektrotechnik  
- Studiengang: Elektrotechnik – IT-

Kommunikationssysteme  
- Studiengang: Embedded Systems 

General Engineering  
- Studiengang: Informatik – Informa-

tionstechnik  
• Bachelor of Arts (B.A.) w/m/d  
- Studiengang: Industrie  
- Studiengang: Digital Business  

Management 
- Studiengang: Wirtschaftsinformatik 
- Studiengang: Dienstleistungs- 

management 
 
Trainee-Programm? Ja 
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Ja

■  Einstiegsprogramme 
   Direkteinstieg, Junior Managers Program, 

Graduate Specialist Program, Promotion, 
PreMaster Program, Abschlussarbeit, 
 Praktikum, Werkstudententätigkeit 

 
■  Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 

 

■  Auslandstätigkeit 
   Möglich, aber Bewerbung in der Regel direkt 

über die jeweilige Ausschreibung der Landes -
gesellschaft 

 
■  Einstiegsgehalt für AbsolventInnen 
   Tarifgebunden 
 
■  Warum bei Bosch bewerben? 
   Darum geht es bei Bosch: um dich, unser 

Business, unsere Umwelt. Unser Verspre-
chen an dich steht felsenfest: Wir wachsen 
gemeinsam, haben Freude an unserer Arbeit 
und inspirieren uns gegenseitig. Werde ein 
Teil davon und erlebe mit uns einzigartige 
Bosch-Momente. Finde heraus, was Work 
#LikeABosch bedeutet, und werde Teil unse-
res Teams.

QR zu Bosch:

■  Sonstige Angaben 
Teamfähigkeit, Interkulturalität, Lernbereitschaft, Motivation, Offenheit, Neugierde auf neue  
Themen, Leidenschaft, Flexibilität, Zielorientierung, Engagement

BEWERBERPROFIL

FIRMENPROFIL
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 Hinweis: 
 

Aufgrund der Vielzahl unterschiedlicher Stellen können wir keine allgemeingültigen 
Aussagen zu unserem Bewerberprofil treffen. Wir legen großen Wert darauf, das 
Anforderungsprofil stets individuell zu betrachten – die konkreten Kriterien sind den 
jeweiligen Stellenanzeigen zu entnehmen.
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Mit unserem neuen Wasserstofffahr-
zeug werden wir erstmals bei der Formula 
Future antreten – ein besonderes Highlight 
der Saison. Außerdem wird das Fahrzeug 
auch bei der Formula Student Austria vom 
20. bis 24. Juli 2025 auf dem Red Bull Ring 
in Spielberg, Österreich, zu sehen sein. 

 
Unser elektrisches Fahrzeug startet 

ebenfalls in Österreich und wird darüber 
hinaus bei der Formula Student Czech Re-
public und der Formula Student Germany 
antreten. Besonders spannend: In Tsche-
chien und Deutschland wird unser Fahr-
zeug auch im Driverless-Wettbe-
werb um die Podiumsplätze 
kämpfen. Die Formula Student 
Czech Republic findet im August 
statt, bevor die Saison mit dem 
Event am Hockenheimring vom 
18. bis 24. August 2025 ihren krö-
nenden Abschluss findet. 

 

Die neue Saison bei KA-RaceIng 
bringt eine spannende Neuerung mit sich: 
Neben unserem bewährten elektrischen 
Rennfahrzeug, das auch autonom fahren 
kann, bauen wir in dieser Saison erstmals 
ein wasserstoffbetriebenes Fahrzeug. Mit 
diesem Schritt setzen wir ein klares Zei-
chen für die Zukunft nachhaltiger und inno-
vativer Mobilität im Motorsport. 

 
Unser Team, bestehend aus etwa 80 

Studierenden verschiedener Fachrichtun-
gen am Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT), startete im Oktober mit voller Energie 
in die Saison. Die ersten Meilensteine wie 
der CAD-Freeze – bei dem alle Bauteile fi-
nal im CAD-System fixiert werden – wur-
den bis Weihnachten erfolgreich erreicht. 
Danach begannen die intensiven Vorberei-
tungen für die Qualifikationsquizze Ende 
Januar, die entscheidend für unsere Teil-
nahme an den Events sind. 

 

F
o

to
: 

F
S

A

Wir sind hochmotiviert, an die Erfolge 
der vergangenen Saison anzuknüpfen. Die 
Integration der Wasserstofftechnologie 
stellt dabei eine faszinierende Herausforde-
rung dar, die wir mit großer Leidenschaft 
angehen. 

 
Hast du Lust, Teil unseres Teams zu 

werden und die Zukunft des Motorsports 
aktiv mitzugestalten? Auf unserer Homepa-
ge findest du alle Informationen zu deiner 
Bewerbung. Wir freuen uns darauf, dich 
kennenzulernen! ■
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www.ka-raceing.de      de.linkedin.com/company/ka-raceing-e-v-      www.instagram.com/karaceing

Neue Saison,  
neue Herausforderung:  
Mit Elektro- und Wasserstoff-Power  
auf die Rennstrecke



Wie ist ein Assessment  
Center aufgebaut? 

Der Ablauf eines ACs kann unter-
schiedlich sein, folgt aber oft einer ähnli-
chen Struktur. Hier die typischen Bestand-
teile: 

 
1. Begrüßung und Einführung 

Zu Beginn stellen sich die Beobach-
ter*innen vor und geben dir einen Überblick 
über den Ablauf. Oft werden auch die Un-
ternehmenswerte und -philosophie vorge-
stellt, um dich auf die Unternehmenskultur 
einzustimmen. 

 
2. Selbstpräsentation 

Die Selbstpräsentation ist meist eine 
der ersten Aufgaben. Dabei stellst du dich 
selbst vor (Dauer: 5-10 Minuten) und gehst 
auf deinen Werdegang, deine Stärken und 
deine Motivation ein. Es ist wichtig, nicht 
nur deinen Lebenslauf herunterzubeten. 
Zeige stattdessen, warum du für das Un-
ternehmen arbeiten möchtest und dass du 
der Aufgabe gewachsen bist. 

 
3. Gruppenübungen 

Hier arbeitest du mit anderen Teilneh-
menden an einer Aufgabe. Das kann z. B. 
die Entwicklung einer Geschäftsidee, ein 
Planspiel oder die Planung eines Events 
sein. Der Fokus liegt auf Teamfähigkeit, 
Kommunikationsstärke und Kompromiss-
bereitschaft. Zeige dich selbstbewusst und 
kreativ, ohne zu dominant zu wirken. 

 

24 I Karrieretipps

Das Assessment Center (AC) ist ein 
beliebtes Auswahlverfahren, das viele Un-
ternehmen nutzen. Ziel ist es, die besten 
Kandidat*innen für Praktika, Traineepro-
gramme oder den Berufseinstieg zu finden. 
Auch Führungskräfte müssen sich regel-
mäßig in ACs beweisen, um ihre Eignung 
für weitere Karriereschritte oder ihre beruf-
liche und persönliche Entwicklung zu zei-
gen. 

 
Wenn du noch keine Erfahrung mit sol-

chen Verfahren hast, kann ein Assessment 
Center zunächst herausfordernd wirken. Es 
kommen verschiedene Aufgaben und 
Tests zum Einsatz, die vor allem persönli-
che Kompetenzen wie Teamfähigkeit, Pro-
blemlösung, Zeitmanagement und Kom-
munikationsstärke testen. Ein AC dauert in 
der Regel zwischen einem halben Tag und 
zwei Tagen. Meist findet es in Gruppen von 
vier bis zwölf Personen statt, aber es gibt 
jedoch auch Einzel-ACs. Die Assessor*in-
nen – in der Regel Personalverantwortliche, 
Führungskräfte oder externe Psycholog*in-
nen – bewerten die Kandidat*innen nach 
vorab festgelegten Kriterien. Dabei wird ein 
Soll-Profil definiert, das mit den Fähigkeiten 
der Teilnehmer*innen abgeglichen wird. 

 
Hier bekommst du einen detaillierten 

Einblick in den Ablauf, viele Tipps zur rich-
tigen Vorbereitung und praktische Hinwei-
se, wie du im AC erfolgreich sein kannst. 

 

Typische Aufgaben: 
• Diskussionsrunden zu einem vorgege-

benen Thema. 
• Fallbeispiele, bei denen die Gruppe ei-

ne Strategie erarbeiten muss. 
  

4. Einzelaufgaben 
Einzelaufgaben prüfen deine individuel-

len Kompetenzen.  
 

Beispiele: 
• Postkorbübung: Du priorisierst und or-

ganisierst unter Zeitdruck Aufgaben 
und Nachrichten. 

• Fallstudien: Du analysierst eine kom-
plexe Fragestellung und präsentierst 
deine Lösung. 
 

5. Interviews 
Ein klassisches Einzelinterview gehört 

oft ebenfalls dazu. Hier sprechen die Beob-
achter*innen mit dir über deine Motivation, 
beruflichen Ziele und Erfahrungen. Auch 
fachliche Fragen können eine Rolle spielen. 

 
6. Rollenspiele 

In Rollenspielen werden Alltagssituatio-
nen aus dem Berufsleben simuliert, z. B. 
ein Gespräch mit einer Kund*in, ein Mee-
ting mit einem Lieferanten oder die Lösung 
eines Teamkonflikts. Hier kannst du deine 
sozialen Kompetenzen und dein Verhand-
lungsgeschick zeigen. 

 
7. Psychologische und kognitive Tests 

Logik-, Sprach- oder Zahlenaufgaben 
sowie Persönlichkeitstests sind häufig 
auch Bestandteil. Diese messen deine ana-
lytischen Fähigkeiten, Stressresistenz und 
dein Verhalten in bestimmten Situationen. 

 

»

Wie absolviere ich ein 
Assessment Center 
erfolgreich?
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8. Feedback-Runde 
Am Ende erhältst du häufig Feedback 

zu deiner Leistung. Dies ist eine wertvolle 
Gelegenheit, deine Stärken und Verbesse-
rungspotenziale zu erkennen. Wenn du 
Glück hast, gibt es auch ein positives Sig-
nal des Unternehmens. 

 

Wie kannst du dich geschickt 
im AC verhalten? 

Ein professionelles und authentisches 
Verhalten ist entscheidend. Die Beobach-
ter*innen achten besonders auf Soft 
Skills und Persönlichkeit. Hier ein 
paar Tipps: 
• Sei ein Teamplayer: 

Nimm aktiv an Grup-
penübungen teil, oh-
ne dominant zu wir-
ken. Höre anderen 
zu, gehe auf Vor-
schläge ein und 
bringe konstrukti-
ve Ideen ein. Ar-
roganz hinterlässt 
einen schlechten 
Eindruck. 

• Kommuniziere klar 
und lösungsorien-
tiert: 
Formuliere deine Argumente prägnant 
und sachlich. Vermeide Angriffe oder 
abwertende Kommentare. 

• Tritt selbstbewusst auf: 
Zeige Sicherheit in deiner Haltung und 
Wortwahl. Blickkontakt, offene Körper-
sprache und ein freundliches Lächeln 
unterstreichen deine Souveränität. 

• Bleib flexibel: 
Kreativität und Anpassungsfähigkeit 
sind gefragt. Wenn sich Aufgabenstel-
lungen ändern, nimm die Herausforde-
rung an. 

 

Tipps zur Vorbereitung 

Eine gute Vorbereitung ist 
der Schlüssel zum Erfolg. Infor-
miere dich gründlich über das 
Unternehmen, dessen Werte 
und die ausgeschriebene Po-
sition, um einen überzeugen-
den Eindruck zu hinterlassen. 
Übung macht den Meister – 
trainiere deine Selbstpräsenta-
tion und simuliere Gru ppen dis -
kus sionen mit Freund*innen, um 
sicherer aufzutreten. Reflektiere 

deine Stärken und Schwächen, ana-
lysiere, welche Eigenschaften dich aus-
zeichnen, und überlege, wie du sie im As-
sessment Center am besten zeigen kannst. 

 
Bleib auf dem Laufenden und informie-

re dich über aktuelle Nachrichten sowie 
Branchentrends, denn die anderen möch-
ten sehen, dass du up-to-date bist. Denke 

außerdem daran, die richtigen Materialien 
einzupacken: Notizblock, Stifte, Lebenslauf 
und eine Liste mit Fragen für das Unter-
nehmen sollten nicht fehlen. Ein gepflegtes 
Outfit ist ebenfalls ein Muss, um einen pro-
fessionellen Eindruck zu hinterlassen. 

 

No-Gos im AC 

• Zu dominantes Verhalten: Lass ande-
re ebenfalls zu Wort kommen. 

• Passivität: Beteilige dich aktiv, auch 
wenn du unsicher bist. 

• Unvorbereitetheit: Zeige, dass du dich 
mit dem Unternehmen befasst hast. 

• Übermäßige Nervosität: Atme tief 
durch und konzentriere dich. 

• Unehrlichkeit: Bleib authentisch. 
 

Ein Assessment Center ist anspruchs-
voll, aber mit der richtigen Vorbereitung 
und Einstellung wirst du es sicher erfolg-
reich meistern. Zeig dich authentisch, brin-
ge Teamgeist ein und unterstreiche deine 
Stärken. Das AC ist nicht nur eine Prüfung, 
sondern auch eine gute Chance, dich 
selbst besser kennenzulernen. Mit einer 
positiven Einstellung und der richtigen Vor-
bereitung steht deinem Erfolg nichts mehr 
im Weg. ■ 

 
Walter Feichtner 
Inhaber von Karrierecoach München

Walter Feichtner ist Inhaber von „Karrierecoach München“. Als Coach und Berater für alle Fragen rund um 
Karriere, Bewerbungsprozess, sowie berufliche Weiterentwicklung ist er kompetenter Ansprechpartner und 
auch Gastdozent an über 30 Unis und Fachhochschulen. Er ist Autor von „Bewerben 4.0 für Berufseinstei-
ger“ (Haufe), „Erfolg imneuen Job – Strategien für die ersten 100 Tage“ (Haufe) und  „Assessment-Center –
Wie Sie Ihr AC sicher meistern werden“ (Bookboon). www.karrierecoach-muenchen.de / 089-202081718
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Gerade am Anfang sind das Studium 
und die Uni-Verwaltung oft überwälti-
gend. Die erste Lösung, die in den Sinn 
kommt: Mama anrufen. Aber was ist, 
wenn das keine Option ist? Gerade bei 
Kindern aus Nicht-Akademiker- Haushal-
ten ist dies oft der Fall, denn die Heraus-
forderungen aus dem Studium sind oft-
mals nicht nachvollziehbar für Personen, 
die es nicht selbst erlebt haben. Aller-
dings können auch Akademiker-Kinder 
nicht immer bei ihren Eltern um Rat fra-
gen. Erwachsen zu sein, Entscheidungen 
zu treffen, Bafög beantragen, neben dem 
Studium arbeiten, sich in einer WG zu-
rechtfinden und einen Haushalt zu führen 
ist eben nicht so leicht. Umso wichtiger 
ist, dass man in seinem Studium nicht nur 
das Fachliche lernt, sondern auch die er-
sten Schritte zum Erwachsensein macht.  

 
Bildung ist zwar gemäß Art. 30 GG 

Ländersache, jedoch ist in fast jedem 
Hochschulgesetz der 16 Bundesländer 
geregelt, dass die Universität ein Stu-
dent:innen-Parlament aufstellen lassen 
muss, welches von den Student:innen 
gewählt wird und deren Interessen ver-

§

tritt. Der Allgemeine Student:innenaus-
schuss (AStA) stellt dabei das geschäfts-
führende und mit der Außenvertretung 
beauftragte Organ der Student:innen-
schaft dar und ist mithin das exekutive 
Organ, es wird von dem Studierenden-
parlament gewählt.  

 
Die Bezeichnungen Studierendenparla-

ment und AStA kann dabei jedoch abwei-
chend sein von Bundesland zu Bundes-
land. So gibt es in Bayern beispielsweise 
eine sogenannte Unabhängige Studieren-
denschaft. Die Bezeichnung ist dabei al-
lerdings von untergeordneter Bedeutung. 
Entscheidend ist die Verpflichtung der 
Universität, studentische Vertreter 
zu bestellen, die sich für die 
Belange der Studierenden 
einsetzen und diese bei 
Problemen rund um das 
Studium unterstützen.  

 
Der AStA bietet ein 

umfangreiches Bera-
tungsangebot, was für 
alle Lebenslagen sinn-
voll sein kann. Das Be-

§

ratungsangebot reicht meist von Hilfe 
bei der Wohnungssuche bis zur Hilfe bei 
Rechtsfragen und finanzieller Sorge. Al-
lerdings kommen auch kulturelle Ange-
bote, Workshops und Vortragsreihen 
nicht zu kurz, denn auch für das soziale 
Leben und einen Ausgleich vom Lernen 
muss gesorgt sein. Solltet du das nächste 
mal kurz davor sein, die Exmatrikulation 
auszudrucken, empfiehlt sich eine Kon-
sultation des AStAs. Zudem ist es sinn-
voll, die Website der eigenen Universität 
zu besuchen, um die zuständige Bera-
tungsstelle zu ermitteln oder vielleicht 
doch Mama fragen. ■

Was mache ich bei  
Problemen im Studium?

§26 I ELSA-Deutschland e.V.
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Gesund arbeiten, 
besser leben

campushunter®.de   Sommersemester   2025

» Gesundheit und Karriere – bei uns gehört beides zusammen. Denn die Gesundheit der Mitarbeitenden liegt Krones am Herzen. Als 
weltmarktführender Technologiekonzern in der Getränke- und Liquid-Food-Industrie mit über 20.000 Mitarbeitenden weltweit und 160 
Standorten in 156 Ländern wissen wir, dass eine gesunde und zufriedene Belegschaft der Schlüssel zu nachhaltigem Erfolg ist. Deshalb 
setzen wir auf ein umfassendes Gesundheitsmanagement, das dich mit Aktionen, Programmen, Kampagnen und Maßnahmen rund um 
Gesundheit am Arbeitsplatz in deiner beruflichen und persönlichen Entwicklung unterstützt. 

 
Mit dem Claim „Solutions beyond tomorrow“ leistet Krones nicht nur einen Beitrag zur Bewältigung von drei zentralen Herausforde-

rungen der Menschheit: dem Klimawandel, der Ernährung der Weltbevölkerung und dem verantwortungsbewussten Umgang mit Ver-
packungsmaterialien. Vielmehr schließt dieser Claim auch die soziale Nachhaltigkeit – also die Gesundheit, Zufriedenheit und das soziale 
Miteinander der Belegschaft – mit ein. Schließlich sind sie der Kern unserer Innovationskraft bei der Entwicklung hochspezialisierter  
Lösungen. 

Wusstest Du schon, dass…

… weltweit jede vierte  
Flasche eine Krones-   
Maschine durchläuft? 

… die höchstgelegene 
Krones-Anlage auf 4.300 
Metern im Himalaya steht

…. Krones mehr als 
7.000 Patente und  

Gebrauchsmuster hält?

… unsere Maschinen bis 
zu 80.000 Glasflaschen, 
100.000 PET-Flaschen 
und 130.000 Dosen pro 

Stunde verarbeiten?

… Krones-Technik in 
mehr als 156 Ländern 
zum Einsatz kommt? 
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Innovation in jeder Flasche  

Hinter jedem perfekt abgefüllten Getränk steckt mehr Techno-
logie, als es auf den ersten Blick scheint. Effiziente Prozesse und 
präzise Technik spielen eine entscheidende Rolle – genau hier setzt 
Krones an. Denn als Systemlieferant stattet Krones Brauereien, 
Getränkeabfüller und Lebensmittelproduzenten auf der ganzen 
Welt aus – mit Einzelmaschinen genauso wie mit ganzen Produk-
tionsstätten. Für Getränke und Lebensmittel plant und realisiert 
Krones Komplettlinien, die jeden einzelnen Prozessschritt der Pro-
duktion abdecken – angefangen bei der Produkt- und Behälterher-
stellung über die Abfüllung und Verpackung bis hin zum Material-
fluss und Behälter-Recycling. 

 
Gesundheit als Erfolgsfaktor 

Falls du dich nun fragst, was 
ein Technologiekonzern tatsäch-
lich für deine Gesundheit tun 
kann: Krones setzt auf verschie-
dene Angebote, um auf die indivi-
duellen Bedürfnisse seiner Mitar-
beitenden und ihre vielfältigen 
Arbeitsbereiche einzugehen. Sei 
es in der Softwareentwicklung, 
Prozesstechnik, Digitalisierung, 
Projektmanagement, Automati-
sierung, Marketing, Engineering, E-Business, den Produktionsbe-
reichen, aber auch bei den Mitarbeitenden in der Servicetechnik: 
Gesundheit ist allgegenwärtig und ein klar verankerter Bestandteil 
der Unternehmenskultur. Durch eine betriebseigene Krankenkasse 
– die Krones BKK – und mit einer eigenen Sozialberatung unter-
stützt Krones seine Beschäftigten dabei, ihre Gesundheit langfristig 
zu erhalten und zu stärken. Über die Hermann-Kronseder-Unter-
stützungskasse gewährt Krones Zuzahlungen, beispielsweise zu 
Brillengläsern, Zahnersatz, Hörgeräten und Krankenhaus- oder  
Reha-Aufenthalten. 

 
Wir sind der festen Über-

zeugung: „Die Menschen bei 
uns sind unsere treibende Kraft 
und ein entscheidender Erfolgs-
faktor. Dabei ist es wichtig, 
nicht nur passende Mitarbeiten-
de zu finden, sondern auch auf 
ihre Bedürfnisse einzugehen 
und langfristig zusammenzuar-
beiten“, findet Florian Hirsch, 

Leiter unseres Health Managements. „Deshalb setzen wir nicht 
nur auf bewährte Konzepte, sondern entwickeln unser Angebot 
ständig weiter.“ Für die Unterstützung von Mitarbeitenden mit 
gesundheitlichen Einschränkungen, der Erstversorgung bei  
Arbeitsunfällen, aber auch der Ableitung von Maßnahmen einer 
gesundheitsfördernden Gestaltung der Arbeitsplätze sorgt der 
betriebsärztliche Dienst. Außerdem gibt es an allen Standorten 
ausgebildete Sicherheitsingenieure und Fachkräfte für Arbeits-
sicherheit. Sie unterstützen und beraten sowohl bei der Analyse 
möglicher Gefährdungen am Arbeitsplatz als auch bei der Ablei-
tung wirksamer Schutzmaßnahmen. 

 

 Je nach deutschem Standort erwartet dich unter  
anderem:  

•  ein vielfältiges Kursangebot – digital und in Präsenz  
•  Physiotherapie-Behandlung auf dem Firmengelände  
•  Trainings, unter anderem zu Ergonomie im Büro oder Stress-

management  
•  Präventionskampagnen und Aktionen, zum Beispiel Haut-

krebsvorsorge, mentale Gesundheit, etc. 
•  Abteilungsspezifische Projekte mit Workshops und Einzelbe-

ratungen, beispielsweise zu Veränderungsprozessen 

 
Fit fürs Morgen 

Du hast deinen Abschluss bald in der Tasche und weißt noch 
nicht wohin? Bei Krones fördern wir Absolventinnen und Absol-
venten besonders. Bei einem Trainee-Programm in zahlreichen 
Bereichen wie zum Beispiel Projektmanagement, Human Resour-
ces, On Site Management, Corporate Procurement, Recycling 
oder Line Solutions durchläufst du innerhalb von 15 Monaten ver-
schiedene Stationen und wirst somit perfekt für deinen Einsatz bei 
Krones ausgebildet. Dabei erhältst du zusätzlich die optimale Un-
terstützung bei deiner persönlichen und fachlichen Entwicklung.  

 
Aber auch, wenn du dir noch nicht sicher bist, wohin genau 

der berufliche Weg nach dem Studium gehen soll, oder du noch 
am Anfang deiner Hochschulkarriere stehst, dann lerne uns doch 
in der Zwischenzeit einfach schon einmal kennen! Egal, ob du un-
ser Team während eines Praktikums oder im Rahmen einer Werk-
studierendenstelle unterstützt oder deine Abschlussarbeit bei  
Krones schreibst: Bei uns kannst du deine Fähigkeiten in der Pra-
xis unter Beweis stellen und dein Wissen erweitern. Erfahrungen 
in einem international erfolgreichen Unternehmen wie Krones zu 
sammeln, gibt dir nicht nur Orientierung, wohin deine berufliche 
Zukunft führen kann, sondern öffnet dir vielleicht auch die eine 
oder andere Karrieretür. Unsere weltweiten Niederlassungen su-
chen außerdem regelmäßig motivierte junge Menschen, die auch 
während eines längeren Auslandsaufenthalts ihre Fähigkeiten un-
ter Beweis stellen und noch dazu ihre Sprachkenntnisse verbes-
sern wollen. Und wer weiß, vielleicht legst du damit bereits den 
Grundstein für eine erfolgreiche und gesunde Karriere bei Krones 
nach dem Studium, also: Werde jetzt Teil unseres Teams und ge-
stalte mit uns die Lösungen der Zukunft! ■ 

 





■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 80% 

 

Studiendauer 70% 

 

Auslandserfahrung 30% 

 

Ausbildung/Lehre 50% 

 

Promotion 20%  

 

Masterabschluss 20% 

■  Sonstige Angaben 
Wichtig sind darüber hinaus Teamfähigkeit, Kreativität, Flexibilität, Engagement und die  
Faszination für unsere Branche und unsere Produkte.

Außerunivers. Aktivitäten 50% 

 

Soziale Kompetenz 100% 

 

Praktika 80% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) C1 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) B1 

BEWERBERPROFIL

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 
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FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Maschinen- und Anlagenbau 
 
■  Bedarf an Hochschulabsolvent-

Innen 
Aktuelle Angebote findest du unter: 
www.krones.com/karriere  

 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
    Chem.-Ing./Verfahrenstechnik, Elektrotechnik, 

 Informatik, Maschinenbau, Mathematik, 
 Naturwissenschaften, Physik, Prozesstechnik, 
Technische Redaktion, Verfahrenstechnik, 
 Wirtschaftsingenieurwesen, Wirtschafts -
wissenschaften, Sonstige 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Der KRONES Konzern mit Hauptsitz in Neu-

traubling, Deutschland, bietet Anlagen für die 
Getränkeindustrie und Nahrungsmittelher -
steller, Prozesstechnik, Fülltechnik, Ver-
packungsmaschinen bis hin zu IT-Lösungen. 

 
   Jeden Tag durchlaufen Millionen von Glas -

flaschen, Dosen und PET-Behälter, eine 
 Krones- Anlage. Denn als Systemlieferant 
stattet  Krones Brauereien, Getränkeabfüller 
und  Lebensmittelproduzenten aus, mit 
Einzel maschinen genauso wie mit ganzen  
Produktionsstätten 

 
■  Anzahl der Standorte 
   Inland: Neutraubling (bei Regensburg), 

 Nittenau, Flensburg, Rosenheim   
   Weltweit: über 100 Standorte 

 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   Ca. 20.000   
 

Kontakt 
Victoria Behme  
Employer Branding und Recruiting 
 
Anschrift 
Böhmerwaldstraße 5 
93073 Neutraubling  
(bei Regensburg) 
 
Telefon 
Bewerbermanagement:  
09401 70 2080  
 
E-Mail 
Victoria.behme@krones.com 
 
Internet 
www.krones.com 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Bitte bewirb Dich online entweder  
direkt auf die jeweiligen Ausschrei-
bungen oder initiativ.  
Bitte achte darauf, immer vollständige 
Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnisse) einzureichen. 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
www.krones.com/karriere 
 
Angebote für Studierende 
Praktika?  
Ja, über 700 pro Jahr 
 
Abschlussarbeiten? 
Ja, über 250 pro Jahr 
 
Werkstudenten? Ja 
 
Duales Studium? 
Ja, 
· Bachelor of Engineering 
· Bachelor of Science 
 
Traineeprogramm? Ja 
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Nein 

■  Jahresumsatz 
   Umsatz 2024: 5,2 Milliarden Euro 
 
■  Einsatzmöglichkeiten 
   Forschung und Entwicklung, Informations -

technologie, Vertrieb, Einkauf, Logistik, 
 Produktion, Produktsparten u.a. 

 
■  Einstiegsprogramme 
   Direkteinstieg, Traineeprogramm 
 
■   Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 
 
■   Auslandstätigkeit 
   Projektbezogen möglich 
 
■  Einstiegsgehalt für AbsolventInnen 
   Einstiegsgehalt nach IG Metall 8  
 
■  Warum bei KRONES bewerben? 
   Bei KRONES arbeitest du beim führenden  

Systemlieferanten in der Getränkeindustrie. 
Du bist im Sondermaschinenbau tätig, wo 
dich spannende Herausforderungen erwarten. 
Du bist an deren Lösung beteiligt, kannst  
Visionen vorantreiben und damit den techni-
schen Fortschritt mitgestalten. Im Rahmen 
deiner beruflichen und persönlichen Weiter-
entwicklung bieten wir dir zahlreiche Fortbil-
dungsmaßnahmen an und unterstützen deine 
individuelle Karriereplanung durch vielfältige 
Karrierepfade. Zudem bestehen Möglichkeiten 
des Wechsels in andere Abteilungen oder  
innerhalb der KRONES Gruppe – auch inter-
national.

QR zu KRONES: 
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Was ist mir wichtig? Wie 
möchte ich leben? Was sind 
meine Ziele? 

Bei diesen Fragen geht es um Werte. 
Wenn Sie also an Ihre Werte denken, 
dann denken Sie an das, was Ihnen in Ih-
rem Leben wichtig ist. Als Beispiele 
Selbstbestimmung, Neugier, Traditionen, 
Sicherheit, Anregung, Unabhängigkeit, 
Weisheit, Erfolg, Güte, Genuss usw. Und 
es gibt für jeden Menschen sehr wichtige 
und weniger wichtige Werte. Diese beein-
flussen Beziehungen, den Lebensplan, 
Glück und Wohlbefinden und nicht zuletzt 
unser tägliches Handeln. 

 
An welcher Stelle diese Werte in Ih-

rem persönlichen Werteranking stehen, 
das macht auch die Richtung in Ihrer Be-
rufswahl und in Ihrem Lebensweg aus. 

 
Allerdings steht die Neugier nicht bei 

allen Menschen im Werteranking an einer 
Top-Position. Sollte sie aber – 3 gute 
Gründe dazu: 

 

Neugier ist der Beginn von 
allem 

Wie sollen Innovation oder Kreativität 
entstehen, wenn man nicht neugierig ist? 
Hätte am 3. September 1928 der briti-
sche Bakteriologe Alexander Fleming die 
liegen gebliebenen Schalen mit Bakte-
rienkulturen – auf denen sich in der Zwi-
schenzeit Schimmelpilze breitgemacht 
hatten – gesehen und beim Aufräumen 
einfach weggeschmissen, nach dem 
Motto, „die Sauerei kenn ich schon, weiß 
schon, dass das Mehrarbeit bedeutet, 
brauch ich nicht“, wann wäre dann die 

Geburtsstunde des berühmtesten Anti-
biotikums gewesen? 

 
Wie sollen wir die ganzen Verände-

rungen kreativ, effizient und sinnvoll an-
gehen, wenn wir nicht neugierig auf Ver-
änderungen sind. Und ich weiß, dass es 
nicht einfach ist, neugierig zu bleiben, 
wenn die Veränderungen übermächtig er-
scheinen. Aber Neugier ist der Beginn 
von allem. 

 

Open Mind – der Blick über 
den Tellerrad, die richtigen 
Fragen 

Alle kennen das Bild von der Nadel im 
Heuhaufen. Und dann las ich, dass Albert 
Einstein zu dieser Metapher sagte: „Bei 
der Suche nach der Nadel im Heuhaufen 
ist der Unterschied zwischen mir und ei-
nem normalen Forscher der, dass ein 
normaler Forscher mit der Suche aufhört, 
wenn er eine Nadel gefunden hat, ich 
aber den ganzen Haufen durchsehe, ob 
nicht vielleicht noch weitere Nadeln darin 
sind.“ Holy Shit. Ich habe wochenlang je-
dem, der in meine Nähe kam, Albert Ein-
stein zitiert. 

 

Neugier lässt uns die richtigen Fragen 
stellen (wenn wir auf die Antworten neu-
gierig sind) und weit über den Tellerrand 
blicken. Denn die meisten Menschen 
meinen, dass Sie über den Tellerrad bli-
cken – was sie sehen, ist aber nur der 
Tisch. 

 

Vorfreude und Dopamin  
♥ ♥ ♥ 

Neugier ist Vorfreude im Gegensatz 
zur Jetztfreude, wenn das Erwartete end-
lich eintrifft. Und für beides hält unser Ge-
hirn unterschiedliche Hormone bereit. Die 
Jetztfreude wird mit Endorphin belohnt. 
Das ist mitverantwortlich für die Entste-
hung von Euphorie, beispielsweise bei 
Ausdauersport, Lachen oder einem guten 
Essen. Das Vorfreudehormon Dopamin 
ist als „Botenstoff des Glücks“ bekannt 
und wirkt unter anderem auf das Beloh-
nungszentrum im Gehirn. Zur verstärkten 
Dopaminausschüttung kommt es z.B. 
beim Konsum von Social Media, wenn 
man Likes bekommt, aber auch, wenn 
man neugierig ist. Wir können uns also 
über die Neugier mit Glückshormonen 
belohnen und fühlen uns beflügelt. Wenn 
das kein Glück ist 👍. ■

Margit Hertlein verknüpft in ihren Online- und Präsenz-Vorträgen ernste Inhalte mit humorvollem Au-
genzwinkern und Leichtigkeit. Ihre Themen sind Neugier, Kommunikation und Führung. Sie wurde 2020 
vom BDVT mit dem Dandelion Award ausgezeichnet, ist seit 2017 in der Hall of Fame des deutschen 
Rednerverbandes (GSA) und war 2013 Vortragsrednerin des Jahres. 

www.pulsOrange.de     www.margit-hertlein.de
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Hat Neugier  
einen Wert oder  
kann das weg?
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Viele junge Menschen fühlen sich angesichts globaler Kri-
sen, gesellschaftlicher Spaltungen und Unsicherheiten machtlos 
– oft bleibt das Gefühl zurück, als Einzelne:r wenig verändern zu 
können. Genau hier setzt AIESEC an: Wir glauben daran, dass je-
de:r die Fähigkeit hat, einen positiven Einfluss auf die Welt zu ha-
ben. Und dass Leadership nicht nur in großen Unternehmen oder 
in der Politik stattfindet, sondern überall dort, wo Menschen Ver-
antwortung übernehmen, andere inspirieren und gemeinsam Lö-
sungen für Herausforderungen finden. 

 

Damals wie heute: Die Mission von AIESEC 

Seit über 75 Jahren begleitet AIESEC junge Menschen dabei, 
sich persönlich weiterzuentwickeln und gleichzeitig einen positi-
ven Beitrag zur Gesellschaft zu leisten. Unsere Organisation wur-
de nach dem Zweiten Weltkrieg mit der Vision gegründet, inter-
nationale Verständigung zu fördern und Frieden durch 
interkulturelle Zusammenarbeit zu stärken. Heute sind wir in über 
100 Ländern aktiv und geben Studierenden die Möglichkeit, ihre 
Komfortzone zu verlassen und neue Perspektiven zu entdecken. 

 
Ob Bildung, Umweltschutz oder soziale Gerechtigkeit – AIE-

SEC bietet dir die Möglichkeit, dich aktiv einzubringen. Unsere 
Programme helfen dir, deine Stärken zu entdecken, deine Kom-

fortzone zu verlassen und echte Leadership-Erfahrungen zu sam-
meln. Und das Beste daran: Du wächst nicht nur persönlich, son-
dern wirst Teil einer globalen Community, die Vielfalt als Berei-
cherung sieht und Veränderungen aktiv mitgestaltet. 

 

Leadership entwickeln –  
mit AIESEC ins Ausland 

Du möchtest die Welt aus einer neuen Perspektive erleben 
und dich gleichzeitig weiterentwickeln? Mit AIESEC kannst du ins 
Ausland gehen – sei es für ein Freiwilligenprojekt oder ein Prak-
tikum. Dabei lernst du, dich in einem multikulturellen Umfeld zu-
rechtzufinden, Herausforderungen kreativ zu lösen und Verant-
wortung zu übernehmen. Diese Erfahrung stärkt nicht nur dein 
Selbstbewusstsein, sondern auch deine Fähigkeit, in internatio-
nalen Teams erfolgreich zusammenzuarbeiten und andere mit 
deiner Vision zu begeistern. 

 

Von jungen Leuten für junge Leute –  
werde AIESEC-Mitglied! 

Hinter jeder AIESEC-Erfahrung stehen engagierte junge Men-
schen, die all das erst möglich machen. In Deutschland setzen 
sich aktuell 600 Freiwillige in 28 Städten dafür ein, soziale Pro-

32 I AIESEC e.V.
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Gestalte die Zukunft mit AIESEC  
Vielfalt leben, Leadership entwickeln, 
Wirkung erzielen 
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jekte und Praktika zu vermitteln – und damit echten Wandel zu 
ermöglichen. Als ehrenamtliches Mitglied entwickelst du nicht nur 
dein Organisationstalent und deine Problemlösungsfähigkeiten 
weiter, sondern lernst auch, wie du andere motivierst und ge-
meinsam mit deinem Team Großes bewirken kannst. 

 

Global Volunteer 
 Freiwilligenprojekte in Anlehnung an die Sustainable  

Development Goals der Vereinten Nationen 
 Bereiche wie Umwelt, Bildung, Kultur 
 Projektdauer: 6 bis 8 Wochen  
Global Talent & Teacher 
 Praktika für Studierende aus den Bereichen Wirtschafts -

wissenschaften, Ingenieurwissenschaften, IT & Lehramt 
 Projektdauer: 6 Wochen bis 12 Monate

„Es war eine unglaubliche Erfahrung, dort zu leben und 
zu arbeiten.“ Paul, der 6 Wochen ein Freiwilligenprojekt in 
einer Schule in Phan Thiet in Vietnam absolviert hat. 
 
Ich bin überzeugt, dass eine Erfahrung wie meine einen po-
sitiven und nachhaltigen Einfluss auf unsere Gesellschaft 
haben kann – sowohl hier als auch im Ausland. Der direkte 
Austausch mit Menschen aus anderen Kulturen erweitert 
nicht nur die eigene Perspektive, sondern hilft auch dabei, 
Vorurteile und Missverständnisse abzubauen. Für mich per-
sönlich war das Leben und Arbeiten in einem fremden Land 
eine prägende Erfahrung. Sie hat meine Toleranz und mein 
Verständnis für kulturelle Vielfalt gestärkt. Wenn mehr Men-
schen solche Erlebnisse machen würden, könnten wir eine 
offenere und empathischere Gesellschaft schaffen – eine, 
in der kulturelle Unterschiede nicht als Hindernis, sondern 
als Bereicherung gesehen werden. Letztlich glaube ich, 
dass solche Erfahrungen dazu beitragen, langfristig eine in-
klusivere und respektvollere Gesellschaft zu fördern. Es 
geht nicht darum, die Welt auf einen Schlag zu verändern, 
sondern durch kleine, bedeutsame Beiträge mehr Verständ-
nis und Zusammenarbeit zu schaffen – Schritt für Schritt. 

„Ein globales Netzwerk, das dich mit Gleichgesinnten 
auf der ganzen Welt verbindet.“ Julian ist mittlerweile für 
nationale Partnerschaften bei AIESEC in Deutschland zu-
ständig. 
 
Ich wurde direkt in meiner ersten Woche an der Universität 
Mitglied bei AIESEC – und nun bin ich seit fast vier Jahren 
dabei. Ich erinnere mich noch gut an meine ersten AIESEC-
Treffen und -Konferenzen – es war ein magisches Gefühl. 
Die Möglichkeit, mit so vielen verschiedenen Kulturen in 
Kontakt zu kommen, ist wirklich außergewöhnlich. Gerade 
heute sind internationale Erfahrungen wertvoller denn je. 
Als Vizepräsident für Incoming Global Talent war ich dafür 
verantwortlich, Praktikumsmöglichkeiten vor Ort zu schaf-
fen und diese an internationale Studierende zu vermitteln. 
Unser erstes Partnerunternehmen war ein großer Pharma-
konzern. Ein griechischer Student bewarb sich auf das 
Praktikum und durchlief erfolgreich das Bewerbungsverfah-
ren. Es war ein unglaubliches Gefühl, ihn schließlich in un-
serer Stadt willkommen zu heißen. 

Ob durch ein Projekt im Ausland oder eine aktive Mitglied-
schaft in deiner Stadt – AIESEC bietet dir zahlreiche Möglichkei-
ten, dich persönlich weiterzuentwickeln und Verantwortung zu 
übernehmen. 

 
Leadership bedeutet für uns, aktiv zu werden, statt nur zuzu-

sehen. Es bedeutet, sich mit globalen Herausforderungen aus-
einanderzusetzen und konkrete Lösungen zu erarbeiten. Und es 
bedeutet, zu verstehen, dass Veränderung nicht von allein pas-
siert – sondern dass jede:r Einzelne eine Rolle dabei spielt. 

 
Die Herausforderungen unserer Zeit erfordern mutige, offene 

und engagierte Menschen. Werde Teil von AIESEC und entde-
cke, wie du die Welt – und dich selbst – positiv verändern 
kannst. ■
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Über Werte wird viel gesprochen. 
Wie wichtig sie für eine funktionierende 
Gesellschaft sind. Sie fügen sich zu ei-
nem roten Faden, der uns miteinander 
verbindet, unter anderem, um Vertrauen 
aufzubauen. Werte verbinden uns aber 
nicht nur in der Gesellschaft, sondern 
darüber hinaus in jeder Kultur, in der wir 
uns aufhalten: Vereinskultur, Familienkul-
tur, Unternehmenskultur und natürlich 
auch in der Teamkultur: Werte sind das 
unsichtbare Fundament eines Teams.   

 
Sie bestimmen, wie Menschen mitein-

ander arbeiten, Entscheidungen treffen 
und Konflikte lösen. Unternehmen beto-
nen daher oft ihre „gemeinsamen Werte“ 
als Erfolgsfaktor für eine starke Teamkul-
tur.   

 

Doch was, wenn die Werte 
der Teammitglieder nicht 
übereinstimmen?  

Was, wenn ich Offenheit und Trans-
parenz schätze, mein Team aber eher auf 
Zurückhaltung setzt? Oder wenn ich kre-
ativ und innovativ arbeiten möchte, wäh-
rend andere an alten Strukturen festhal-
ten?  

 
Egal, wie sehr ich mich auf eine neue 

Kultur vorbereite, es kann sein, dass ich 
die Unterschiede erst nach einiger Zeit 
merke.   

Werte-Konflikte: Wann sie 
entstehen und warum sie 
wichtig sind. 

Werte sind tief verankerte Überzeugun-
gen, die unser Denken und Handeln leiten. 
Sie entstehen durch Erfahrungen, Erzie-
hung, Kultur und individuelle Persönlichkei-
ten.   

 
Unterschiedliche Werte im Team müs-

sen nicht zwingend problematisch sein – 
doch wenn sie zu starken Reibungen füh-
ren, kann das die Zusammenarbeit, die 
Motivation und die Produktivität erschwe-
ren.  

 

Hier einige typische Werte-
Konflikte im Berufsalltag: 

• Effizienz vs. Gründlichkeit: Während 
manche den Fokus darauf legen, Auf-
gaben schnell zu erledigen, setzen an-
dere auf höchste Präzision – auch 
wenn es länger dauert. 

• Hierarchie vs. Gleichberechtigung: In 
einigen Teams sind klare Anweisungen 
von Führungskräften gewünscht, wäh-
rend andere Wert auf demokratische 
Entscheidungen legen. 

• Work-Life-Balance vs. Leistungs-
denken: Manche legen Wert auf gere-
gelte Arbeitszeiten, während andere 
bereit sind, Überstunden zu machen, 
um schneller voranzukommen. 

• Innovation vs. Stabilität: Während ei-
nige Mitarbeitende ständig neue Ideen 
einbringen, fühlen sich andere mit be-
währten Methoden wohler. 

 
Solche Unterschiede können zu Miss-

verständnissen, Frust oder sogar Span-
nungen führen. Doch Werte müssen nicht 
deckungsgleich sein, damit ein Team er-
folgreich zusammenarbeitet. Relevant ist, 
wie man mit den Unterschieden umgeht. 
Wie können wir mit Werte-Differenzen 
umgehen?   

 

Gemeinsamkeiten statt  
Unterschiede betonen.  

Bevor man Werte-Differenzen als Pro-
blem betrachtet, lohnt es sich, nach 
Schnittmengen zu suchen. Gibt es über-
geordnete Prinzipien, die alle teilen? Bei-
spielsweise könnten „Respekt“ oder 
„Qualität“ als verbindende Elemente die-
nen.  

 

Sich Raum und Zeit für das 
Werte-Thema nehmen und 
Klarheit schaffen.  

Es bringt Klarheit, die Schnittmengen 
der Werte im Team inkl. Führungskräften 
z.B. in Workshops erarbeiten. Dadurch 
kann jeder seine Perspektive einbringen. 
Darüber hinaus helfen Fragen wie „Wie 
wollen wir miteinander arbeiten?“ Daraus 

»
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Teamstärke trotz  
Differenzen 
Werte im Team sind ideal – doch was tun, wenn sie nicht zusammenpassen? 
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fältiger. Statt entweder Perfektion oder 
Schnelligkeit könnte ein Team beschließen, 
dass schnelle Entscheidungen dort getrof-
fen werden, wo sie wenig Risiko bergen, 
während bei kritischen Themen Sorgfalt im 
Vordergrund steht.   

 
Ein Team kann beispielsweise sowohl 

auf Innovation als auch auf Stabilität setzen 
– indem es bewusst prüft, welche Bereiche 
für kreative Ansätze offen sind und wo be-
währte Strukturen beibehalten werden soll-
ten.  

 
Was ich tun kann, wenn ich das Gefühl 

habe, meine Werte passen nicht zu mei-
nem Team oder umgekehrt?   

 
Ich darf mich fragen: 

• Welche Werte genau passen zwischen 
dem Team und mir nicht zusammen? 

• Welche Werte sind mir wirklich wichtig? 
• Wo kann ich flexibel sein? Und viel-

leicht Prioritäten setzen? 
• Ist es eine vorübergehende Situation 

oder ein dauerhaftes Problem? 
 

Wenn ich das Gefühl habe, mir geht 
es nicht alleine so, kann ich den Aus-
tausch mit Kolleginnen und Kollegen oder 
ggf. den Führungskräften suchen. Denn 
ich bin ja nicht nur ein „passives Mitglied“ 
des Teams. Vielleicht kann ich die Werte 
in meinem Team noch anderweitig proak-
tiv mitgestalten, kleine Veränderungen 

Radha Isabelle Arnds bietet Teamentwicklung & Führungskräftecoachings für psychologische  
Sicherheit im Team. Selbstführung. Kommunikation. Resilienz. 

könnte sich ein „Werte-Katalog“ fürs Team 
entwickeln, dessen Vereinbarungen na-
türlich nicht nur auf dem Papier bleiben 
sollten. Die Umsetzung in Verhaltensmus-
ter sind entscheidend.   

 
Beispiele: 

• Wenn „Vertrauen“ ein Wert ist, könnte 
man Entscheidungsfreiheit im Team 
fördern. 

• Wenn „Zusammenhalt“ wichtig ist, 
könnte man Teamevents oder gegen-
seitige Unterstützung belohnen. 

 
Es hilft, Rituale & Strukturen zu etablie-

ren, um im Gespräch zu bleiben, z. B.  
mit regelmäßigen Reflexionsrunden oder  
Teammeetings.  

 

Klare Kommunikation und 
Kompromisse finden. 

Nicht alle Werte-Differenzen lassen sich 
einfach überbrücken. Aber durch offene 
Gespräche können Kompromisse entste-
hen. Kompromiss heißt aber nicht, nur auf 
der anderen Seite ein Entgegenkommen zu 
erwarten, sondern auch noch einmal seinen 
eigenen Standpunkt zu überdenken und ein 
Angebot zur Annäherung zu machen.   

 

„Sowohl-als-auch“-Denken:  

Mit einer Haltung im Team, die ein 
„Und“ ermöglicht, werden Lösungen viel-
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ausprobieren oder neuere wertefördernde 
Rituale in einem Pilotprojekt, bzw. be-
grenzten Zeitraum testen.   

 

Unterschiedliche Werte  
können eine Chance sein. 

Ein Team muss nicht in allem gleich 
denken – oft entsteht durch unterschiedli-
che Perspektiven sogar eine wertvolle Dy-
namik. Entscheidend ist, dass Werte-Diffe-
renzen respektvoll behandelt werden. 
Wenn es gelingt, eine Balance zwischen in-
dividuellen Überzeugungen und gemeinsa-
men Zielen zu finden, profitieren alle Betei-
ligten.  

 
Letztlich sind nicht perfekte Überein-

stimmungen das Ziel, sondern ein Klima, in 
dem Vielfalt als Stärke begriffen wird. Und 
wer offen für neue Perspektiven bleibt, ent-
wickelt nicht nur ein besseres Verständnis 
für sein Team – sondern auch für sich 
selbst…   

 
Dennoch: Falls die Werte-Unterschiede 

für mich persönlich zu groß und grundle-
gende Überzeugungen betroffen sind, 
kann es sinnvoll sein, sich nach einem Um-
feld umzusehen, das besser zu den eige-
nen Vorstellungen passt.  ■
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Talentierte Hochschulabsolvent*in-
nen finden bei Sanofi verschiedene Ein-
stiegsmöglichkeiten in ein spannendes, 
forschungs- und entwicklungsgetriebe-
nes Karriereumfeld. 
Ganz gleich, ob Du über ein Trainee-Pro-
gramm oder den Direkteinstieg einsteigst – 
Deine persönliche Entwicklung steht im 
Mittelpunkt und wir unterstützen Dich da-
bei, Deine Talente zu entfalten. Dabei pro-
fitierst Du von attraktiven Vergütungssyste-
men und Zusatzleistungen,  Gesundheits- 

und Mobilitätsangeboten sowie einem brei-
ten Angebot zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. 

 
Was bedeutet Arbeiten bei Sanofi 

Wir tragen nicht nur zum Erfolg eines welt-
weit führenden Gesundheitsunternehmens 
bei, sondern leisten auch einen Beitrag für 
die Lebensqualität und Gesundheit der 
Menschen. Diese Leidenschaft verbindet 
unsere Mitarbeiter*innen in ihrer Arbeit. 

Nach der Uni ist vor der Karriere –  

Dein Einstieg bei Sanofi

Eines unserer Mottos „We never settle“ – „Wir geben niemals auf“ zeichnet auch die Athleten der Para-
lympics aus. Im Rahmen unseres Firmen-Sponsorings konnte ich zwei Wettkämpfe in Paris 2024 miter-
leben, die mich maßgeblich beeindruckt haben. Trotz Hindernissen und Rückschlägen niemals aufgeben, 
mit einem wichtigen Team hinter Dir und einem klaren Ziel vor Augen – wenn Dich dieser Spirit reizt, dann 
bist Du bei Sanofi richtig. Wir jagen die Wunder der Wissenschaft, um das Leben der Menschen nach-
haltig zu verbessern. Dabei arbeiten unsere Mitarbeiter*innen in agilen Teams funktionsübergreifend und 
über Kontinente hinweg zusammen und profitieren von einem großen Netzwerk. 
Entdecke ein kreatives, flexibles Arbeitsumfeld, attraktive Gehalts- und Bonussysteme, umfangreiche Kar-
rieremöglichkeiten wie beispielsweise die Teilnahme an Gigs (temporären Projektassignments außerhalb 
Deines eigenen Jobs), die Dich aus Deiner Komfortzone holen, sowie stets passende Wellbeing-Initiativen, 
um Dich in Balance zu halten. 
Wir freuen uns über junge Nachwuchskräfte, die an den wichtigen Stellen der Wertschöpfungskette unsere 
neuen Medikamente mit entwickeln, produzieren sowie vermarkten und damit die Gesundheit unzähliger 
Patient*innen auf der ganzen Welt verbessern und letztlich so zum Erfolg von Sanofi beitragen. 

Toptalenten haben wir sehr viel zu bieten: 
Neben einer leistungsorientierten Bezah-
lung und einer einzigartigen, modernen und 
inklusiven Unternehmenskultur gibt es die 
Möglichkeit, sich innerhalb internationaler 
Netzwerke fachlich und menschlich weiter-
zuentwickeln. 
Um weiterhin so erfolgreich zu bleiben, 
brauchen wir Mitarbeiter*innen wie Dich, 
die sich mit Mut und Flexibilität den tägli-
chen Herausforderungen stellen und Sanofi 
voranbringen! ■

Constanze Gries,  
Launch Lead Autoimmune 

T1D GSA

Birgit Huber,  
Head of Talent Acquisition &  
Talent Management GSA

»

Schon während meines Studiums der Pharmazie wusste ich, dass ich meinen Berufsstart in der pharma-
zeutischen Industrie machen möchte. Die Möglichkeit, in einer hochinnovativen Branche zu arbeiten und 
direkt zur Verbesserung der Gesundheit von Menschen beizutragen, war mir schon früh wichtig.  
Als ich 2018 mein pharmazeutisches Praktikum bei Sanofi in der Zulassung machen konnte, haben mich 
neben dem Fachlichen direkt der Zusammenhalt im Team und die Möglichkeit zur Weiterentwicklung be-
geistert. Nach meinem Einstieg bei Sanofi habe ich viel Abwechslung in meinem Berufsalltag erlebt: Ich 
konnte in 6 Jahren auf 4 ganz unterschiedlichen Positionen arbeiten und mich beruflich viel ausprobieren 
und den für mich richtigen Weg finden, das war mir sehr wichtig. In 2024 wechselte ich dann in das kom-
merzielle Business (meinen Wunschbereich) und begleite als Launch Lead die Markteinführung eines neuen 
Immunologikums im Bereich Typ 1 Diabetes.  
Besonders spannend finde ich, wie sehr man bei Sanofi auch außerhalb der eigenen Position in inter- und 
nationalen Projekten und Netzwerken zusammenarbeiten kann. Ich durfte zum Beispiel Teil eines Junior 
Committees sein, bei dem ich mit acht motivierten Kolleg*innen aus anderen Abteilungen über zwei Jahre 
eng mit der Sanofi Geschäftsführung für Deutschland, Österre ich & Schweiz zusammenarbeiten konnte. 
Damit habe ich mich beruflich und persönlich stark weiterentwickelt. 
Mich persönlich erfüllt es mit Begeisterung und Tatendrang, täglich etwas Neues zu lernen und im Team 
einen bedeutsamen Beitrag zum Wohl unserer Patient*innen zu leisten. Daher freue ich mich auf die 
nächs ten Jahre bei Sanofi! 





■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 80% 

 

Studiendauer 100% 

 

Auslandserfahrung 70% 

 

Ausbildung/Lehre 20% 

 

Promotion 50%  

 

Masterabschluss 100% 

■  Sonstige Angaben 
Ausgeprägte kommunikative Fähigkeiten, Teamfähigkeit, Interkulturalität, Flexibilität, Leiden-
schaft, Engagement, Freude an Team- und Projektarbeit.

Außerunivers. Aktivitäten 50% 

 

Soziale Kompetenz 100% 

 

Praktika 100% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) B2 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) B2 

BEWERBERPROFIL

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 
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FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Gesundheit, Pharma, Health Care 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 

Jährlich ca. 50 (Uni/TU/FH) 
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   Naturwissenschaften, Ingenieurswissen -

schaften (insbesondere Maschinenbau, 
 Medizintechnik, Feinwerktechnik, Kunst -
stofftechnik), Medizin und BWL 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Innovative, verschreibungspflichtige und frei-

verkäufliche Medikamente, Impfstoffe, Medi-
zinprodukte 

 
■  Anzahl der Standorte 
   Frankfurt am Main, Berlin, 
   weltweit in ca. 70 Ländern vertreten 
 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   In Deutschland ca. 8.100,  
   weltweit ca. 86.000 
 
■  Jahresumsatz 
   In Deutschland 4,9 Milliarden Euro (2024), 
   weltweit 41,1 Milliarden Euro (2024) 
 
■  Einsatzmöglichkeiten 
   Forschung & Entwicklung, Medizinprodukte,  
   Arzneimittelzulassung/Medizinische  
   Abteilung, Wirkstoffproduktion & Arznei- 
   mittelfertigung, Ingenieurtechnik/Prozess- 
   entwicklung,  Qualitätskontrolle/-sicherung,  
   Einkauf/Logistik, Marketing & Vertrieb  
   (Berlin), Finanz- & Rechnungswesen,  
   Controlling, Personal, Kommunikation. 
 
■  Einstiegsprogramme 
   Ausbildung, Duales Studium, Praktikum,  

Abschlussarbeit, Werkstudierenden-Tätig-
keit, Trainee-Programm, Volontariat, iMove, 
Post-Doc, Direkteinstieg

Kontakt 
Karriere-Hotline 069-305-21288 
oder über das Kontaktformular auf 
der Homepage  
www.sanofi.de/karriere 
 
Anschrift 
Industriepark Höchst, Geb. K703 
65926 Frankfurt am Main 
 
Telefon   
+49 69-305-21288 
 
Internet 
www.sanofi.de 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
www.sanofi.de/karriere 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
  
Bitte bewirb Dich ausschließlich 
online auf die jeweiligen  
Ausschreibungen.  
 
 
Angebote für Studierende 
Praktika? Ja,  
Einsatzmöglichkeiten für  
ca. 200 Praktikant*innen je Jahr 
 
Abschlussarbeiten? Ja,  
Bachelor und Master 
 
Werkstudententätigkeit? Ja,  
in den Sommer- und Winter -
semesterferien 
 
Duales Studium? Ja 
Business Information Management 
oder Wirtschaftsinformatik 
 
Trainee-Programm? Ja, 
– Medico-Marketing-Sales 
– Manufacturing & Supply 
– People & Culture 
– Sanofi Business Services 
– Finance 
– Communications  
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Nein 

■  Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 
 
■  Auslandstätigkeit 
   Möglich, aber Bewerbung direkt über die  

jeweilige Ausschreibung der Landesgesell-
schaft im Ausland 

 
■  Einstiegsgehalt für AbsolventInnen 
   Positionsabhängig und marktkonform,  

generelle Orientierung am Manteltarifvertrag 
für Akademiker*innen der Chemischen 
 Industrie. 

 
■  Warum bei Sanofi bewerben? 
    Sanofi bildet in Deutschland die komplette 

Wertschöpfungskette ab: von der Forschung 
und Entwicklung von Medikamenten über die 
Wirkstoffproduktion, die Arzneimittelfertigung 
und Medizinprodukteentwicklung hin zu der 
Vermarktung und dem Vertrieb in die ganze 
Welt. So können wir weltweit Milliarden von 
Menschen mit therapeutischen Lösungen ver-
sorgen und stehen im Dienst der Gesundheit. 

 
    Mit Leidenschaft! Mit Perspektiven! Mit Dir! 
 
    Durch die unterschiedlichen Tätigkeitsfelder 

kannst Du in international tätigen Teams arbei-
ten und es bieten sich umfangreiche Weiter-
bildungs- und Karrieremöglichkeiten innerhalb 
Sanofi. Neben einem attraktiven Vergütungs-
paket inkl. Bonus, Aktienprogramm für Mitar-
beiter*innen, moderner Arbeits- und Teilzeit-
modelle und Mobile Office bieten wir auch 
Unterstützung bei Kinderbetreuung, Elder  
Care, Programme zur Gesundheitsförderung, 
firmennahe Fitnesscenter, Sport mit Kolleg*in-
nen, Leasing-Fahrräder, zusätzliche bezahlte 
Familienzeit und vieles mehr. Sei Teil einer viel-
fältigen und inklusiven All-in-Unternehmens-
kultur und komm zu uns!

 
QR zu Sanofi



Deine erste Gehaltsverhandlung –  
Zeit, die Komfortzone zu verlassen

terherzuschieben. Bleib ruhig – oft 
kommt von selbst eine Gegenreaktion. 

3. Gesamtpaket im Blick behalten: Falls 
das Unternehmen beim Gehalt wenig 
Spielraum hat, gibt es oft Alternativen: 
Prämien, Weiterbildungen, zusätzliche 
Urlaubstage oder flexible Arbeitszeiten. 
Auch das kann für dich wertvoll sein. 
 

Raus aus der Komfortzone – 
rein ins Gespräch 

Ja, verhandeln kostet Überwindung. 
Aber du wirst es immer wieder tun müssen 
– sei es bei zukünftigen Gehaltserhöhun-
gen oder neuen Jobangeboten. Je früher 
du dich traust, desto leichter wird es. 

 
Ich wünsche dir viel Erfolg und Freude 

bei deiner ersten Gehaltsverhandlung. ■

Was ist dein Marktwert? 

Bevor du in die Verhandlung gehst, 
solltest du wissen, was üblich ist. Recher-
chiere Gehaltsbenchmarks für deine Bran-
che, deine Position und deine Region. 
Plattformen wie Glassdoor oder der Step-
stone-Gehaltsreport geben gute Anhalts-
punkte. Noch besser: Sprich mit Absol-
vent:innen, die schon in der Branche 
arbeiten. 

 
Setze eine realistische Gehaltsrange, 

die sowohl dein Wunschgehalt als auch ei-
ne akzeptable Untergrenze enthält. Kom-
muniziere dabei immer den oberen Wert – 
nach unten verhandeln kann dein Arbeitge-
ber immer noch. 

 

Die drei wichtigsten Verhand-
lungsstrategien 

1. Zeige deinen Wert: Dein Abschluss al-
lein reicht nicht als Argument. Überlege 
dir, welche Kompetenzen, Praktika 
oder Erfahrungen du mitbringst, die 
dich für das Unternehmen wertvoll ma-
chen. 

2. Schweigen macht stark: Nenne dei-
nen Gehaltswunsch und warte ab. Viele 
neigen dazu, sich sofort zu rechtferti-
gen oder ein niedrigeres Angebot hin-

Bald hast du es geschafft: Dein Uni-
abschluss ist in Sicht, der Bewerbungspro-
zess läuft – und plötzlich steht sie vor dir, 
die erste Gehaltsverhandlung. Vielleicht 
fühlst du dich unsicher: Wie hoch kannst 
du ansetzen? Was ist realistisch? Und was, 
wenn dein Wunschgehalt abgelehnt wird? 

 
Lass uns direkt eine Sache klären: Dein 

Gehalt ist kein Geschenk, sondern eine An-
erkennung deiner Leistung. Wer nicht ver-
handelt, verschenkt Geld und langfristige 
Entwicklungsmöglichkeiten. Denn dein Ein-
stiegsgehalt bestimmt nicht nur, was am 
Monatsende auf deinem Konto landet – es 
beeinflusst deine gesamte Gehaltsentwick-
lung in den kommenden Jahren. 

 

Warum fällt Verhandeln  
so schwer? 

Manche glauben, sie hätten noch nicht 
genug Erfahrung, um Ansprüche zu stellen. 
Andere haben Angst, als unverschämt zu 
gelten. Dabei geht es nicht darum, dreist 
aufzutreten, sondern sachlich und selbst-
bewusst den Wert seiner Arbeit zu vertre-
ten. 

 
Fakt ist: Arbeitgeber erwarten, dass du 

verhandelst. Ein Unternehmen, das dich 
will, wird nicht gleich abspringen, nur weil 
du über dein Gehalt sprichst. Wichtig ist, 
dass du gut vorbereitet bist. 

„Deine erste Gehaltsver-
handlung ist keine Hürde, 

sondern eine Chance, dich 
selbstbewusst für dein  
Gehalt einzusetzen.“  

– Julia Krusch 

Karrieretipps I 39

»

Julia Krusch ist Expertin für strategische Gehaltsverhandlungen. Mit Ihrem Unternehmen Gehalt richtig verhandeln 
begleitet sie Absolvent:innen, Fach- und Führungskräfte mit Coachings, Workshops und Online-Programmen da-
bei, ihr Gehalt erfolgreich zu verhandeln – selbstbewusst, professionell und mit der richtigen Strategie. Sie hat lang-
jährige Erfahrung in strategischen Personalthemen. Sie kennt die Prozesse und Denkweisen von Arbeitgebern und 
weiß, worauf es in einer Gehaltsverhandlung ankommt. Wer sein Gehalt verhandelt, verdient mehr!  
www.gehaltrichtigverhandeln.de
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Bis zum 30.06.2025 haben die Studierenden der Hoch-
schule Karlsruhe wieder die Möglichkeit, sich für das Deutsch-
landstipendium zu bewerben. Das Deutschlandstipendium för-
dert Studierende für ein Jahr mit 300 Euro im Monat – 
Wiederbewerbung möglich! Das Besondere daran: Die eine 
Hälfte des Stipendiums zahlen private Förderer, darunter viele 
spannende Unternehmen aus der Region, die andere Hälfte 
kommt vom Bund. Neben der finanziellen Unterstützung erhal-
ten die Stipendiatinnen und Stipendiaten durch ihren Förderer 
auch wertvolle Kontakte zur Wirtschaft und Zugang zum Sti-
pendiatInnen-Netzwerk. Bewerben können sich alle Studieren-
den der Hochschule Karlsruhe, die bei Förderungsbeginn 
(01.09.2025) an der HKA immatrikuliert sind und innerhalb der 
Regelstudienzeit studieren. Ausgenommen sind Studierende, 

die eine anderweitige finanzielle Förderung erhalten (BAföG 
und Mobilitätszuschüsse wie Erasmus+ und PROMOS können 
parallel bezogen werden). Wer zum Wintersemester 2025/26 
oder zum Sommersemester 2026 sein Bachelor- oder Master-
Studium bei uns aufnehmen möchte, nutzt bitte ebenfalls ak-
tuellen Bewerbungszeitraum.  

 
Alle wichtigen Informationen und den Link zur Online-Be-

werbung (Bewerbungsstart am 01.05.2025) finden Sie unter 
www.h-ka.de/d-stip  ■

Die "HKA Community" an der 
Hochschule Karlsruhe (HKA) bringt Stu-
dierende zusammen, die sich für inter-
nationalen und interkulturellen Aus-
tausch begeistern und gemeinsam 
unvergessliche Erlebnisse schaffen und 
erleben wollen. In der Vergangenheit 
haben wir bereits viele spannende 
Events organisiert – von Städtetrips und 
Ausflügen in die Natur bis hin zu Spiele-
abenden, Sprachtreffs und Weihnachts-
feiern. Ein echtes Highlight war der HKA 
Song Contest, bei dem Studierende ihre 
Fremdsprachenkenntnisse und musika-
lischen Talente unter Beweis stellen 
konnten. 

 
Jetzt gehen wir den nächsten Schritt 

und gründen die "HKA Community" of-
fiziell als Hochschulgruppe. Das eröffnet 
uns noch mehr Möglichkeiten, den 
Campus mit abwechslungsreichen An-
geboten für Studierende zu bereichern. 
Hast du kreative Ideen für Veranstaltun-
gen, möchtest du bei der Eventorgani-
sation mitwirken oder einfach Teil einer 
lebendigen, interkulturellen Gemein-
schaft werden? Dann bist du bei uns 
genau richtig! 

Werde aktiver Teil dieser engagier-
ten Gemeinschaft und gestalte die "HKA 
Community" mit uns! Studierende aller 
Hochschulen und Universitäten sind 
in der Hochschulgruppe herzlich will-
kommen. Egal, ob du viele Ideen ein-
bringst, dich bei zukünftigen Events be-
teiligen möchtest oder einfach neue 
Leute kennenlernen willst – sei dabei 
und nutze die einmalige Chance, von 
Anfang an dabei zu sein. 

 

Folge uns auf Instagram unter  
wecare_hka_community oder melde 
dich formlos per E-Mail (wecare.cc@ 
h-ka.de), um mehr zu erfahren und dich 
zu engagieren. 

 
Lass uns gemeinsam einen Ort 

schaffen, an dem sich Studierende aus 
aller Welt vernetzen und austauschen 
können. Wir freuen uns auf dich! ■

»
Gestalte mit uns die neue Hoch-
schulgruppe "HKA Community"!

HKA Community Ausflug in den Hochseilgarten Nagold
Fo

to
: R

eb
ec

a 
S

ch
rö

d
er

 C
re

sp
ill

o

Deutschlandstipendium
»



Foto: Tobias Schwerdt
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Sammle fachbezogene Berufserfah-
rung mit einem Praktikum im Ausland! Der 
Zugewinn an persönlichen und fachlichen 
Kompetenzen ist enorm. Und die Erfah-
rung ist eine, die dir keiner nehmen kann. 

 
Mit Erasmus+ erhältst du einen finanziellen 
Zuschuss von bis zu 750,- Euro im Monat 
für dein Auslandspraktikum in Europa oder 
weltweit! 

 
Gefördert werden Pflichtpraktika, frei-

willige Praktika und Graduiertenpraktika an 
einer privaten oder öffentlichen Aufnahme-
einrichtung im Ausland. EU- Institutionen 
sind ausgeschlossen.  

 
Deine Voraussetzungen: 
• Du bist Vollzeitstudierende*r oder wirst 

in Kürze dein Studium an einer der 
Partnerhochschulen des Erasmus-
Konsortiums KOOR – Erasmus Servi-
ces BW beenden.  

• Dein Vollzeitpraktikum dauert mindes-
tens 60 und maximal 360 Tage. 

• Du hast noch ausreichend Erasmus-
Förderkontingent zur Verfügung (360 
Tage pro Studienzyklus inkl. Auslands-
studienaufenthalte). 

 

Deine Benefits: 
• Eine Lernvereinbarung stellt sicher, 

dass deine Leistungen an deiner Hei-
mathochschule anerkannt werden. 

• Bis zu 750,- Euro pro Monat Stipendi-
um, abhängig vom Zielland. 

• Unter bestimmten Voraussetzungen 
250,- Euro Zusatzförderung pro Monat 
für Erstakademiker*innen, erwerbstäti-
ge Studierende, Studierende mit einem 
Grad der Behinderung ab 20 Prozent, 
chronischen Erkrankungen, oder 
Kind(ern). 

• Bis zu 130,- Euro Zuschuss für 
Sprachkurse und/oder Selbstlernmate-
rialien. 

• Reisekostenzuschuss abhängig von 
der Distanz und Wahl des Transport-
mittels. 

• Kostenloser Zugang zu einer Lernplatt-
form für Sprachen und zur interkultu-
rellen Vorbereitung.  

  
Deine Chance: 
• Du erlernst oder vertiefst eine oder 

mehrere Fremdsprachen. 
• Du erwirbst interkulturelle Kompeten-

zen. 
• Du baust dir ein (internationales) Netz-

werk auf. 
• Du sammelst persönliche Erfahrungen 

und stärkst dein Selbstbewusstsein. 
• Du erhöhst deine Bewerbungschancen, 

indem du Auslandsarbeitserfahrung 
sammelst und wichtige Schlüsselkom-
petenzen erwirbst. 

 
Deine Bewerbungsfrist endet zwei Wochen 
vor Praktikumsstart. Sofern dein Praktikum 
an einer Schule, Universität oder dort an-
sässigen Forschungseinrichtung stattfin-
det, gilt eine einwöchige Bewerbungsfrist. 
 

Ausführliche Information zum Erasmus-
Praktika-Programm findest du auf unserer 
Website  
www.h-ka.de/koor/erasmus-praktikum  

 
Kontakt  
Hochschule Karlsruhe, KOOR – Erasmus 
Services BW, Moltkestraße 30, 76133 
Karlsruhe, 0721/925-2521 
erasmus.koor@h-ka.de,  
www.h-ka.de/koor 

»
Erasmus+ Stipendium für dein Auslands -
praktikum im Wintersemester 2025/26
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Freundlich lebt es  
sich besser   
Wie man in einer unfreundlichen Welt gut miteinander umgeht
Der Umgangston wird immer rauer, und viele von uns leiden darunter. Wir scheinen zu verlernen, wie man 
sich kooperativ verhält. Dabei ist angesichts all unserer gesellschaftlichen Herausforderungen nichts wichti-
ger, als miteinander auszukommen. Doch wie bringt man mehr Freundlichkeit in eine Welt, in der uns perma-
nent das Gegenteil vorgelebt wird? Kommunikationstrainer René Borbonus gibt Tipps für ein freundlicheres 
Miteinander. 

»

freundliche Handlungen wird ein Hormon-
cocktail von Glücklichmachern ausge-
schüttet: Oxytocin, Serotonin und Dopa-
min heben unsere Stimmung, erhöhen 
Belohnungsreize und reduzieren Stress.  

 
Freundlichkeit hat deshalb eine Reihe 

von gesundheitsfördernden Effekten: nie-
drigeren Blutdruck, ein höheres Selbst-
wertgefühl, geringeres Stressempfinden 
und sogar eine höhere Lebenserwartung.  

Kein Tag vergeht ohne ein Dutzend 
Headlines, die suggerieren: Wer die Ell-
bogen ausfährt, fährt besser in dieser 
Welt. Lange etablierte Regeln über den 
Haufen werfen, sich mit jedem anlegen, 
der eine andere Meinung hat, die Nöte 
und Bedürfnisse anderer ignorieren, als 
hätten sie keine Rechte: So scheint man 
gut durchs Leben und weit nach oben auf 
der Erfolgsleiter zu kommen.  

 
Allerdings, und das verraten die 

Schlagzeilen und Insta-Storys uns eben 
nicht, immer nur kurzfristig – wenn über-
haupt. Mit dem Kopf durch die Wand zu 
leben, muss man sich leisten können, 
denn diese Strategie hat ein Verfallsda-
tum. Wer seinen Umgang mit anderen auf 
seine kurzfristigen Interessen ausrichtet, 
wird eine wichtige Lektion irgendwann 
auf die harte Tour lernen: Glück und Zu-
friedenheit beruhen langfristig auf gelin-
genden Beziehungen, nicht auf schneller 
Bedürfniserfüllung.  

 
Wer gut mit anderen umgeht, lebt 

besser.  
 

Freundlichkeit ist nicht nur 
schön, sondern auch klug   

Freundlichkeit kann dafür sorgen, 
dass auch andere uns eher so behan-
deln, wie wir es uns erhoffen. Sie kann 
uns helfen, Menschen zu erreichen und 
zu bekommen, was wir uns wünschen. 
Gleichzeitig kann sie reduzieren, was wir 
schwer aushalten: Frechheiten und Über-
griffigkeiten zum Beispiel.  

 
Freundlich lebt es sich aber nicht nur 

leichter, sondern auch gesünder. Durch 

 

Von der Haltung zur Methode  

Es ist wichtig, zwischen einer freund-
lichen Haltung und freundlichem Verhal-
ten zu unterscheiden. Freundlich einge-
stellt zu sein ist die Voraussetzung dafür, 
dass wir von anderen als freundlicher 
Mensch betrachtet werden können. Doch 
das, was unser Umfeld konkret wahr-
nimmt, passiert erst auf der Verhaltense-
bene.  

campushunter®.de   Sommersemester   2025
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Dieses freundliche Verhalten ist nicht 

darauf beschränkt, was wir tatsächlich 
sagen. Es bezieht unseren gesamten 
Umgang mit anderen ein.  

 
Achtsam mit der Zeit anderer umzu-

gehen wird zum Beispiel als extrem 
freundlich wahrgenommen. Wenn ich 
weiß, dass jemand es eilig hat, kann ich 
darauf achten, dass ich mich kurzfasse.  

 
Auch die Form von Kommunikation 

drückt eine freundliche Haltung aus. 
Sprachnachrichten zum Beispiel mögen 
für den Absender praktischer sein, wenn 

man zum Beispiel gerade unterwegs ist. 
Für die Empfängerin ist das aber viel-
leicht ungünstig, weil sie die Nachricht 
gerade gar nicht abhören kann.  

 
Man kann also schon freundlich 

sein, bevor es überhaupt ans Sprechen 
geht – und dafür reicht oft ein wenig 
Empathie.  

Kommunikationsstrategien 
freundlicher Menschen   

Das Gestaltungsmittel für gelingen-
de Beziehungen ist Kommunikation. Es 
lohnt sich also, sich mit der eigenen Ge-
sprächsführung auseinanderzusetzen. 
Freundlichkeit ist anspruchsvoll, aber 
nicht schwierig. Die folgenden drei 
Tipps für den Einstieg sind leicht um-
setzbar und haben den zusätzlichen 
Vorteil, dass sie uns für das Spektrum 
der freundlichen Kommunikation sensi-
bilisieren.  

 

Reizworte meiden 

Menschen fühlen sich unfreundlich 
behandelt, wenn sie Worte hören, die 
schlechte Gefühle bei ihnen auslösen. 
Dann übernimmt irgendeine irrationale 
Emotion wie Abscheu oder Wut, und 
schon ist es mit der sachlichen Diskus-
sion vorbei. Wir verwenden in unserer All-
tagssprache zum Beispiel sehr viel 
Kriegsvokabular – und das in einer Zeit, 
wo die Angst vor Krieg wächst. Wenn wir 
jemandem zum Beispiel ankündigen, 
dass wir „einen Anschlag vorhaben“, dür-
fen wir uns nicht wundern, wenn der sich 
angegriffen fühlt. Und wenn wir einen Ein-
wand als „Nebenkriegsschauplatz“ ab-
kanzeln, dann fühlt sich schon der Aus-
druck feindselig an. 

 

Verbindlichkeit herstellen 

Verbindlichkeit bildet die Grundlage 
für Vertrauen – und damit auch für lang-
fristige Beziehungen. Die Nulllinie der Ver-

bindlichkeit ist es, Versprechen zu halten. 
Wenn wir Versprechen brechen, passiert 
das oft deshalb, weil wir viele Verpflich-
tungen ohne Not eingehen. Deshalb: lie-
ber weniger versprechen, wenn wir uns 
nicht wirklich sicher sind. Auch Kontinui-
tät gehört zur Verbindlichkeit, also: im 
Gespräch zu bleiben. Ein kurzes Lebens-
zeichen reicht meistens schon, damit an-
dere sich beachtet fühlen. Auch aufrichti-
ges Interesse hat einen hohen Stellenwert 
bei der Verbindlichkeit. Wer interessierte 
Fragen stellt und wirklich zuhört, demon-
striert anderen Wertschätzung. 

 

Timing beachten 

Viele Gespräche scheitern einfach 
daran, dass wir sie zum falschen Zeit-
punkt führen. Wir nehmen uns oft selbst 
die Chance auf einen freundlichen Dialog, 
indem wir miteinander reden, wenn wir 
gar nicht die Kapazität dafür haben. Die 
Aussprache in der WG führt man besser 
in entspannter Runde, wenn alle gut ge-
stimmt sind – nicht direkt vor einer wich-
tigen Prüfung, wenn die Nerven sowieso 
schon blank liegen. Reden ist Silber, Ti-
ming ist Gold.   

 
Auf einen Blick: drei Tipps für einen 

freundlichen Umgang mit anderen  
• Wer auf Reizworte verzichtet und 

Rücksicht darauf nimmt, was bei an-
deren Widerstände auslösen kann, 
wird als freundlich wahrgenommen.  

• Sich verbindlich zu verhalten, indem 
man keine falschen Versprechen ab-
gibt, den Kontakt hält und anderen 
aufrichtiges Interesse zeigt, stärkt Be-
ziehungen.   

• Gespräche zu einem günstigen Zeit-
punkt zu führen, erhöht die Chancen 
auf einen freundlichen Dialog.   ■ 

René Borbonus ist Referent, Autor und Spezialist für berufliche Kommunikation, 
Präsentation und Rhetorik. Das Publikum seiner Vorträge und die Teilnehmer seiner 
Trainings lieben die meisterhafte Verbindung von Fachwissen und Praxisnähe, Sach-
lichkeit und Engagement, Sprachwitz und Ausstrahlung. René Borbonus ist Autor 
der Longseller Respekt, Klarheit, Relevanz sowie der Spiegel-Bestseller Ich zähle 
jetzt bis drei! und nun ganz neu Über die Kunst, ein freundlicher Mensch zu sein. 



test – SOLIDWORKS bietet dir die Werk-
zeuge, die du brauchst. Nutze deine 
Chance, entwickle deine Fähigkeiten wei-
ter und starte durch! 

 

Deine Zukunft bei Dassault 
Systèmes  

Hinter SOLIDWORKS steht Dassault 
Systèmes, ein Technologieunternehmen, 
das weltweit führend in den Bereichen 3D-
Design, Simulation und Virtual-Twin-Tech-
nologie ist. Hier arbeiten kreative Köpfe 
daran, die Zukunft der Produktentwicklung 
zu gestalten. Egal, ob du Ingenieur, Wirt-
schaftswissenschaftler oder IT-Experte bist 
– Dassault Systèmes bietet spannende 
Karrieremöglichkeiten in einem dynami-
schen, internationalen Umfeld. 

 
Mit modernster Technologie, nachhal-

tigen Lösungen und einer offenen Innova-
tionskultur ist Dassault Systèmes der per-
fekte Arbeitgeber für alle, die die Welt mit 
neuen Ideen verändern wollen. Praktika, 
Werkstudentenstellen oder der direkte Ein-
stieg nach dem Studium – die Möglichkei-
ten sind vielfältig! Schau doch mal auf un-
serer Karriereseite vorbei und werde Teil 
eines Unternehmens, das deine Visionen 
Realität werden lässt. 
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Kernkompetenzen für 
Schüler und Studierende  

Dassault Systèmes bietet speziell  
für Schüler und Studierende die SOLID-
WORKS Student Edition an. Damit 
kannst du eigene Projekte umsetzen, 
Hausarbeiten meistern oder an Wettbe-
werben teilnehmen – und ganz nebenbei 
mit einer leistungsstarken, interaktiven 
und praxisnahen Software deine beruf-
lichen Perspektiven verbessern!  

 
Universitäten und Bildungseinrichtun-

gen profitieren von der SOLIDWORKS 
Education Edition, die von über 80 % der 
weltweit führenden Engineering- und Kon-
struktionshochschulen verwendet wird. Sie 
enthält nicht nur SOLIDWORKS 3D-CAD, 
sondern auch eine Konstruktionsprüfung, 
Simulation, ein Datenmanagement sowie 
Fertigungs- und Visualisierungswerkzeuge 
und bietet viel mehr als nur Software – es 
ist eine voll integrierte Konstruktions- und 
Entwicklungs-Analyse-Suite, die von loka-
len Fachhändlern unterstützt wird und eine 
Anbindung an ein riesiges Netzwerk von 
Mentoren und potenziellen Arbeitgebern 
weltweit bietet.   

 
Egal, ob du Ingenieurwesen studierst 

oder einfach kreativ in 3D arbeiten möch-

» Wir leben in einer Welt, in der Ideen 
so schnell umgesetzt werden wie nie zu-
vor. Du hast eine geniale Idee? Mit SOLID-
WORKS von Dassault Systèmes kannst 
du sie in 3D zum Leben erwecken. Die 
weltweit führende 3D-CAD-Software hilft 
dir, Bauteile und komplexe Konstruktionen 
digital zu entwerfen, zu simulieren und zu 
optimieren. Ob im Maschinenbau, in der 
Automobilindustrie oder in der Robotik – 
SOLIDWORKS ist das Tool der Profis, 
dessen Leistungsfähigkeit auch Schülern 
und Studierenden zugänglich ist. 

 
 

SOLIDWORKS von Dassault Systèmes: 
Konstruktion ohne Grenzen
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Warum SOLIDWORKS? 

Intuitiv & leistungsstark:  
Dank der benutzerfreundlichen Ober-
fläche kannst du sofort loslegen, egal 
ob mit einfachen Bauteilen oder 
komplexen Baugruppen. 
Simulieren & Testen:  
Prüfe, ob deine Konstruktionen hal-
ten, sich bewegen oder unter Belas-
tung verformen. 
Realistische Renderings:  
Erstelle fotorealistische Bilder deiner 
Modelle für perfekte Präsentationen. 
Optimierung & Fertigung:  
Optimiere deine Bauteile direkt für 
den 3D-Druck oder die industrielle 
Fertigung.





■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 60% 

 

Studiendauer 20% 

 

Auslandserfahrung 20% 

 

Ausbildung/Lehre 10% 

 

Promotion 30%  

 

Masterabschluss 50% 

■  Sonstige Angaben 
Teamfähigkeit, Interkulturalität, Proaktivität, Zuverlässigkeit

Außerunivers. Aktivitäten 50% 

 

Soziale Kompetenz 100% 

 

Praktika 80% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) C1 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) C1 

BEWERBERPROFIL

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   IT/Software, PLM/PDM, Engineering 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 

Kontinuierlicher Bedarf  
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   Ingenieurwissenschaften, Wirtschaftswissen-

schaften (insbesondere Betriebswirtschaft), 
(Wirtschafts-)Informatik, Physik, Mathematik, 
Naturwissenschaften 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   3DEXPERIENCE als Businessplattform  

PLM-Software, unter anderem CATIA,  
Solidworks, DELMIA, SIMULIA, ENOVIA 

  
■  Anzahl der Standorte 
   Weltweit vertreten 
 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   Mehr als 23.000 weltweit 
 
■  Jahresumsatz 
   5,95 Mrd. € in 2023 
 
■  Einsatzmöglichkeiten 
   Wir benötigen vor allem Absolventen, die 

Lust an (Tech) Sales, Solution Architecture, 
Solution Consulting haben. Zudem haben wir 
insbesondere für das Praktikantenprogramm 
Stellen in HR, Finance, Marketing und Cor-
porate Real Estate zu vergeben.  

 
 

■  Einstiegsprogramme 
   Praktikum, Werkstudenten tätigkeiten,  

Abschlussarbeiten (Bachelor, Master), 
Direkteinstieg 

 
■  Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 
 
■  Auslandstätigkeit 
   Das ist möglich, bewirb dich einfach über 

unser Karriereportal direkt auf die Stelle.  
 
■  Einstiegsgehalt für AbsolventInnen 
   Branchenüblich 
 
■  Warum bei Dassault Systèmes 

bewerben? 
   Hast du Träume? Liebst du Herausforderun-

gen? Bei uns schätzen wir die Vielfalt unserer 
Mitarbeitenden und setzen uns täglich für 
Gerechtigkeit und Chancengleichheit ein. 
Gemeinsam gestalten wir eine Arbeitsumge-
bung, in der jeder sein volles Potenzial ent-
falten kann. Wir unterstützen deine Leiden-
schaft, um gemeinsam eine bessere Welt zu 
erschaffen. Mit den virtuellen Welten der 
3DEXPERIENCE von Dassault Systèmes 
wird alles möglich! 

QR zu Dassault Systèmes: 
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Kontakt 
Ansprechpartner 
Für Praktikanten und  
Werkstudenten: 
Lea Kehrberger 
Aleksandra Ruseva 
Pamela Stoyanova 
 
Für Absolventen und  
Young Professional: 
Eva Schmidt 
 
Anschrift 
Meitnerstr. 8 
70563 Stuttgart 
 
E-Mail 
ECAL.talents@3ds.com 
 
Internet 
www.3ds.com 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
https://careers.3ds.com/ 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Bitte bewirb dich online über 
unser Stellenportal.  
 
Angebote für Studierende 
Praktika? Ja, wir bieten  
über 60 Praktikumsstellen pro 
Jahr an. 
 
Abschlussarbeiten? Ja,  
Bachelor und Master 
 
Werkstudenten? Ja, wir be-
setzen über 70 Werkstuden-
tenstellen pro Jahr. 
 
Duales Studium?  
Ja, wir bieten einen  
dualen Master an.  
 
Trainee-Programm?  
Ja, wir bieten ein  
Sales Trainee an.  
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Nein 



Erkunde die  

faszinierende Welt  
der Optik & Photonik  
in Karlsruhe!

Karlsruhe School of Optics & Photonics (KSOP) I 47

Für Absolvent*innen der Physik, Bio-
logie, Elektrotechnik oder des Maschinen-
baus ist ein direkt aufbauender Masterstu-
diengang oft die erste Wahl. Das 
interdisziplinäre Master-Programm in Optik 
& Photonik könnte interessant für dich sein, 
wenn du inhaltlich auf deinem Bachelor auf-
bauen, dich aber spezialisieren möchtest.   

 
In Optics & Photonics werden natur- 

und ingenieurwissenschaftliche Themenfel-
der miteinander vereint – anwendungsrele-
vante Themen wie Sensorik oder Bildverar-
beitung für autonomes Fahren sind nur 
Beispiele für Einsatzgebiete der Optik und 
Photonik. 

 
International und industrieorien-
tiert: das KSOP-Masterstudium! 

Entscheide dich für die KSOP, wenn 
du Teil eines multikulturellen englisch-
sprachigen Studiengangs sein möchtest 
und eine internationale Karriere anstrebst.  

 
Unsere Kooperationen mit der Indus-

trie erleichtern den Zugang zu Praktika, 
Masterarbeiten oder als Berufseinstei-
ger*in. Vorlesungen zu Themen wie „Mo-
dern Physics“ oder „Business Innovation 
in Optics & Photonics“ in Kooperation mit 
ZEISS sind Teil des Studienprogramms. 
Darüber hinaus haben KSOP-Studierende 
die Möglichkeit, vom praktischen Indus-
trietraining „Smart Factory@Industry“ zu 
profitieren, das in Kooperation mit Firmen 
wie Bosch, ZEISS oder Mercedes-Benz 
angeboten wird.  
www.ksop.kit.edu/msc_program.php 
 

Mehr als ein Forschungsprojekt: 
deine Doktorarbeit in der KSOP! 

Im englischsprachigen Promotions-
programm forschen Masterabsolvent*in-
nen aus den Natur- und Ingenieurwissen-
schaften interdisziplinär. Das Besondere: 
Neben der Doktorarbeit werden in der 
Graduiertenschule der KSOP sowohl wis-
senschaftliche Zusatzkurse angeboten 
als auch Management-Know-how und 
Schlüsselkompetenzen aufgebaut.  Pro-
movierende werden zusätzlich von Men-
tor*innen auf ihrem Forschungs- und Kar-
riereweg unterstützt. 
www.ksop.kit.edu/phd_program.php 
 

Die KSOP bietet ihren Promovieren-
den sowie Graduierten zudem die Mög-
lichkeit, ihr Profil durch das kompakte 
MBA-Programm zu schärfen. Das Zertifi-
kat hat bereits vielen Absolvent*innen zur 
Einstellung oder zum nächsten Karriere-
schritt verholfen. 
www.ksop.kit.edu/mba_fundamen-
tals_program.php 

 
Die KSOP Summer School 2026! 

Um Wissensnetzwerke mit der Indus-
trie und Wissenschaft. zu vertiefen, bietet 
die KSOP alle zwei Jahre die KSOP Sum-
mer School an: ein wissenschaftliches 
Symposium mit Vorträgen von renommier-
ten Wissenschaftler*innen und Gelegenhei-
ten, über den aktuellen Stand der For-
schung in Optik & Photonik ins Gespräch 
zu kommen. Die diesjährige Summer 
School wird vom 15. bis 16. September 
2026 in Bad-Herrenalb abgehalten. 
www.ksop.kit.edu/SummerSchool.php

»

Als erste Graduiertenschule des Karlsruher Instituts für Technologie (KIT) 
bietet die Karlsruhe School of Optics & Photonics (KSOP) ein multidiszi-
plinäres Umfeld für erstklassige Lehre, Forschung und Innovation. Dank 
ihres englischsprachigen Studiengangs zieht die KSOP Studierende aus 
der ganzen Welt an.
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Erkunde die  

faszinierende Welt  
der Optik & Photonik  
in Karlsruhe!

Master-Studium  
• 2-jähriges M.Sc.-Programm in Optik 

& Photonik 
• Praktikumsprogramm mit der  

Industrie 
• Interkulturelles Flair mit über  

20 Nationalitäten pro Jahrgang 
• Beginn: Wintersemester 
• Bewerbungsfrist:  

o 15. Juni für Nicht-EU-Bewerber 
o 15. September für EU-Bewerber  
   und deutsche Bewerber 

• Lehrsprache: Englisch 
 

Doktorandenprogramm 
• 3-jähriges Ph.D.-Programm in Optik 

& Photonik 
• Zusatzworkshops & Trainings 

• Stipendienprogramm 
• Mentoring-Programm & internatio-

nales Netzwerk 
• Beginn: jederzeit 
• Bewerbungsfrist: jederzeit 

• Lehrsprache: Englisch

Vertiefungsrichtungen 
  Photonische Materialien und  

Bauelemente 
 Quantenoptik & Spektroskopie 
  Biomedizinische Photonik 
  Optische Systeme 
  Solarenergie 
 
 

 
Kontakt 
Karlsruhe School of Optics  
and Photonics 
Schlossplatz 19 | 76131 Karlsruhe 
 
Ansprechpartnerin: Nina Becker 
Telefon: 0721/608-45789 
E-Mail: msc@ksop.kit.edu
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ATS –  
die (neue) digitale  
Bewerbungshürde  
erfolgreich meistern

Von der Abschlussarbeit direkt in den Traumjob? Mit 
dem richtigen Know-how navigieren Sie erfolgreich durch 
den modernen Bewerbungsprozess. Nutzen Sie die KI, 
lassen Sie sich aber nicht unbeabsichtigt aussortieren! 

 
Die letzten Prüfungen sind geschafft, die Abschlussarbeit 

eingereicht – und jetzt? Der Einstieg ins Berufsleben steht bevor 
und damit auch für viele die erste große Herausforderung: die 
Bewerbung.  

 
Der Bewerbungsprozess hat sich in den letzten Jahren 

grundlegend gewandelt. Bevor Ihr sorgfältig gestalteter Lebens-
lauf die Personalentscheider erreicht, muss er zunächst häufig 
eine digitale Hürde nehmen – das sogenannte Applicant Tra-
cking System (ATS). Ein Applicant Tracking System (ATS) ist 
eine Software, die den Bewerbungsprozess für Unternehmen 
automatisiert und optimiert. Ein ATS sammelt und organisiert 
sozusagen alle eingehenden Bewerbungen in dem Unterneh-
men. Das System durchsucht dann die Lebensläufe nach rele-
vanten Schlüsselwörtern und bewertet die Bewerbung entspre-
chend. Dadurch werden passende Kandidaten schneller 
identifiziert, aber leider auch Kandidaten rasch aussortiert, wenn 
sie nicht die richtigen Keywords nutzen. 

 

Was bedeutet das für Sie als Absolvent? 

Als Berufseinsteiger stehen Sie vor einer besonderen Situa-
tion: Sie haben möglicherweise noch keine lange Berufserfah-
rung, dafür aber wertvolle Kompetenzen aus Ihrem Studium. 
Diese gilt es nun, optimal zu präsentieren. Bei großen Unterneh-
men und beliebten Arbeitgebern entscheidet zunächst immer 
öfter eine Software, ob Ihre Bewerbung in die engere Auswahl 
kommt. Das klingt zunächst beunruhigend, bietet aber auch 
Chancen: Mit dem richtigen Know-how können Sie Ihren Le-
benslauf gezielt optimieren. 

 

Ihre akademischen Erfolge richtig in Szene 
setzen 

Als Hochschulabsolvent haben Sie einiges zu bieten – Sie 
müssen es nur richtig verpacken. Ihre Abschlussarbeit ist mehr 

als nur ein Titel: Beschreiben Sie die entwickelten Kompetenzen 
und verwendeten Methoden. "Entwicklung eines Machine-Lear-
ning-Modells zur Kundenanalyse" enthält beispielsweise wichti-
ge Schlagworte und zeigt gleichzeitig Ihre fachliche Expertise. 

 
Auch Praktika und Werkstudententätigkeiten sind wertvoll. 

Beschreiben Sie konkret, welche Aufgaben Sie übernommen 
und welche Ergebnisse Sie erzielt haben. Universitäre Projekte, 
Gruppenarbeiten oder Forschungspraktika haben Ihnen Kompe-
tenzen vermittelt, die für Arbeitgeber interessant sind. Nennen 
Sie die dabei verwendeten Methoden und Tools. Sehen Sie sich 
in der Stellenausschreibung die Tätigkeiten an und verwenden 
Sie diese Worte in Ihrem CV.  

 

Die richtige Formatierung für den digitalen 
Check 

Als "Digital Native" sind Sie vermutlich versucht, Ihren Le-
benslauf kreativ zu gestalten. Für die erste digitale Hürde gilt je-
doch: Weniger ist mehr.  

 
Folgende Grundregeln sollten Sie beachten: 
• Verwenden Sie ein schlichtes, professionelles Format 
• Nutzen Sie Standard-Schriftarten wie Arial oder Calibri 
• Strukturieren Sie Ihren Lebenslauf klar und übersichtlich 
• Verzichten Sie auf grafische Spielereien und komplexe  

Layouts, die kann KI häufig (noch nicht) lesen. 

»
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Ihr Studium als Sprungbrett 

Das Besondere an Ihrer Situation als Absolvent: Sie können 
Ihre Bewerbung noch stark an die jeweilige Stelle anpassen. 
Analysieren Sie die Stellenanzeige gründlich und stellen Sie 
Bezüge zu Ihrem Studium her: 
• Welche Ihrer Studienschwerpunkte passen zur ausgeschrie-

benen Stelle? 
• Welche Projekterfahrungen sind relevant? 
• Welche Methodenkenntnisse können Sie einbringen? 
• Welche Soft Skills haben Sie in Teamarbeiten entwickelt? 

 

Die digitale Affinität als Ihr Trumpf 

Als Absolvent haben Sie einen entscheidenden Vorteil: Sie 
sind mit digitalen Technologien aufgewachsen. Die moderne Ar-
beitswelt sucht nicht nur Fachkräfte, sondern Menschen, die 
sich schnell in neue Systeme einarbeiten können. Ihre Fähigkeit, 
sich mit digitalen Anforderungen auseinanderzusetzen, ist be-
reits eine wertvolle Kompetenz. 

 

Konkrete Tipps für Ihren Berufseinstieg 

1. Nutzen Sie verfügbare Ressourcen: Die Career Services 
Ihrer Hochschule können bei der Optimierung Ihrer Bewer-
bungsunterlagen unterstützen. Nehmen Sie dieses Angebot 
wahr. 

2. Bleiben Sie authentisch: Optimieren Sie Ihren Lebenslauf 
für ATS-Systeme, aber übertreiben Sie es nicht mit Key-
words. Der Lebenslauf muss auch für Menschen überzeu-
gend sein. 

3.3. Qualität statt Quantität:Qualität statt Quantität: Investieren Sie Zeit in sorgfältig 
vorbereitete Bewerbungen, statt massenhafte Standard-
schreiben zu versenden. 

4. Nutzen Sie Netzwerke: Auch im digitalen Zeitalter sind per-
sönliche Kontakte wertvoll. Besuchen Sie Karrieremessen 
und pflegen Sie Ihr LinkedIn-Profil. Je früher Sie anfangen, 
umso besser! 
 

Ihr Weg zum erfolgreichen Berufseinstieg 

Der Übergang vom Studium in den Beruf ist ein wichtiger 
Schritt. Die ATS-konforme Gestaltung Ihres Lebenslaufs ist da-
bei nur ein Aspekt – aber einer, den Sie aktiv beeinflussen kön-
nen. Nutzen Sie Ihr Wissen über diese Systeme als Vorteil, blei-
ben Sie authentisch und präsentieren Sie Ihre akademischen 
Leistungen selbstbewusst. Viel Erfolg! ■ 

Tanja Herrmann-Hurtzig 
Tanja Herrmann-Hurtzig ist seit mehr als 20 Jahren als Business Coach tätig. Mit ihrer umfangreichen 
Erfahrung aus über 30 Jahren im Personalwesen unterstützt sie heute Fach- und Führungskräfte dabei, 
ihre beruflichen Ziele zu erreichen. Als ehemalige Personaldirektorin begleitet sie Menschen auf ihrem 
Weg, den RICHTIGEN Job zu finden. Durch Online-Bewerbungstrainings, Webinare und Workshops ver-
mittelt sie wertvolle Kenntnisse und Fähigkeiten für den Bewerbungsprozess und steht ihren Coachees 
auch darüber hinaus im Karrierekontext zur Seite. 
Weitere Informationen finden Sie auf ihrer Homepage: www.herrmann-hurtzig.de



campushunter®.de   Sommersemester   2025

Entfalte dein volles Lernpotenzial  
mit Studeez!  

💡     KI-Karteikarten und KI-Quizze: Die KI generiert aus dei-
nem Vorlesungsskript automatisch Karteikarten und Quiz-
fragen, mit denen du dich spielend und von überall aus auf 
deine Prüfungen vorbereiten kannst.  

 
🤖   KI-Tutor: einfach Aufgabe fotografieren, in den KI-Tutor 

einfügen und die richtige Lösung inklusive eines detaillier-
ten Lösungswegs und nützlicher Erklärungen erhalten.  

 📚   Umfassende Lernmaterialien: Egal, ob du für eine Prü-
fung lernst oder dein Wissen vertiefen möchtest – wir bie-
ten dir hochwertige Lernmaterialien (auch Altklausuren!), 
die auf deine Hochschule zugeschnitten sind. 

 
🖊    Audios transkribieren: Hast du keine Lust, während der 

Vorlesung mitzuschreiben? Oder musst du deine Tiefenin-
terviews transkribieren? Dann lade eine Aufnahme deiner 
Vorlesung oder des Interviews in die App und erhalte das 
zugehörige Audio-Transkript innerhalb weniger Minuten.  

 
🏫   Erfahrene Tutoren: Unsere qualifizierten Tutoren stehen 

dir jederzeit zur Seite. Profitiere von umfangreichen Erklär-
videos und individuellem Feedback.  

 
🔍    Lernfortschritt überwachen: Behalte deinen Fortschritt 

im Blick und arbeite gezielt an deinen Schwachstellen mit 
einem für dich maßgeschneiderten Lernplan.  

Du suchst nach einer kostenlosen App, um deine akademischen Ziele zu erreichen? 
Mit der KI-Lernapp Studeez (www.studeez.de) kannst du dich optimal auf die nächste 
Prüfung vorbereiten. 
 

50 I Wissenswertes
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»

Wachse auch du mit uns vor Ort
Stadtallendorf  
– unser Produktionsstandort: Nahe  
Marburg betreiben wir eine der inno-
vativsten Süßwarenfabriken weltweit.
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Frankfurt am Main  
– unsere Deutschland- 
Zentrale: Ferrero Deutschland füh-
ren wir von Frankfurt am Main aus.



Vielfältige Süßwaren,  
vielfältige Arbeitsbereiche 

Die Ferrero-Gruppe zählt zu den 
weltweit größten Herstellern von abge-
packten Süßwaren mit rund 47.000 Mit-
arbeitenden, über 35 beliebten Marken 
wie kinder, nutella, Ferrero Rocher oder 
tic tac und einer Vertriebsstruktur in über 
170 Ländern. Ferrero Deutschland ist 
Marktführer im deutschen Süßwaren-
markt und das Werk im mittelhessischen 
Stadtallendorf zählt zu den größten in 
der Ferrero-Gruppe. Rund 5.000 Mitar-

beitende arbeiten an den beiden Unter-
nehmensstandorten in Deutschland. 

 
Doch welche Jobprofile stecken ei-

gentlich hinter den ikonischen Marken 
und leckeren Produkten? Welche Werte 
prägen das Miteinander in einem inter-
nationalen Familienunternehmen? Und 
welche Einstiegsmöglichkeiten bieten 
sich für Hochschulabsolventinnen und  
-absolventen? 

 

Genauso vielfältig wie die Produkte 
und Marken sind auch die Arbeitsbe- 
reiche bei Ferrero – vom Rohstoffma-
nagement, über Engineering bis Produkt-
marketing. Vier Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter am Produktionsstandort geben 
Einblick in die Besonderheiten, Tätig-
keitsfelder und Arbeitskultur bei Ferrero.  
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Ferrero setzt sich für den Aufbau einer vielfälti-
gen und integrativen Kultur ein, in der sich alle 
Mitarbeiter willkommen und geschätzt fühlen 
und die gleichen Chancen haben. Wir glauben, 
dass alle unsere Mitarbeiter auf ihre eigene Art 
und Weise gleichermaßen talentiert sind. Durch 
die Förderung der Fähigkeiten und Neugierde 
unserer Mitarbeiter geben wir ihnen, Generation 
für Generation, die Mittel an die Hand, persönlich 
und beruflich erfolgreich zu sein und ihre Karrie-
re bei Ferrero zu gestalten. Die Vielfalt unserer 
Talente ist es, die unser Arbeitsumfeld bereichert 
und multikulturell und innovativ macht.

Anna Wolf, Junior Technologist in 
der Produktion von Kühlprodukten 
(z.B. Kinder Pinguí), bei Ferrero seit 
2023 
Warum hast du dich für Ferrero 
als Arbeitgeber entschieden? 
„Nach meinem Studium habe ich mich 

bei Ferrero beworben, da hier die Förderung von jungen Ta-
lenten und eine stetige Entwicklung im Vordergrund stehen. 
Nach nun fast 2 Jahren überzeugt mich noch immer die fa-
miliäre Atmosphäre, die Zusammenarbeit im Team für ein 
gemeinsames Ziel, und ich freue mich ehrlich, ein Teil davon 
sein zu dürfen.” 

Na? Neugierig auf deine Möglichkeiten in einem  
Familienunternehmen mit Tradition und Leidenschaft 
für die Produkte, gepaart mit hoher Innovationskraft 
und einem Miteinander in internationaler Atmo -
sphäre? 
Weitere Informationen zu den verschiedenen  
beruflichen Perspektiven, Praktika und Trainee-
Programmen sowie zum Bewerbungsablauf bei  
Ferrero findest du unter www.ferrerocareers.com.

Björn Gather, Einkaufsleiter für  
Verpackungen und Rohstoffe, bei 
Ferrero seit 2013 
Was war bisher dein persönli-
ches Highlight bei Ferrero? 
„Ich habe zwei … denn durch meinen 
Fachbereich hatte ich bereits die  

Möglichkeit, ein Jahr in Kanada zu arbeiten und im Weiteren  
ein Einkaufsprojekt in einem sozialen Werk in Südafrika zu  
unterstützen.“

Irene Wagner, Team Leader  
Industrial Warehouse, bei Ferrero 
seit 2019 
Du bist bereits einige Jahre bei  
Ferrero beschäftigt. Warum sieh-
st du deine berufliche Perspekti-
ve weiterhin im Unternehmen? 

„Die Tätigkeit bei Ferrero ist äußerst vielfältig und bringt täg-
lich neue Herausforderungen mit sich. Dank der starken na-
tionalen und internationalen Präsenz des Unternehmens sind 
die Aufgaben sehr abwechslungsreich und bieten die Mög-
lichkeit, über den eigenen Tellerrand hinauszuschauen. Au-
ßerdem bietet Ferrero mir die ideale Work-Life-Balance. Ich 
habe die wunderbare Möglichkeit, meine Karriere durch 
spannende neue Aufgaben, wertvolle Weiterbildungen und 
zunehmende Verantwortung zu fördern, während mein Pri-
vatleben in perfekter Harmonie bleibt.“

David Brown, Team Leader  
Produktionssystementwicklung, bei 
Ferrero seit 2020 
Was macht für dich die Arbeit bei 
Ferrero besonders? 
„Ferrero bietet mir genau die richtige  
Mischung aus internationalem Konzern 

und familiärer Atmosphäre. Hier habe ich nicht nur meinen 
Wunschjob gefunden, sondern auch die Chance, mich konti-
nuierlich weiterzuentwickeln. Ich arbeite in einem Umfeld, 
das kulturelle Vielfalt und fachliche Exzellenz verbindet. Die 
wertschätzende Arbeitsatmosphäre sowie die Möglichkeit, 
trotz der Unternehmensgröße aktiv mitzugestalten, bestäti-
gen meine Entscheidung für Ferrero bis heute.“





■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 50% 

 

Studiendauer 80% 

 

Auslandserfahrung 40% 

 

Masterabschluss 50% 

 

 

 

 
■  Sonstige Angaben 

Es gibt viele Möglichkeiten, Teil des Teams bei Ferrero zu werden. So vielfältig die gesuchten Auf-
gabenfelder und Einstiegsmöglichkeiten, so vielfältig sind die von uns gesuchten Profile. Daher 
können wir keine allgemeingültige Aussage treffen. Was jedoch alle vereint: Leidenschaft für unsere 
Produkte, Spaß an der Arbeit, Teamfähigkeit und Eigeninitiative.

Soziale Kompetenz 100% 

 

Praktika 80% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) B2 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) B2 

BEWERBERPROFIL

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

FIRMENPROFIL
Kontakt 
Ansprechpartner 
Ansprechpartner findest du in den 
jeweiligen Stellenausschreibungen 
unter www.ferrerocareers.com 
 
Anschrift 
Michele-Ferrero-Straße 1 
 35260 Stadtallendorf 
 
Telefon 
+49 6428 79-0 
 
E-Mail 
Bewerbung-SAD@ferrero.com 
 
Internet 
www.ferrero.de 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
www.ferrerocareers.com 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Bitte bewerbe dich ausschließlich 
online über das Karriereportal. 
 
 
Angebote für Studierende 
Praktika?  
Ja 
 
Abschlussarbeiten?  
Am Standort Stadtallendorf  
möglich 
 
Werkstudenten?  
Ja 
 
Duales Studium?  
Ja, nach Bedarf  
• Ingenieurwesen, Fachrichtung 

Elektrotechnik, Maschinenbau, 
Technische Informatik  

• Bauingenieurwesen  
• Lebensmittelsicherheit  
• Handelsmanagement  

 
Trainee-Programm?  
Ja 
 
Direkteinstieg?  
Ja 
 
Promotion?  
Nein 

QR zu Ferrero: 
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■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Süßwaren/Konsumgüter 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 
   Kontinuierlicher Bedarf in den unterschied-

lichsten Bereichen.  
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   (Wirtschafts-)Ingenieurwesen, Elektrotechnik, 

Lebensmitteltechnologie, Maschinenbau, 
Materialwissenschaften, Prozesstechnologie, 
Qualitätsmanagement, Wirtschaftswissen-
schaften 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Ferrero bietet in Deutschland mehr als 40 

Marken in verschiedenen Produktkategorien 
an. Von Pralinen, Schokoriegeln, gekühlten 
Milch-Snacks und Eis über Marken wie  
Ferrero Rocher, kinder, nutella, duplo,  
hanuta oder tic tac.  

 
■  Anzahl der Standorte 
   Deutschland: Frankfurt am Main und Stadt -

allendorf (nahe Marburg), weltweit sind wir in 
mehr als 55 Ländern vertreten. 

 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   Deutschland: rund 5.000 Mitarbeitende / 

weltweit: mehr als 47.000 Mitarbeitende 
 
■  Jahresumsatz 
   Weltweit 17 Mrd. Euro 

 

■  Einsatzmöglichkeiten 
   Bei Ferrero bieten sich vielfältige Tätigkeitsfel-

der mit unterschiedlichen Aufgabengebieten. 
So eröffnen sich Möglichkeiten beispielsweise 
in der Maintenance, Produktion, Supply Chain 
Management, Engineering sowie in der Verfah-
rens-, Lebensmitteltechnik oder Qualitätssi-
cherung, Vertrieb, Marketing und vielem mehr. 

■  Einstiegsprogramme 
   Praktikum, Werkstudententätigkeit, Abschluss-

arbeit, Traineeprogramm, Direkteinstieg. 
 
■  Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 
 
■  Auslandstätigkeit 
   Möglich, kommt auf den Fachbereich an 
 
■  Einstiegsgehalt für AbsolventInnen 
   Abhängig von der jeweiligen Position 
 
■  Warum bei Ferrero bewerben? 
   Die Liebe und Leidenschaft, mit denen wir  

unsere Marken entwickeln, die über Genera-
tionen hinweg geliebt werden, sind eigentlich 
Grund genug, um für Ferrero zu arbeiten. 
Doch Arbeiten bei Ferrero ist mehr! Es  
bedeutet, Teil einer internationalen Familie zu 
werden. Es bedeutet, mutig Innovationen 
voranzutreiben. Und es steht für ein umfas-
sendes Ausbildungs-, Anerkennungs- und 
Benefitprogramm. Bei Ferrero kann jeder sei-
nen Beitrag leisten, um die weltberühmten 
Marken noch außergewöhnlicher zu machen 
– und das kannst du auch! 

 
   Während deiner gesamten Laufbahn werden 

wir dich als Mitarbeiter dabei unterstützen, so-
wohl fachlich als auch persönlich zu wachsen. 
Dafür kannst du an speziellen Trainingspro-
grammen teilnehmen und durch Einsätze in 
unseren Landesgesellschaften internationale 
Erfahrungen sammeln. Denn wir sind auf der 
Suche nach Menschen, die unsere Werte tei-
len und mit uns gemeinsam leidenschaftlich 
ein Ziel verfolgen: unsere geliebten Marken auf 
der ganzen Welt noch bekannter zu machen. 
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» Sommersemester 2025:  
Unser großes Spendenlauf-Event! 
Für das kommende Sommersemester 

2025 planen wir ein besonderes High-
light: Gemeinsam mit der Initiative ASTA 
organisieren wir an unserer Hochschule 
einen Spendenlauf am 17.05.2025! Mit 
der Unterstützung unserer engagierten 
Mitglieder und Studierenden setzen wir 
dieses Event um, um gemeinsam für ei-
nen guten Zweck aktiv zu werden. 

 
Neben dem Spendenlauf wird es na-

türlich auch weiterhin unsere beliebten 
Events wie die Cocktail-Rallye, die Mai-
wanderung und viele weitere interne Ver-
anstaltungen geben. 

 
Falls du dem VWI beitreten oder 

mehr über uns erfahren möchtest, besu-
che unsere Instagram-Seite@vwi_pforz-
heim oder schreibe uns eine E-Mail an 
info@vwi.pforzheim.de 

 
 
Wir freuen uns auf dich! ■

Was ist der VWI? 
 

Der Verband Deutscher Wirtschaftsin-
genieure (VWI) ist ein Berufsverband von 
Wirtschaftsingenieuren für Wirtschaftsin-
genieure. Mit über 6.000 Mitgliedern in 
mehr als 40 Hochschulgruppen in ganz 
Deutschland vertritt er die Interessen sei-
ner Mitglieder. 

 
Die Studierendeninitiative VWI Hoch-

schulgruppe Pforzheim e.V. besteht aus 
etwa 100 Mitgliedern und gliedert sich in 
drei Bereiche: Akquise, Marketing und 
Eventmanagement, die jeweils von einem 
Vorstand geleitet werden. 

 
Networking 
Der VWI bietet Studierenden die Mög-

lichkeit, Kommilitonen aus höheren Se-
mestern in entspannter Atmosphäre ken-
nenzulernen. Zu unseren beliebten Events 
gehören unter anderem die Cocktail-Ral-
lye und die Maiwanderung. 

 
Neben unseren internen Events legen 

wir großen Wert auf berufliches Networ-
king. Durch Firmenbesichtigungen und 

Gemeinsam wachsen und 
die Zukunft gestalten –  
mit dem VWI Pforzheim  

Exkursionen, wie beispielsweise die 
AMG-Führung, ermöglichen wir unseren 
Mitgliedern den Austausch mit Unterneh-
men und Professoren. Dieses Netzwerk 
kann während des Studiums, bei der 
Praktikumssuche oder beim Berufsein-
stieg große Vorteile bieten. 

 
Weiterentwicklung 
Jedes Mitglied im VWI hat die Mög-

lichkeit, eigene Ideen umzusetzen. Wer 
ein neues Event vorschlägt, kann mit Un-
terstützung eines Teams das Event oft 
noch im selben Semester realisieren.  
Dabei werden Soft Skills wie Motivation, 
Teamfähigkeit und Disziplin gefördert – 
wertvolle Eigenschaften für das spätere 
Berufsleben. Zusätzlich bieten wir regel-
mäßig Workshops, Vorträge und Team-
building-Aktivitäten an. 

 
Seit der Hochschulgruppensamm-

lung im Sommersemester 2023 ist der 
VWI Pforzheim eine gemeinnützige Or-
ganisation. Das bedeutet, dass man 
nicht zwingend Wirtschaftsingenieurwe-
sen studieren muss, um Mitglied zu 
werden. 

 

Werksführung bei AMG
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Du suchst nach dem passenden 
 Arbeitgeber, brauchst einen Praktikums-
platz, oder bist auf der Suche nach einer 
Abschlussarbeit, dann findest Du bei uns 
zahlreiche, sehr ausführliche Arbeitgeber-
profile mit umfassenden Informationen zu 
Karrieremöglichkeiten, Firmen- und  
Bewerberprofilen, aktu elle Stellenanzeigen, 
gesuchte Fachrichtungen, Kontaktinfor-
mationen und einen direkten Link zur  
Karriereseite des Unternehmens, für noch 
mehr  Informationen. Natürlich erfährst Du 
auch, wo das Unternehmen überall  
Niederlassungen hat. Zudem gibt es rund 
200 weitere Adressen potentieller  
Arbeitgeber mit digitaler Visistenkarte. 
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Warum es sich lohnt, bei uns mal 
reinzu schauen? Ganz einfach – bei uns 
findest Du  Wissenswertes rund um das 
Themenfeld Karriere und eine tolle Aus-
wahl an potentiellen Arbeitgebern, die 
sich bei Dir vorstellen möchten. 

 

Was daran besonders ist, fragst Du 
Dich? Nun, bei uns musst Du Dich nicht 
registrieren, um an wertvolle Informatio-
nen zu kommen und wirst  beim Umher-
surfen auch nicht von lästiger Popup-
 Werbung und Bannern gestört, die Dich 
vom  Wesentlichen abhalten – sich in  
Ruhe zu informieren. Die Informationen 
haben wir übersichtlich in Rubriken  
geordnet: Arbeitgebersuche, Karriere-
tipps,  Online Magazine, Kooperationen 
und Aktuelles. 

 

»
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KEINE

NOTWENDIG

REGISTRIERUNG

Welcher Arbeitgeber 
passt am besten zu 

mir?
Wie kann ich  

Killerfragen beim  
Vorstellungsgespräch  

clever nutzen?

Entdecke www.campushunter.de,  
denn wir haben den studentischen Mehrwert im Blick! 

Karriere auf allen Seiten

Wo finde ich ein 
Praktikum oder 

Abschlussarbeit?

Was bitte, ist  
eine zeitgemäße  

Bewerbung?



Karriere – www.campushunter.de

Die Frist für  
Beschwerden  

ist gerade  
abgelaufen!

Karriere – www.campushunter.de

Das Problem  
will ich nicht! 

Zeig mir 
das nächste!
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Alle unsere Karriere-Magazine findest 
Du Online als Flip-Book und Download! 
campushunter Online ist auch über alle 
Endgeräte wie iPad, iPhone sowie Androide 
Tablets und Smartphones gut lesbar. 
Über unser Flip-Book kannst Du in  
campushunter und Engagier Dich auch 
von unterwegs virtuell blättern – campus -
hunter 2 go.  

 
Die Rubrik Karrieretipps gibt Auskunft 

in den Kategorien: Kommunikation,  
Bewerbung und Co., Etikette und mehr, 
Outfit oder Wissenswertes. Hochkarätige 
Gastredakteure, Buchautoren und Excel-
lent Speaker beraten Dich in diesen  
Themen – alle Dokumente frei zum  
Ausdrucken und als PDF- Download. 

 
Dich interessiert, welche studenti-

schen Initiativen es regional oder überre-
gional gibt, dann schau vorbei, denn auf 
der Infoseite zu unseren Kooperationen 
findest Du bestimmt die Initiative, die zu 
Dir am besten passt und das sich Ehren-
amt lohnt, kannst Du ja auch in  dieser 
Ausgabe nachlesen. 

 
Die Rubrik Aktuelles und  eine  

Bildergalerie von den Veranstaltungen die 
wir begleiten, runden das Angebot unse-
rer Seite ab. 

 
Wir würden uns freuen, wenn auch Du 

mal vorbeisurfst auf  
 
www.campushunter.de!

Diese und weitere Postkarten auch als  
E-Card verschicken! 
Suche Dir die passendste aus und versende  
einen witzigen Gruß an Freunde oder Kollegen!
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Karriere – www.campushunter.de

Danke  

für nichts!

Karriere – www.campushunter.de

Ich bin  

ganz meiner  

Meinung.



Reisen ist für viele junge Menschen 
der perfekte Ausgleich: neue Orte entde-
cken, abschalten und Abenteuer erleben. 
Doch wusstest du, dass Reisen auch ein 
Karriere-Boost sein kann? Soft Skills wie 
Selbstständigkeit, Resilienz und Kreativi-
tät werden durch Reisen auf natürliche 
Weise gefördert. Fähigkeiten, die in der 
modernen Arbeitswelt unverzichtbar sind. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob du ein Wo-
chenende in einer neuen Stadt verbringst, 
einen Roadtrip durch Europa machst 
oder dich am Strand entspannst. Jede 
Reiseform kann dich persönlich und be-
ruflich weiterbringen. 

 

Warum berufliches Reisen 
deine Karriere voranbringt:  
5 überzeugende Vorteile 
 
Resilienz: Stärke in heraus-
fordernden Momenten 

Reisen läuft selten nach Plan, oder? 
Es gibt verspätete Flüge, verlorenes Ge-
päck oder spontane Planänderungen, die 
dich herausfordern könnten. Diese Mo-
mente schulen dich aber darin, flexibel zu 
bleiben und Lösungen zu finden. Das 
sind Eigenschaften, die auch im Berufsle-
ben sehr gefragt sind. 

 
Als ich in Albanien plötzlich ohne Un-

terkunft dastand, weil mein Hotel über-
bucht war, musste ich spontan eine neue 
Unterkunft finden. Ich war zuerst ge-
stresst, doch ich beruhigte mich gleich 
wieder und fand eine Lösung. Diese Er-
fahrung hat mich nicht nur flexibler ge-
macht, sondern gezeigt, dass jede Her-
ausforderung eine Chance bietet, auch 
wenn sie unerwartet ist. 

 

Selbstständigkeit 

Reisen bedeutet Verantwortung: Du 
planst, buchst, organisierst, und das alles 
eigenständig. Das schult deine Entschei-
dungsfähigkeit, Priorisierung und Risiko -
einschätzung. Fähigkeiten, die dir auch im 
Job einen großen Vorsprung verschaffen. 

Mehr als Urlaub:  
Wie Reisen dein Ticket zum  
Erfolg wird

Interkulturelle Kompetenzen 

Neue Kulturen zu erleben, erweitert 
nicht nur deinen Horizont, sondern stärkt 
auch deine interkulturellen Kompetenzen. 
Und das ist eine wichtige Schlüsselquali-
fikation in der globalisierten Arbeitswelt. 
Auf einer Reise nach Georgien lernte ich 
durch Gespräche mit lokalen Unterneh-
mern neue Perspektiven kennen, die mei-
ne kulturelle Sensibilität gestärkt haben. 

 

Kreativität 

Unerwartete Situationen auf Reisen 
fördern kreatives Denken. Pläne ändern 
sich, und du musst improvisieren. Diese 
Flexibilität ist auch im Berufsalltag Gold 
wert. Als ich auf den Kapverdischen Inseln 
(wunderschöne Inseln in der Nähe von 
Senegal) spontan meine Reisepläne än-
dern musste, zeigte mir die Erfahrung, 
dass oft die besten Lösungen aus uner-
warteten Situationen entstehen. 

  

Fazit: Reisen als Karriere-
Tool 

Reisen ist mehr als Freizeit. Es ist eine 
Investition in deine persönliche und be-
rufliche Zukunft. Die Soft Skills, die du auf 
deinen Abenteuern stärkst, begleiten dich 
weit über die Reise hinaus und bringen 
dich auch beruflich voran. 

 
Pro-Tipp 
Möchtest du erfahren, wie Reisen 

nicht nur deinen Horizont erweitert, son-
dern auch deiner Karriere einen echten 
Schub verleihen kann? In meinem Blog 
teile ich inspirierende Tipps, persönliche 
Geschichten und wertvolle Impulse rund 
um die Themen Reisen und persönliche 
Weiterentwicklung. Bei Fragen oder An-
merkungen sende mir gerne eine Nach-
richt an flightmodefeven@gmail.com. ■ 

Feven Mehereteab,  Ich bin Feven, erfolgreiche 
Weltenbummlerin, Marketing-Expertin, Dozentin und 
Travel Educator. Ich teile inspirierende Tipps, persönli-
che Geschichten und wertvolle Impulse rund um die 
Themen Reisen und persönliche Weiterentwicklung. 
Bei Fragen oder Anmerkungen sende mir gerne eine 
Nachricht an flightmodefeven@gmail.com. 
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Gesundheit und Wohlbefinden 
stehen bei Beurer nicht nur für innovati-
ve Produkte, sondern auch für ein mo-
dernes Arbeitsumfeld. Als familienge-
führtes Unternehmen bietet Beurer 
jungen Talenten in der Region Ulm bes -
te Entwicklungsmöglichkeiten. So auch 
Alice Kwiedor (25), die ihren Weg von 
der Praktikantin zur Personalreferentin 
gemeistert hat.  

 
Los ging es für 

Alice mit einem 
Praktikum in der 
Personalabteilung 
im Rahmen ihres 

Studiums der Wirt-
schaftspsychologie. 

„Ich habe schon als Praktikantin die 
Chance bekommen, eigenverantwortlich 
zu arbeiten und zu gestalten. Das Vertrau-
en, das mir entgegengebracht wurde, hat 
mich sehr motiviert“, erzählt sie.  

 

Als Praktikantin und Werkstudentin 
lernte sie alle Abläufe kennen, übernahm 
Projekte und analysierte später als Ba-
chelorandin die Bewerbungsprozesse bei 
Beurer. „Darum fühlte sich der Übergang 
zu meiner Anstellung als Personalreferen-
tin fließend an“, sagt Alice. 

 
Beurer schafft ein Umfeld, in dem sich 

Nachwuchskräfte wie Alice entfalten kön-
nen: „Ich kann eigene Ideen einbringen 
und mein Arbeitsalltag ist abwechslungs-
reich – kein Tag gleicht dem anderen.“ 

Besonders gefällt ihr die Arbeit mit Men-
schen und das „Wir-Gefühl“ bei Beurer. 

 
In ihrer Freizeit spielt Alice Querflöte, 

liest gerne und nutzt das EGYM-Well-
pass-Sportangebot, für sie ein wichtiger 
Benefit bei Beurer. Auch Homeoffice, 
37,5-Stunden-Woche und bis zu 34 Tage 
Urlaub fördern die Work-Life-Balance. 

 
Wer einen praxisnahen Berufseinstieg 

mit Perspektive sucht, findet bei Beurer 
bes te Voraussetzungen. Weitere Infos 
gibt’s unter www.beurer.com/karriere ■

Vom Praktikum zur Festanstellung – 

Alices Weg bei Beurer



■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 70% 

 

Studiendauer 80% 

 

Auslandserfahrung 40% 

 

Ausbildung/Lehre 40% 

 

Promotion 5%  

 

Masterabschluss 40% 

■  Sonstige Angaben 
Teamfähigkeit, Motivation, Engagement, Begeisterungsfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein

Außerunivers. Aktivitäten 50% 

 

Soziale Kompetenz 100% 

 

Praktika 100% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) B2 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) B2 

 

BEWERBERPROFIL

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 
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FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Medizintechnik, Elektrokleingeräte 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 

Kontinuierlicher Bedarf 
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   Technik und Entwicklung (Medizintechnik, 

Elektrotechnik, Mechatronik, Technische 
 Informatik, Medizinische Dokumentation), 
Key Account, Produktmanagement, IT,  
Wirtschaftsinformatik, App-/Software- 
Entwicklung, Betriebswirtschaftslehre  
(E-Commerce, Marketing, Personal, Vertrieb, 
Controlling, Finanzbuchhaltung) 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Über 500 Produkte im Bereich Gesundheit 

und Wohlbefinden 
 
■  Anzahl der Standorte 
   Ulm (Hauptsitz) und 15 weitere weltweit 
 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   > 1.700 

Kontakt 
Ansprechpartner 
Vanessa Hanke 
 
Anschrift 
Söflinger Straße 218  
89077 Ulm 
 
Telefon 
+49 731 3989 - 4275  
 
E-Mail 
recruiting@beurer.de 
 
Internet 
https://www.beurer.com/de/ 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
https://www.beurer.com/de/
karriere/stellenangebote.php 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Online-Bewerbung über  
unser Karriereportal 
 
Angebote für Studierende 
Praktika?  
Ja 
 
Abschlussarbeiten?  
Ja 
 
Werkstudenten?  
Ja 
 
Duales Studium?  
Ja 
 
Trainee-Programm?  
Ja 
 
Direkteinstieg?  
Ja 
 
Promotion?  
Nein

■  Einsatzmöglichkeiten 
   Technik und Entwicklung, Softwareentwick-

lung, Qualitätsmanagement, IT, Vertrieb, 
Marketing, E-Commerce, Produktmanage-
ment, Einkauf, Finanzbuchhaltung, Control-
ling, Personal 

 
■  Einstiegsprogramme 
   Praktika, Werkstudententätigkeiten,  

Abschlussarbeiten, Traineeprogramme, 
Direkt einstieg 

 
■  Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 
 
■  Auslandstätigkeit 
   Im Rahmen unserer Trainee-Programme er-

warten dich spannende Auslandsaufenthalte 
bei unseren Tochtergesellschaften. Je nach 
Position und Fachbereich sind auch Entsen-
dungen und Dienstreisen ins Ausland möglich. 

 
■  Warum bei Beurer bewerben? 
   Bei Beurer steht der Mensch im Vorder-

grund. Unser wirtschaftlicher Erfolg gepaart 
mit einer familiären Atmosphäre, flachen 
Hierarchien und Zukunftsperspektive macht 
Beurer zu etwas ganz Besonderem. So sind 
wir stets auf der Suche nach inspirierenden, 
visionären Persönlichkeiten, die gemeinsam 
mit Beurer ihre berufliche Zukunft gestalten 
möchten.  

QR zu Beurer: 



Den Grundstein für die  
spätere Karriere legen 
Experte verrät, worauf Berufseinsteiger dabei achten müssen

So überzeugen Berufsein -
steiger von sich 

Sobald ein Berufsanfänger einen Ar-
beitgeber gefunden hat, für den er gerne 
arbeiten würde, stellt sich die Frage, wie 
dieser nun von den eigenen Fähigkeiten 
überzeugt werden kann. Dafür sind sorg-
fältig aufbereitete Bewerbungsunterlagen 
unerlässlich. Diese müssen individuell auf 
das Unternehmen zugeschnitten sein, um 
die ernsten Absichten zu unterstreichen. 
Gleichzeitig sollten diese Dokumente als 
Möglichkeit betrachtet werden, für sich 
selbst zu werben. 

 
Auch das Vorstellungsgespräch kann 

bereits vorab durchdacht werden. Dafür 
sollten sich Interessenten zu den häufigs -
ten Fragen, die in nahezu jedem Jobinter-
view gestellt werden, Antworten überle-
gen. Das schafft Sicherheit und trägt 
somit zu einem souveränen Auftritt beim 
Vorstellungsgespräch bei. Eine Frage, auf 
die Berufseinsteiger beispielsweise vor-
bereitet sein sollten, betrifft die Aufzäh-
lung persönlicher Schwächen. 

 
Zuletzt sollten Berufsanfänger bei der 

Suche nach einem geeigneten Job auch 
ungewöhnliche Wege in Betracht ziehen. 
Dazu gehören zum Beispiel Initiativbe-
werbungen auf Stellen, die zwar aktuell 
nicht ausgeschrieben sind, aber dennoch 
gut zur eigenen Positionierung passen. 
Wer die verantwortlichen Entscheidungs-
träger in solchen Unternehmen ungefragt 
kontaktiert, zeigt ganz besonderes Inter-
esse an der Firma – und hebt sich damit 
von den meisten Mitbewerbern positiv 
ab. Das ist eine wichtige Voraussetzung, 
um dem Traumjob einen Schritt näherzu-
kommen. ■
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sich ihrer Fähigkeiten und beruflichen Wün-
sche bewusst werden und dann gezielt Be-
werbungen für ihre Wunschstelle versen-
den. Hier gilt schlicht und ergreifend: 
Klasse statt Masse.   

 
Viele Versuche haben Berufseinsteiger 

dabei nicht. Der erste Schuss sollte also 
sitzen. Das ist vergleichbar mit Fehlversu-
chen an der Universität, wobei niemand ei-
nen Fehlversuch anstrebt. Die erste Ar-
beitsstelle sollte ebenso wenig ein 
Fehlversuch sein, denn sie hat Auswirkun-
gen auf den kompletten weiteren Verlauf in 
der Arbeitswelt. Ein allzu schneller Wechsel 
der ersten Arbeitsstelle, im Grunde genom-
men also ein Fehlschuss, erweckt dabei 
schnell den Eindruck eines Job Hoppers, 
also einer Person, die nie lange beim sel-
ben Arbeitgeber verweilt. Viele Unterneh-
mer nehmen von solchen Menschen Ab-
stand, weil sie befürchten, dass der 
Aufwand für die Einarbeitung nicht belohnt 
wird.  

 
Darüber hinaus erlangen Berufseinstei-

ger an ihrem ersten Arbeitsplatz die Fach-
expertise, die sie im späteren Berufsleben 
für andere Jobs qualifiziert und für neue 
Unternehmen relevant macht. Des Weiteren 
legt auch das dort verhandelte Gehalt den 
Grundstein für sämtliche weitere Gehalts-
verhandlungen. Für beide Aspekte gilt: Je 
höherwertiger der Einstieg in diesen Berei-
chen ist, desto mehr Entwicklungspotenzial 
besteht in zukünftigen Jobs. 

Viele Berufseinsteiger wissen zu Beginn 
ihrer Karriere noch nicht so recht, wo sie ihr 
beruflicher Weg hinführen soll. Entspre-
chend generalistisch verschicken sie Be-
werbungen und versuchen zunächst, ir-
gendwo unterzukommen – Hauptsache, 
sie können erste Berufserfahrungen sam-
meln. Doch diese Vorgehensweise kann 
schnell zum Verhängnis werden, denn der 
erste Arbeitsplatz stellt die Weichen für alle 
folgenden. 

 
Deshalb sollten Berufsanfänger gerade 

ihre erste Arbeitsstelle mit großer Sorgfalt 
auswählen. Vor allem hinsichtlich mögli-
cher Spezialisierungen gilt es, den Arbeit-
geber mit dem größten Potenzial für die 
berufliche Zukunft zu ermitteln. Warum das 
so wichtig ist und wie Berufseinsteiger in-
teressante Arbeitgeber von sich überzeu-
gen, erfahren Sie in diesem Beitrag. 

 

Deshalb ist die erste Tätigkeit 
so relevant für das gesamte 
Berufsleben 

Es gibt mehrere Gründe, warum Berufs-
einsteiger bei ihren ersten Bewerbungen 
auf Qualität statt auf Quantität setzen soll-
ten. Das bedeutet, es ist nicht empfehlens-
wert, sich auf möglichst viele Arbeitsstellen 
zu bewerben, um unterzukommen; statt-
dessen sollten die infrage kommenden 
Jobs die zukünftige Karriere optimal unter-
stützen. Dafür müssen sich angehende 
Fachkräfte zunächst positionieren, also 

Dominik Roth ist Headhunter und Partner bei Mercuri Urval, einer global führenden Personalberatung, die auf 
die Vermittlung und Potenzialbeurteilung von Führungskräften spezialisiert ist. Er unterstützt Technologieführer 
aus dem industriellen Mittelstand sowie Hidden Champions vollumfänglich in den Bereichen Headhunting und 
Management-Diagnostik. Außerdem ist er der Host des populären Karriere-Podcasts "CEO Career Code". In-
teressierte finden ihn kostenfrei verfügbar auf Spotify, Apple und Google Podcast
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Die Power der Werte entsteht nämlich genau in dem Moment, 
in dem du dich damit beschäftigst und sie in deinem Leben ganz 
aktiv ihren Platz finden. 

 

Wenn du deine Werte kennst, wird vieles kla-
rer und einfacher: 

• Entscheidungen treffen: Du wirst schneller erkennen, was wirk-
lich zu dir passt, weil du weißt, was dir entspricht. 

• Zusammenarbeit: Du wirst in der Zusammenarbeit mit Unter-
nehmen und Teams effektiver sein, weil du Wertekonflikte früh-
zeitig erkennst und klar kommunizieren kannst. 

• Dein Umfeld: Du ziehst Menschen in dein Leben, die deinem 
Werteverständnis entsprechen. Dies führt zu erfüllenderen Be-
ziehungen und zu einer beruflichen Partnerschaft, die wirklich 
zu dir passt. 

• Berufliche Zufriedenheit: Du wirst in Unternehmen arbeiten, die 
deine Werte auch in den gelebten Unternehmenswerten wider-
spiegeln. 

• Dein Leben wird „wert-voller“: Du kannst gezielt die Ausrich-
tung deines Lebens ändern, sodass sie wirklich zu deinen in-
nersten Überzeugungen passt. 
 

Doch hier kommt die Herausforderung:  

Wissen allein reicht nicht aus! Die Power der Werte entfaltet 
sich erst, wenn du sie auch tatsächlich lebst. Wenn sie durch dein 
Handeln und Sein aktiver Bestandteil in deinem Leben werden und 
sind. 

 
Also lass uns deine Werte definieren – hier sind 3 aus meiner 

Erfahrung sehr hilfreiche Wege, damit du selbst deine eigenen 
Werte bestimmen kannst.  

 
1. Sinnieren 

Nimm dir jetzt für den Anfang 10 Minuten und schreibe alle 
Werte auf, die du für dich selbst für wichtig erachtest. Ungefil-
tert. Was ist dir wichtig? Was noch? Nun schau dir deine Liste 
an – was fehlt dir? Was fällt dir auf?  

 
2. Gestützte Arbeit 

Nutze vorhandene Werte-Listen, in denen eine Vielzahl an Wer-
ten bereits zusammengetragen wurde. Gerne kannst du dir 

Wertekompass 3.0 
Wie du den richtigen Job mit klarer 
Orientierung findest 

Stell dir vor, du hattest gerade ein Vorstellungsgespräch 
und verlässt den Raum, läufst den Gang entlang, um das Unter-
nehmen zu verlassen. Kaum bist du draußen, bleibst du stehen 
und fragst dich: „Was war das denn bitte?“ 

 
Du hattest dich gut vorbereitet, auf das Unternehmen, deine 

eigenen Ziele und Talente – und doch ist hier an irgendeiner 
Stelle alles anders gelaufen. Plötzlich kamen Fragen über deine 
Entscheidungsrichtungen, deine Haltungen und deine eigenen 
Werte. 

 

Fragen, auf die du selbst keine konkreten 
Antworten hattest…. 

Noch nicht – denn ich nehme dich jetzt mit, damit du in die-
ser oder ähnlichen Situationen souverän und authentisch ant-
worten kannst. 

 

Wertebewusstsein: Warum es dich weiter-
bringt 

Werte bestimmen unser Leben – immer. Meist unbewusst. 
Sie beeinflussen, wie wir Entscheidungen treffen, wen wir sym-
pathisch oder unsympathisch finden, welches Verhalten wir an 
den Tag legen und welches Verhalten wir ablehnen. Wann und 
wie wir in bestimmten Situationen reden – und wann wir ruhig 
sind. Sie sind oft mit verantwortlich, wenn Konflikte entstehen, 
und lassen unseren Blutdruck steigen. Mal aus Begeisterung, 
mal aus Ablehnung. Vielleicht fällt es dir leicht, zu sagen, was dir 
in der Arbeit wichtig ist, aber weißt du auch, warum es dir so 
wichtig ist? 

 
Werte sind wie unser eingebauter Kompass – sie geben 

uns eine Richtung, Empfehlungen und leiten uns. Dein eigenes 
Wertesystem wurde schon von Kindheit an aufgebaut – durch 
deine Eltern, Bezugspersonen, Erfahrungen, Gesellschaft, Freun-
de... 

 
Unbewusst haben wir damit unseren Kompass geeicht 

und ausgerichtet. Doch genau so, wie du einen Kompass aktiv 
nutzen wirst, wenn du die stimmige Richtung für deine Wande-
rung herausfinden willst, genau so ist es wichtig, deinen inneren 
Kompass zu kennen und damit auch zu nutzen. 

»
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kostenfrei mein eigenes ebook hierzu auf meiner Homepage 
herunterladen. Anhand dieser Liste markiere nun die Werte, die 
dir wirklich wichtig sind (ACHTUNG: Natürlich sind alle wichtig, 
doch welche sind dir wirklich noch etwas wichtiger als ande-
re?) 

 
3. Eigenes Leben 

Da wir Werte immer leben, kannst du hierzu auch hervorragend 
dein eigenes Leben nutzen. Stell dir vor, du schaust dir dein Le-
ben wie einen Stummfilm an, in dem du nur dich und deine 
Handlungen siehst. Nun beobachte dich. Wer bist du? Wann 
wirst du aktiv? Wann nicht? Was lässt dich strahlen, was ver-
stummen? Notiere dir deine Beobachtungen auch hier. 
 
Gratulation! Du hast den ersten Schritt zu deinen Kernwerten 

gemacht. Vielleicht hast du selbst schon gemerkt, dass es gar 
nicht so einfach ist. Kann auch nicht. Die Herausforderung besteht 
vor allem darin, wirklich deine Werte zu entdecken. Nicht die, die 
sich gut anhören oder die gesellschaftlich akzeptiert sind. Sondern 
DEINE! 

 
Sieh deine gesammelten Werte nun als einen Entwurf an. 

Spiele auch mit den Begrifflichkeiten.  Nun darfst du eintauchen. 
Sie mit wahrem Leben füllen! Wir nutzen oft Wert-Begriffe, die gän-
gig sind. Doch allein der Wert FREIHEIT kann für dich ganz anders 
gelebt aussehen als für mich. Daher konzentriere dich auf deine 5 
kraftvollsten Werte und notiere dir, was genau diese Werte bedeu-
ten. Was steckt dahinter? Woran würde eine außenstehende Per-
son merken, dass du diesen Wert lebst? Woran ist es erkennbar? 
Und wie würde ein Verstoß dagegen aussehen? 

 
Arbeit mit seinen Werten ist ein tiefer Prozess. Nimm dir 

wirklich den Raum und die Zeit genau hierfür. Möchtest du wis-
sen, wie du herausfindest, welcher Wert wirklich deiner ist? Dann 

spüre in dich hinein. Ja, wirklich. Denn ein Wert, der für dich rele-
vant ist, der hat auch emotionale Kraft. Du wirst ihn in deinem Kör-
per spüren. Daher ist die Arbeit mit Werten auch für mich immer 
wieder so erstaunlich. Nach und nach zeigen sie sich und werden 
zunehmend deutlicher. Und sobald sie klar sind, kann eine wahre 
Kraft entstehen. 

 
Da unser Zusammenleben auch durch unsere und die Wer-

te der Menschen, die in unserem Leben sind, beeinflusst wird 
hier noch ein Tipp für dich: Suche das Gespräch. Tausche dich 
mit Freund:Innen und bekannten Personen über die Werte aus. 
Sensibilisiere dich selbst. Schau dir Unternehmen an, in denen du 
arbeitest. Lies die Stellenausschreibungen mit der Werte-Brille. 

 
Die Welt verändert sich, wenn du selbst hier deinen Kompass 

immer aktiver nutzt. Für mich bedeutet die Auseinandersetzung mit 
Werten immer auch, dass wir selbst authentischer zu uns und für 
andere werden. Wir agieren bewusster, können klarer und damit 
auch WERT-schätzender kommunizieren. Und aus meiner Sicht, 
ist das ganz besonders jetzt so wichtig. ■

Silvia Artmann ist Trainerin, Coach und 
Dozentin. Sie unterstützt seit über 20 
Jahren Menschen darin, in ihre wahre 
Größe zu kommen. Als Emotionscoach 
weiß sie, wie wichtig es ist, eigene  
Blockaden und Ängste in Begleitung  
zu lösen, um dann wirklich das eigene 
Leben zu seinem/ihrem Meisterstück 
werden zu lassen. silviaartmann.com

„Mach dein Leben zu deinem  
Meisterstück“ 
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"We love liquids" − unsere Leidenschaft sind Prozesse 
rund um die Produktion von und das Arbeiten mit Flüssig- 
keiten. Wir sprechen hier branchenübergreifend von allen 
Arten von Flüssigkeiten wie Säften, Fruchtkonzentraten, 
Kosmetikprodukten, Saucen, Haushaltsreinigern, Blutplas-
ma, Infusionslösungen, Parenteralien und vielem mehr. 
 "We love liquids" heißt für uns auch, dass wir mit Herzblut 
an unseren Aufgaben arbeiten.  

 
Alles unter einem Dach  
Von der ersten Beratung über das Engineering bis hin zum 

Bau einer komplett automatisierten Produktionsstätte bieten wir 
unseren Kunden alles aus einer Hand. Dabei gehen wir indivi-
duell auf die Bedürfnisse jedes Kunden ein.  

 

Qualität, Produktivität und Zuverlässigkeit stehen bei uns im 
Fokus. Ruland steht zudem für durchdachtes Projektmanagement, 
dass auf Fairness und Transparenz setzt. Wir streben nach lang-

fristigen Partnerschaften – sei es mit unseren Kunden, Lieferanten, 
Dienstleistern oder vor allem unseren Mitarbeitenden.  

 
Individuell und branchenübergreifend  
Unsere Anlagenautomation ist so einzigartig wie unsere An-

lagen selbst. Neben der SPS-Steuerung mit Siemens oder 
Rockwell und der WinCC-Visualisierung nutzen wir eine eigene 
Softwarelösung für Rezeptursteuerung, Rohstoffverwaltung und 
Tanklagerhandling.  

 
Da unsere Anlagen nicht von der Stange kommen und wir in 

verschiedenen Branchen tätig sind, setzen wir auf Fachwissen 
aus den unterschiedlichsten Bereichen. Bei Ruland arbeiten 
Fachkräfte in Verfahrenstechnik, Lebensmitteltechnologie, Ma-
schinenbau, Brauwesen, Molkereiwirtschaft, Automatisierung, 
Entwicklung, Montage und vielen anderen Bereichen. 

 
Unsere Stärke liegt in unseren Mitarbeitenden  
Mit unseren Mitarbeitenden entwickeln wir uns ständig wei-

ter. Wir unterstützen gerne kreative Köpfe mit Begeisterung für 
Technik auf ihrem Weg ins Berufsleben. 

 
Informieren Sie sich jetzt über unsere offenen Stellen, finden 

Sie den passenden Job und starten Sie Ihre erfolgreiche Karriere 
bei Ruland.  

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 

Ihre Ansprechpartnerin:  
Iris Pertzborn | bewerbung@rulandec.com ■

We love liquids 
 

Bei uns dreht sich alles um Prozesstechnik und Anlagenbau. 

»





FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Anlagenbau 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 

Direkteinstieg in Festanstellung 
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   Anlagenmechanik 
   Anwendungsentwicklung 
   Automatisierungstechnik  
   Elektrotechnik  
   Getränketechnik 
   Konstruktion/CAD 
   Lager/Logistik  
   Lebensmitteltechnik  
   Maschinenbau  
   Mechatronik  
   Molkerei-/Brauereitechnik  
   Montage  
   Pharmatechnik 
   Projektmanagement 
   Software-Entwicklung 
   Systemplanung 
   Verfahrenstechnik  
   Vertrieb 
   Verwaltung & Organisation 
 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Ruland Engineering & Consulting plant und 

baut Prozessanlagen für flüssige Produkte. 
Unsere weltweiten Kunden stellen Getränke, 
Lebensmittel, Pharmazeutika, Haushalts -
produkte u. v. m. her. 

 
■  Anzahl der Standorte 
   4 
 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   330 Mitarbeitende weltweit 

Kontakt 
Ansprechpartner 
Frau Iris Pertzborn 
Personalwesen 
 
Anschrift 
Im Altenschemel 55   
67435 Neustadt   
 
Telefon 
+49 6327/382-341 
 
E-Mail 
Bewerbung@rulandec.com 
 
Internet 
www.rulandec.com 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
https://rulandec.com/ 
stellenangebote/ 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Online 
 
 
Angebote für Studierende 
Praktika? Ja 
 
Abschlussarbeiten? Nein 
 
Werkstudenten? Ja 
 
Duales Studium? Ja 
 
Trainee-Programm? Nein 
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Nein 

■  Einstiegsprogramme 
   Bei Ruland sind Sie vom ersten Tag an voll 

dabei. Ob Sie bei uns eine Ausbildung be -
ginnen, frisch von der Hochschule kommen 
oder bereits Berufserfahrung haben: Bei uns 
können Sie durchstarten. 

 

■  Mögliche Einstiegstermine 
   Für gute Leute haben wir immer eine Stelle 

frei. Deshalb schreiben wir Stellen im Bereich 
Verfahrenstechnik, Automatisierung, Vertrieb 
und Montage kontinuierlich aus. 

 
■  Auslandstätigkeit 
   Inbetriebnahmen im In- und Ausland 
 
■  Einstiegsgehalt für AbsolventInnen 
   Festlegung im persönlichen Gespräch 
 
■  Warum bei Ruland Engineering 

bewerben? 
   Ruland steht für umfassendes Projektmana-

gement, Transparenz und langfristige Part-
nerschaften – mit unseren Kunden, unseren 
Lieferanten und vor allem mit unseren Mitar-
beitern.

QR zu Ruland:
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■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 60% 

 

Auslandserfahrung 50% 

 

Ausbildung/Lehre 40% 

 

Masterabschluss 20% 

 

Außerunivers. Aktivitäten 60%

■  Sonstige Angaben 
Uns ist wichtig, dass Sie ein Teamplayer sind und gleichzeitig selbstständig, ergebnisorientiert und 
strukturiert arbeiten. Außerdem sollten Sie Spaß an Technik sowie nationalen und internationalen 
Reisen haben. 

Soziale Kompetenz 100% 

 

Praktika 60% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) C1 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) B1 

 

Sprachkenntnisse von Vorteil: 

Polnisch und Russisch 

BEWERBERPROFIL

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 



Saisonstart 
Die neue Saison begann mit der Mit-

gliederversammlung, bei welcher unsere 
Vorstände neu gewählt wurden. Mit dieser 
neuen Ausrichtung konnten wir dann mit 
den Vorbereitungen für die neue Saison 
anfangen. Basierend auf den gesammelten 
Erfahrungen aus der vergangenen Saison 
konnten wir uns neue Ziele setzen und die 
Konzeptphase unseres RSP25 starten.  

 

Recruiting, Onboarding und 
Teambuilding 

Der Beginn des Wintersemesters mar-
kiert für uns jedes Jahr den Start der Re-
cruiting-Phase. Bei verschiedenen Info-
veranstaltungen konnten interessierte 
Studierende mehr über unser Projekt und 
Team erfahren. Beim anschließenden On-
boarding konnten wir insgesamt 47 neue 
Mitglieder (‚Newies‘) für uns gewinnen, 
welche auch direkt mit anpacken durften. 
Während einige sich mit der Entwicklung 
neuer Marketingstrategien oder Sponso-
renanfragen beschäftigten, arbeiteten  
andere an ersten technischen Herausfor-
derungen wie dem Erstellen von CAD-
Modellen.  

 
Um den Teamgeist zu stärken, veran-

stalteten wir unser jährliches Teambuil-
ding-Wochenende auf der Burg Gutten-
berg. Bei guter Musik, gemeinsamem 
Kochen und diversen Spielen konnten wir 
uns abseits des Rennschmiedealltags 
austauschen und neue Energie und Moti-

vation für die bevorstehenden Herausfor-
derungen sammeln. 

 

Sponsorenabend & WAC 
Im November fand unser alljährlicher 

Sponsorenabend an der Hochschule 
Pforzheim statt. In angenehmer Atmosphä-
re mit Buffet und Rennsimulator wurden 
die Sponsoren begrüßt und das Team prä-
sentierte Highlights der vergangenen Sai-
son sowie Ziele für 2025.  

 
Ende November hatten wir die beson-

dere Gelegenheit, unser Team sowie das 
gesamte Konzept der Formula Student als 
erstes Team beim Württembergischen Au-
tomobilclub vorzustellen. Besonders unser 
RSP24 Jade sorgte für großes Interesse 
und Begeisterung bei den Anwesenden.  

 

Rulesquiz und  
Fertigungsstart 

Mit dem Start ins neue Jahr bedeutet 
der Januar für uns immer: Rulesquiz-Pha-
se. Nach wochenlangen Vorbereitungen 
konnten wir uns für diverse Events qualifi-
zieren. Wir freuen uns, verkünden zu dür-
fen, dass wir diesen Sommer erneut an 
FS Switzerland und FS Czech teilneh-
men werden. Außerdem sind wir be-
reits gespannt auf unsere erste 
Teilnahme an FS France!  

 
Parallel dazu wurden mit dem Design 

Freeze alle Zeichnungen, Berechnungen 
und CAD-Modelle fertiggestellt und der 
Weg für die Fertigung geebnet. Die Ferti-
gungsphase ist inzwischen in vollem Gan-
ge – unser Chassis-Subteam hat mit der 
Arbeit an unserer Monoform begonnen und 
Fertigungsteile wurden an die Sponsoren 
verschickt. 

 

Weitere Informationen 
Wie jedes Jahr trägt unser Auto den 

Namen eines Edelsteins, inspiriert von un-
serer Heimat, der Goldstadt Pforzheim. 
Welcher Edelstein den RSP25 prägt, bleibt 
jedoch bis zum Rollout ein Geheimnis. Um 
nichts zu verpassen, besucht unsere Soci-
al-Media-Kanäle oder unsere Website. 

  
Du studierst an der Hochschule Pforz-

heim und möchtest Teil unseres Teams 
werden? Melde dich gerne – wir freuen uns 
auf dich! ■ 
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Halbzeit der  
Saison RSP25
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» und dir typische Fragen zu der Stelle, dem Unternehmen, deinen 
Fähigkeiten, deinem beruflichen Hintergrund usw. stellen.  

 

Personalisierung deiner  
Interview-Simulation 

Der oben vorgestellte Prompt dient als solide Grundlage für 
deine Übungssitzungen, doch er ist keinesfalls in Stein gemei-
ßelt. ChatGPT ist in seiner Anwendung äußerst flexibel und kann 
auf eine Vielzahl von Anweisungen reagieren. Du kannst 
Prompts nach Bedarf vereinfachen und erweitern, um spezifi-
sche Aspekte des Interviews zu betonen, die du üben möchtest. 

 
Nach der Simulation kannst du von ChatGPT ein Feedback 

erhalten, das dir dabei hilft, deine Technik und Kommunikations-
fähigkeiten zu verbessern, und dich auf zukünftige Interview 
besser vorbereitet. ■

Der beste Weg, in einem Bewerbungsgespräch zu über-
zeugen, ist eine gute Vorbereitung auf das Unternehmen, die 
ausgeschriebene Stelle und das Gespräch. Wäre es da nicht op-
timal, das komplette Bewerbungsgespräch schon zu üben, be-
vor du im echten Interview sitzt? Während Rollenspiele mit 
Freunden und Familie zur Vorbereitung auf ein Bewerbungsge-
spräch gewiss auch helfen können, bietet ein maßgeschneider-
ter ChatGPT-Prompt ein neues Level der effizienten Vorberei-
tung. Denn mit der Hilfe von KI kannst du ein realitätsnahes 
Interview simulieren. 

 

Schritt 1: Zugang zu ChatGPT 

Zunächst benötigst du einen Zugang zu ChatGPT, am besten 
auf deinem Smartphone. Es geht aber auch auf jedem anderen 
Gerät mit Sprach-Ein- und Ausgabe. Aktuell kannst du eine von 
5 Stimmen auswählen, die mit dir reden. 

 

Schritt 2: Formuliere ein Prompt für die  
Simulation des Interviews: 

„Lass uns ein Bewerbungsgespräch simulieren. Bitte über-
nimm die Rolle des Personalers und stelle mir typische Inter-
viewfragen für ein Bewerbungsgespräch zu dieser Stelle. Sei in 
der Gesprächsführung möglichst realitätsnah, z. B. durch eine 
kurze Unternehmensvorstellung zu Beginn oder Rückfragen. 
Stelle immer eine Frage und warte auf meine Antwort bis zur 
nächsten Frage, Rückfrage oder Kommentar. Gib mir am Ende 
des Gesprächs Feedback, um meine Leistung bewerten zu kön-
nen. Bevor wir das Gespräch beginnen, stelle ich dir die Stellen-
ausschreibung und meinen Lebenslauf zur Verfügung.“ 

 

Schritt 3: Stellenausschreibung & Lebens-
lauf hochladen und auf Sprachsteuerung 
hinweisen 

Lade die Stellenausschreibung und deinen Lebenslauf als 
PDF hoch oder teile die wichtigsten Informationen daraus mit 
ChatGPT, damit die KI die Inhalte daraus in das Gespräch ein-
fließen lassen kann. Informiere ChatGPT außerdem darüber, 
dass der weitere Verlauf des Gesprächs per Sprachsteuerung 
erfolgen wird und dass du das Gespräch beginnst. Andernfalls 
könnte ChatGPT das Gespräch an dieser Stelle bereits in schrift-
licher Form beginnen. 

 

Schritt 4: Die Bewerbungsgesprächs- 
simulation beginnen 

Starte das Gespräch über die Sprachsteuerung mit einer Be-
grüßung und verhalte dich so, als wärst du in einem echten In-
terview. ChatGPT wird jetzt die Rolle als Personaler einnehmen 

Wie du mit ChatGPT  
Bewerbungsgespräche  
simulieren kannst
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Dieser Beitrag wurde bereitgestellt von jobvector 
www.jobvector.de/karrieremesse 

jobvector career day

Das virtuelle Karriere-Event für Ingenieure*, Infor-
matiker*, Mediziner* und Naturwissenschaftler* 
 
jobvector career day online 
26.06.2025, 25.09.2025 
04.12.2025 
www.jobvector.de/karrieremesse 
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» Die Hochschulgruppe Engineers 
Without Borders – KIT e.V. arbeitet welt-
weit in Ländern des globalen Südens 
gemeinsam mit lokalen Projektpartner -
organisationen an der Realisierung 
nachhaltiger Ingenieurprojekte zur Ver-
besserung der Lebensbedingungen der 
Menschen vor Ort.  

 
Trotz vielfältiger sozialer und wirt-

schaftlicher Strukturen in Peru ist der 
Zugang zu grundlegenden Ressourcen, 
wie Wohnraum und Bildung, nicht 
selbstverständlich, insbesondere für je-
ne, die ohne familiäre Unterstützung 
aufwachsen. An unserem Projektstand-
ort Pucusana wohnen ca. 40 Kinder und 
Jugendliche bei unserer Projektpartner -
organisation Casa Generación. Der Be-
darf nach weiteren Plätzen für Straßen-
kinder in den beiden Einrichtungen ist 
hoch, da die männlichen Jugendlichen 
bereits jetzt in einem baufälligen Gebäu-
de leben. Deshalb möchte Casa Gene-
ración die Unterkunft der schutzbedürf-
tigen Jugendliche vergrößern, was 
durch die Zusammenarbeit mit EWB 
umgesetzt werden soll. 

Bereits seit 1988 leis-
tet die peruanische NGO 
Casa Generación wichti-
ge Förderung und Unter-
stützung für Kinder und 
Jugendliche. Durch die 
Unterkunftsbereitstellung und den Zu-
gang zu Bildung wird den Kindern und 
Jugendlichen geholfen sowie die Mög-
lichkeit gegeben, sich weiterzuentwickeln. 
Die Jugendlichen kommen in den meis-
ten Fällen aus schwierigen Verhältnissen 
und haben oftmals bereits auf der Straße 
gelebt und gearbeitet. 

 
Mit dem Bau von vier Schlafzimmern 

mit Sanitäranlagen zielen wir darauf ab, 
das Angebot an Unterkünften zu verbes-
sern. Dabei handelt es sich um eine Ge-
bäudeerweiterung, wodurch das baufälli-
ge Bestandsgebäude ersetzt wird. Es 
ermöglicht neben neuen Schlafräumen ei-
nen Rückzugsort sowie bessere Sanitär-
anlagen. 

 
Gleichzeitig ist uns die soziale und be-

rufliche Zukunft der Jugendlichen wichtig. 
Dafür werden den Jugendlichen mittels 

verschiedener Workshops handwerkliche 
Fähigkeiten vermittelt. Auf der Baustelle 
kann das erlernte Wissen mit dem EWB-
Team angewendet werden. Gemeinsam 
mit Casa Generación soll so die Chancen-
gleichheit erhöht werden, positive Verände-
rungen am Projektstandort sollen statt -
finden sowie neue Perspektiven für die 
Jugendlichen geschaffen werden. 

 
Seit das Projekt „Generación“ im Fe-

bruar 2024 offiziell gegründet wurde, konn-
ten wir mit der technischen Planung begin-
nen. In den Teams Statik, TGA sowie 
Social Responsibility  & Marketing wurde 
fortan am Projekt gearbeitet und Konzepte 
für Bauschritte & Workshops aufgestellt. 
Außerdem herrscht reger  Kontakt mit un-
serem Projektpartner sowie dem peruani-
schen Bauunternehmen, welches uns un-
terstützen wird. Derweil wurde eine Reise 
unternommen, in der die ersten Workshops 
mit Erfolg getestet werden konnten. 

 
In  2025 fliegt ein siebenköpfiges Team 

für eine Umsetzungsreise nach Peru, um 
dort das Streifenfundament für den Anbau 
an das Bestandsgebäude sowie einen 
Septic Tank zu bauen. Dieser soll zur  
Abwasseraufbereitung genutzt werden, so-
dass er als Pflanzenbewässerung verwen-
det werden kann. Ferner werden Work -
shops gehalten als auch Instand - 
setzungsarbeiten an den Gebäuden 
durchgeführt. 

 
In einer zweiten Umsetzungsreise, die 

für Herbst 2025 geplant ist, soll der An-
bau mit den Schlafzimmern errichtet 
und damit das Projekt erfolgreich abge-
schlossen werden. ■
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Engineers Without 
Borders – KIT e.V.  
in Peru 
Bau einer neuen Unterkunft für schutz -
bedürftige Jugendliche in Pucusana, Peru



Von Soft Skills zu  
                 Power Skills:  

Deine Erfolgskompetenzen für den Karrierestart

ders wichtig ist die Verbindung von 
Ethik und Praxis – berücksichtige As-
pekte wie Fairness und Datenschutz, 
ohne dabei die praktische Umsetzbar-
keit aus den Augen zu verlieren. 

 Praxistipp: Experimentiere bereits im 
Studium mit KI-Tools wie ChatGPT. 
Vergleiche die Ergebnisse kritisch und 
dokumentiere deine Erkenntnisse – das 
sind wertvolle Erfahrungen für deinen 
späteren Job. 

 
2. Proaktives Problemlösen 

Im Berufsleben gibt es keine vordefi-
nierten Aufgaben mehr. So gehst du 
vor: Proaktives Problemlösen bedeu-
tet, potenzielle Herausforderungen 
frühzeitig zu erkennen und anzugehen. 
Mit dem ADKAR-Modell (Awareness, 
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Diese fünf Power Skills 
brauchst du für deinen  
Karrierestart 

1. Kritisches Denken 2.0 
Kritisches Denken entwickelt sich im 
Berufsleben zu einer Schlüsselkompe-
tenz im Umgang mit KI und neuen 
Technologien. Während du im Studium 
lernst, Informationen wissenschaftlich 
zu analysieren, geht es im Job darum, 
KI-generierte Ergebnisse systematisch 
zu hinterfragen: Woher stammen die 
Daten? Welche Annahmen liegen zu-
grunde? Entwickle dabei deinen eige-
nen Bewertungskompass für neue 
Technologien, indem du deren Zuver-
lässigkeit, Mehrwert und Integration in 
bestehende Prozesse prüfst. Beson-

Warum Power Skills jetzt 
wichtiger sind denn je 

Der Wandel von Soft Skills zu Po-
wer Skills markiert einen fundamentalen 
Perspektivwechsel in der Arbeitswelt. 
Während Soft Skills oft als schwer greif-
bare "Nice-to-have"-Qualitäten galten, 
sind Power Skills heute messbare und 
karriereentscheidende Kompetenzen. 
Der Unterschied zeigt sich besonders in 
drei Dimensionen: Erstens in der Mess-
barkeit – Power Skills lassen sich durch 
konkrete Erfolge und Projekte belegen. 
Statt nur zu sagen “Ich bin teamfähig", 
kannst du beispielsweise dokumentieren, 
wie du ein diverses Team durch einen 
komplexen Digitalisierungsprozess ge-
führt hast.  

Zweitens in der systematischen 
Entwicklung – Power Skills können gezielt 
trainiert werden, etwa durch spezifische 
Workshops, Praktika oder Projektarbeit. 
Und drittens in ihrer strategischen Bedeu-
tung – sie sind keine Ergänzung mehr, 
sondern Kernkompetenzen für deinen 
Karriereerfolg. In Bewerbungsgesprächen 
interessieren sich Unternehmen zuneh-
mend dafür, wie du diese Skills konkret 
einsetzt und weiterentwickelst. Das 
macht Power Skills zu einem entschei-
denden Differenzierungsfaktor gegenüber 
anderen Bewerber:innen, besonders in 
einer Zeit, in der technische Fähigkeiten 
allein nicht mehr ausreichen. 

 

»

Die Arbeitswelt verändert sich rasant: Künstliche Intelligenz übernimmt zunehmend 
Routineaufgaben, und technisches Know-how allein reicht nicht mehr aus. Was früher 
als "Soft Skills" oft belächelt wurde, entwickelt sich zu echten "Power Skills" – Kompe-
tenzen, die dich von KI unterscheiden und deinen Karrierestart entscheidend prägen.
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Desire, Knowledge, Ability, Reinforce-
ment) entwickelst du strukturierte Lö-
sungen, die nicht nur das unmittelbare 
Problem beheben, sondern auch lang-
fristigen Mehrwert schaffen. Dabei ist 
es wichtig, deine Lösungsvorschläge 
so zu präsentieren, dass sie für alle 
Beteiligten nachvollziehbar sind und ei-
nen klaren Nutzen bieten. 

 Praxistipp: Übernimm in Studienpro-
jekten die Rolle des "Problem Solvers". 
Dokumentiere, wie du Herausforderun-
gen erkannt und gelöst hast – perfekt 
für deine Bewerbungsgespräche. 

 
3. Emotionale Intelligenz als Karriere-

booster 
Der Umgang mit Menschen entschei-
det über deinen Erfolg: Im Berufsleben 
ist emotionale Intelligenz der Schlüssel 
zur erfolgreichen Zusammenarbeit. Nut-
ze deine Praktika gezielt zum Aufbau 
deines beruflichen Netzwerks und übe 
dich im konstruktiven Feedback – so-
wohl im Geben als auch im Annehmen. 
Entwickle dabei ein Gespür für unter-
schiedliche Kommunikationssituatio-
nen und lerne, auch in herausfordern-
den Gesprächen professionell und 
lösungsorientiert zu agieren. 
Praxistipp: Engagiere dich in studen-
tischen Initiativen. Hier kannst du deine 
emotionale Intelligenz in einem ge-
schützten Umfeld trainieren 
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4. Digitale Anpassungsfähigkeit 
Lebenslanges Lernen ist keine Floskel 
mehr: Die digitale Transformation er-
fordert kontinuierliche Anpassungsfä-
higkeit. Halte dich durch gezielte Wei-
terbildungen technologisch auf dem 
Laufenden und entwickle eine positive 
Einstellung zu Veränderungen. Beson-
ders wertvoll ist dabei der Austausch 
mit erfahrenen Kollegen während dei-
ner Praktika oder Einstiegsjobs – sie 
können dir wertvolle Einblicke geben, 
wie man sich erfolgreich an neue Situ-
ationen und Technologien anpasst. 

 Praxistipp: Führe ein Lerntagebuch 
über neue Tools und Technologien. 
Was hat funktioniert? Was nicht? Die-
se Reflexion hilft dir, dich schneller in 
neue Situationen einzufinden. 

 
5. Hybride Zusammenarbeit 

Die Zukunft gehört der Mensch-KI-Kol-
laboration: Die Zukunft der Arbeit liegt 
in der intelligenten Kombination von 
menschlichen Fähigkeiten und KI-Un-
terstützung. Lerne, KI-Tools gezielt für 
deine Aufgaben einzusetzen, und ver-
binde dabei menschliche Kreativität 
mit maschineller Effizienz. Eine beson-
ders wertvolle Fähigkeit ist es dabei, 
als Brückenbauer zwischen techni-
schen und nicht-technischen Teams 
zu agieren und beide Welten gewinn-
bringend zu verbinden. 

 Praxistipp: Starte ein eigenes Projekt, 
bei dem du KI-Tools einsetzt. Die Er-
fahrungen daraus sind Gold wert für 
deine ersten Bewerbungsgespräche. 
 

Dein Weg zum Erfolg 
Power Skills sind weit mehr als nur ein 

Trend – sie sind dein persönlicher Schlüs-
sel zum erfolgreichen Karrierestart in einer 
Zeit des digitalen Wandels. Während sich 
viele Bewerber:innen hauptsächlich auf ihre 
fachlichen Qualifikationen konzentrieren, 
kannst du mit gut entwickelten Power Skills 
einen entscheidenden Vorsprung gewin-
nen. Diese Fähigkeiten ermöglichen es dir, 
flexibel auf neue Herausforderungen zu 
reagieren und dich kontinuierlich weiterzu-
entwickeln. 

 
Die gute Nachricht lautet: Der beste 

Zeitpunkt, deine Power Skills zu entwi-
ckeln, ist jetzt – während deines Studiums. 
Hier hast du den idealen Raum zum Expe-
rimentieren, zum Lernen aus Fehlern und 
zum Wachsen. Jedes Projekt, jede Grup-
penarbeit und jedes Praktikum bieten dir 
die Chance, diese Fähigkeiten zu stärken. 
Dabei geht es nicht um Perfektion, son-
dern um kontinuierliche Entwicklung. 

 
Die Arbeitswelt von morgen braucht 

Menschen, die technologische Kompetenz 
mit menschlichen Stärken verbinden kön-
nen. Mit deinen Power Skills bist du opti-
mal darauf vorbereitet. Du wirst nicht nur 
Job-Kandidat:in sein, sondern aktive:r Ge-
stalter:in des digitalen Wandels. Beginne 
heute damit, diese Fähigkeiten bewusst zu 
entwickeln – es ist eine Investition, die sich 
ein Leben lang auszahlt. ■

Dr. Patrizia Ecker ist Strategische Beraterin für Digitale Transformation und Gründerin der AI Literacy 
Alliance. Sie kombiniert Forschung und Praxis, um Organisationen weltweit zu begleiten und Kinder auf 
eine menschzentrierte digitale Zukunft vorzubereiten. Ihr Weg führte sie von München über Mailand und 
Zürich bis nach New York – immer getrieben von Neugier und lebenslangem Lernen. Ihr Motto: Neugier 
und Offenheit schaffen eine einzigartige berufliche Identität.
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Bei Hitachi Rail setzen wir uns  
für eine nachhaltige, umweltfreundliche 
Mobilität durch innovative Technologien 
ein. Mit mehr als 2.200 Mitarbeitenden an 
unseren Standorten in Arnstadt, Ditzingen 
und Berlin sowie einer 140-jährigen Inge-
nieurtradition sind wir Teil von Hitachis 
globalem Bahntechnik- und Ausrüstungs-
geschäft. Unsere Produkte und Leistun-
gen ermöglichen Bahnbetreibern den si-
cheren, effizienten Betrieb im Nah- und 
Fernverkehr und tragen zur Weiterent-
wicklung der Schieneninfrastruktur bei. 
Wir verbessern den Fahrgastkomfort, op-
timieren die Datensicherheit und erwei-
tern Kapazitäten für ein besser vernetztes 
und umweltfreundlicheres Schienenver-
kehrsnetz. 

 

Unsere Expertise 

Am Hauptsitz in Ditzingen entwi-
ckeln wir fortschrittliche Leit- und Si-
cherungssysteme für den Schienennah- 
und Fernverkehr. Wir bieten Lösungen 
in den Bereichen Zug- und Gleissiche-
rungssysteme, Betriebszentralen, Achs-
zähler, Weichenantriebe und signaltech-
nische Einrichtungen. Damit erhöhen wir 
die Effizienz, Sicherheit und Nachhaltig-
keit des Schienenverkehrs und leisten 
einen wesentlichen Beitrag zur nachhal-
tigen Mobilität.   

 
Unser Engagement für Innovationen 

zeigt sich in der Entwicklung globaler 
Bahnstandards wie dem European Train 
Control System (ETCS) und zukunftswei-
senden regionalen Projekten wie dem 
„Digitalen Knoten Stuttgart“. Als Teil des 
größten Modernisierungsprogramms der 

Deutschen Bahn und der Bundesregie-
rung – der Digitalen Schiene Deutsch-
land – spielen wir eine zentrale Rolle bei 
der Steigerung der Kapazitäten und der 
Reduktion von Kohlenstoffemissionen im 
deutschen Schienennetz. 

 

Zertifizierter Ausbildungs-
betrieb 

Am Standort Ditzingen bieten wir viel-
fältige Ausbildungsprogramme und duale 
Studiengänge in Zusammenarbeit mit 
der DHBW Stuttgart an. Unser Ausbil-
dungsprogramm und unsere Absolven-
tinnen & Absolventen werden regelmäßig 
ausgezeichnet, bspw. 2022 & 2024 für 
„herausragende Ausbildungsleistungen“ 
von der IHK oder mit dem Gütesiegel 
Best Place to Learn.  

 

Hitachi Rail als Arbeitgeber 

Bei Hitachi Rail findest Du nicht nur 
einen Arbeitsplatz, sondern bist Teil einer 
globalen Familie mit der gemeinsamen 
Vision, die Mobilität und Vernetzung welt-

weit innovativ und nachhaltig zu gestal-
ten. Die unterschiedlichen Kompetenzen 
und kulturellen Hintergründe unserer  
Teams sind dabei die treibende Kraft.  
Diversität und Inklusion sind für uns nicht 
nur Ideale, sondern essenziell. Durch eine 
offene Dialogkultur stellen wir sicher, 
dass jede Stimme gehört und jede Idee 
wertgeschätzt wird.  

 
Wir fördern das Gleichgewicht zwi-

schen Beruf und Privatleben mit flexiblen 
Arbeitszeiten, Heimarbeit und familien-
freundlichen Maßnahmen und schaffen 
ein Arbeitsumfeld, das auf Deine Bedürf-
nisse abgestimmt ist. Dabei steht Dein 
Wohlbefinden an erster Stelle. Wir bieten 
Dir zahlreiche Programme zur persönli-
chen und beruflichen Entwicklung und 
honorieren Deinen Beitrag mit einem 
marktgerechten Gehalt und einem umfan-
greichen Sozialleistungspaket. ■ 

Hitachi Rail  
in Deutschland

»



Führender 
Anbieter von 
digitalen 
Lösungen für 
den Zugbetrieb   
in Deutschland für 

Signaltechnik 
und ETCS

3 Standorte 
mit mehr als  

2.200 
Mitarbeitenden

Umfassende 
Expertise bei 
Großprojekten: 
Wir sind der 
wichtigste Partner der 

Deutschen Bahn 
im Rahmen der DKS-
Initiative.

Hitachi Rail in Deutschland auf einen Blick

Globale 
Branchen- 
kompetenz 
für den 
Fernverkehr

Kompetenz- 
spektrum:   
Signaltechnik, Ausrüstung 
von Hochgeschwindigkeits-
strecken, Kommunikation 
& Überwachung, Service-
leistungen, Cybersicherheit, 
Anlagenmanagement, 
Stellwerkstechnik, Kunden-
services & Digitalisierung

Arbeite mit uns 
an der Bahntechnologie 
von morgen!

HIER SCANNEN, UM  

MEHR ZU ERFAHREN



■  Sonstige Angaben 
Teamfähigkeit, Interkulturalität, Lernbereitschaft, Motivation, Offenheit, Zielorientierung,  

   Engagement

BEWERBERPROFIL

FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Bahnindustrie/Eisenbahn- und Schienenver-

kehrsbranche  
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 
   Vorhanden 
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   (Wirtschafts-)Ingenieurwesen, Elektrotechnik, 

Informationstechnik, Informatik und ver-
gleichbare Fachrichtungen 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Leit- und Sicherungssysteme,  Zug- und 

Gleissicherungssysteme, Betriebszentralen, 
Achszähler, Weichenantriebe und signal-
technische Einrichtungen 

 
■  Anzahl der Standorte 
   Deutschland: 3 Standorte/weltweit: in mehr 

als 50 Ländern 
 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   Deutschland: über 2.200 Mitarbeitende / 

weltweit ca. 24.000 Mitarbeitende 

Kontakt 
Ansprechpartner 
Ansprechpartner findest Du in 
den jeweiligen Stellenausschrei-
bungen unter https://www.hita-
chirail.com/careers/ 
 
Anschrift 
Hitachi Rail GTS  
Deutschland GmbH 
Thalesplatz 1 
71254 Ditzingen 
 
Internet 
https://www.hitachirail.com/ 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
https://www.hitachirail.com/ 
careers/ 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Bitte bewirb Dich online  
über das Karriereportal 
 
 
Angebote für Studierende 
Praktika? Ja 
 
Abschlussarbeiten? Ja 
 
Werkstudenten? Ja 
 
Duales Studium? Ja, 
• Bachelor of Engineering 

(B.Eng.) Embedded Systems / 
General Engineering 

• Bachelor of Engineering 
(B.Eng.) Elektrotechnik und  
Informationstechnik 

• Bachelor of Science (B.Sc.)  
Informatik / Cyber Security 

• Bachelor of Science (B.Sc.)  
Informatik / Künstliche Intelli-
genz 

• Bachelor of Arts (B.A.) BWL- 
Industrie 

• Bachelor of Engineering 
(B.Eng.) Wirtschaftsingenieur-
wesen / Elektrotechnik 

 
Trainee-Programm? Nein 
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Richte hierzu gerne 
individuelle Anfragen an unsere 
Initiativbewerbungsstelle 

■  Jahresumsatz 
   7 Mrd. Euro 
 
■  Einstiegsprogramme 
   Direkteinstieg, Abschlussarbeit, Praktikum, 

Werkstudententätigkeit, Ausbildung, duales 
Studium 

 
■  Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 
 
■  Einstiegsgehalt für AbsolventInnen 
   Tarifverträge der Metall- und Elektroindustrie 
 
■  Warum bei Hitachi Rail bewerben? 
   Bewirb Dich bei Hitachi Rail, um Teil eines 

globalen Unternehmens zu werden, das Deine 
Individualität schätzt und Ambitionen fördert. 
Gemeinsam gestalten wir eine nachhaltigere 
und vernetztere Zukunft im Schienenverkehr 
und leisten einen bedeutenden Beitrag zur 
nachhaltigen Mobilität weltweit. 

QR zu Hitachi Rail: 
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 Hinweis: 
 Aufgrund der Vielzahl unterschiedlicher Stellen, können wir keine allgemeingültigen Aussagen 

zu unserem Bewerberprofil treffen. Wir legen großen Wert darauf, das Anforderungsprofil stets 
individuell zu betrachten – die konkreten Kriterien sind den jeweiligen Stellenanzeigen zu ent-
nehmen.
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www.karlsruhe.dhbw.de 

Hochschulen so ausrichten, dass 
sie die gesellschaftlichen Herausforde-
rungen einer Zeit der Polykrisen aufgrei-
fen, Studierende befähigen, diese Her-
ausforderungen anzugehen und die 
Gesellschaft der Zukunft aktiv mitzuge-
stalten – das ist heute eine der größten 
Aufgaben für Hochschulen. Die DHBW 
nimmt in diesem Bereich eine Vorreiter-
rolle ein und setzt nun mit der neuen  
Initiative „EngageAll“ einen wegweisen-
den Meilenstein: Die internationale For-
schungsgruppe NextEducation an der 
Dualen Hochschule Baden-Württemberg 
(DHBW) Karlsruhe startet eine europäi-
sche Initiative, die in den kommenden 
drei Jahren die Bedeutung von studenti-
schem Engagement sichtbar machen, 
Studierende in der Entwicklung essenziel-
ler Zukunftskompetenzen fördern und 
diese Future Skills nachhaltig in die 
Hochschulbildung integrieren wird. 

 

Gesellschaftliches  
Engagement als Weg -
bereiter für die Zukunft 

Mit ihren vielen tausend Partnern aus 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft ist die 
DHBW tief in die Gesellschaft integriert 
und bietet als größte Hochschule Baden-
Württembergs die ideale Reallaborumge-
bung für studentisches Engagement. Ihre 
Studierenden engagieren sich in vielfälti-
ger Weise – sei es bei den dualen Part-
nerorganisationen aus dem privaten oder 
öffentlichen Bereich, in Fachschaften und 
darüber hinaus, beispielsweise in Sport-
vereinen oder der Sprachförderung. 

 
Zukunftsrelevante Kompetenzen wie 

Teamfähigkeit, Eigenverantwortung, kre-
atives Problemlösen oder interkulturelle 
Kompetenz werden durch Engagement 
gestärkt und bieten Studierenden einen 
entscheidenden Vorteil für ihre persönli-
che und berufliche Zukunft. Doch bislang 
fehlt ein systematischer Ansatz, um diese 
Kompetenzen sichtbar und messbar zu 
machen – ein Umstand, den „EngageAll“ 
ändern will. 

„EngageAll“: Ein europäi-
sches Gemeinschaftsprojekt 

Gemeinsam mit sieben Hochschulen 
und Partnerorganisationen aus fünf Län-
dern entwickelt die DHBW Karlsruhe digi-
tale Tools, die Studierenden dabei helfen, 
ihre durch Engagement erworbenen 
Kompetenzen zu identifizieren und zu do-
kumentieren. Ziel ist es, einen europäi-
schen Kompetenzrahmen für Future Skills 
durch zivilgesellschaftliches Engagement 
zu schaffen, der Studierende, zivilgesell-
schaftliche Akteure und Hochschulen zu-
sammenbringt. Digitale Lernangebote, eine 
Webinarreihe und weitere Formate sollen 
Engagement sichtbar machen und neue 
Perspektiven auf die Rolle von Studieren-
den in der Gesellschaft eröffnen. 

 

Erfolgreicher Auftakt in  
Karlsruhe 

Beim Projektauftakt Anfang Dezem-
ber 2024 in Karlsruhe trafen sich die  
Projektpartner, Studierende sowie Vertre-
ter*innen aus Kultur, Hochschulen und 
Schulen zu einem interaktiven Workshop. 
Die Diskussionen zeigten, wie vielfältig 
sich gesellschaftliches Engagement ge-
staltet – von ehrenamtlicher Arbeit in lo-
kalen Organisationen bis hin zu interna-
tionalen Projekten. 

campushunter®.de   Sommersemester   2025

Te
xt

: E
IG

, E
H

, D
I; 

Fo
to

: D
H

B
W

 K
A

//
TD

NextEducation der DHBW Karlsruhe startet internationale  
Initiative zur Förderung von Future Skills durch  
studentisches Engagement 

„EngageAll“

 
„EngageAll“ lädt alle Studierenden, zi-

vilgesellschaftlichen Akteure und Interes-
sierten dazu ein, Teil dieser Initiative zu 
werden. Wer Interesse hat, seine eigene 
Initiative einzubringen und gemeinsam 
mit dem Team der NextEducation-For-
schungsgruppe der DHBW die Zukunft 
des studentischen Engagements zu ge-
stalten, meldet sich direkt beim Team. Es 
freut sich auf Ideen und auf eine aktive 
Zusammenarbeit. 

 

Engagement in Zahlen  
und Fakten 

Das Projekt „EngageAll“ wird von der 
EU im Rahmen von Erasmus+ gefördert 
und läuft von September 2024 bis April 
2027. Beteiligt sind folgende Partnerorga-
nisationen: 
• Knowledge Innovation Center (Malta) 
• Universität Mondragon (Spanien) 
• EURASHE (Belgien) 
• European Students' Union (Belgien) 
• Malta College of Arts, Science and 

Technology (Malta) 
• Institute for the Development of Edu-

cation (Kroatien) 
• UC Leuven-Limburg (Belgien) 
 

NextEducation – Morgen machen ■



dominieren. Der Druck, Leistung zu zeigen, 
der ständige Vergleich mit anderen und die 
Unsicherheit über die eigene Zukunft lösen 
besonders in der heutigen Studien- und Ar-
beitswelt das Gefühl aus, nicht genug zu 
sein.  

 
Die gute Nachricht wie schon angekün-

digt: Du kannst lernen, mit diesen Zweifeln 
umzugehen und sie in positive Energie um-
zuwandeln. In diesem Artikel erfährst du, 
wie du deinen Selbstwert stärken, den in-
neren Kritiker beruhigen und Selbstzweifel 
in Selbstwirksamkeit verwandeln kannst. 
Fang gleich heute damit an!  

 

Wie entsteht ein zuversichtli-
ches Mindset? 

Ein zuversichtliches Mindset entsteht 
nicht durch ständige Erfolge oder äußere 
Bestätigung – es entsteht im Inneren. Es 
beginnt mit einem Perspektivwechsel: dem 
Mindset-Shift. Statt dich auf das zu fokus-
sieren, was nicht funktioniert oder was dir 

76 I Wissenswertes

Jeder kennt sie – diese nagenden 
Gedanken, die uns zurückhalten: „Bin ich 
gut genug?“, „Was, wenn ich scheitere?“, 
oder „Andere sind bestimmt besser als 
ich.“ Selbstzweifel gehören für viele Studie-
rende und Berufseinsteiger:innen zum All-
tag. Was die meisten nicht wissen: Diese 
Zweifel wurzeln oft in einem mangelnden 
Selbstwertgefühl.  

 
Der Selbstwert wiederum ist die Basis 

all unserer Handlungen, Gedanken und 
Überzeugungen. Wenn wir unseren eige-
nen Wert nicht erkennen, fällt es schwer, 
uns selbst zu vertrauen, geschweige denn 
daran zu glauben, dass wir unsere Ziele er-
reichen können. Ein starkes, zuversichtli-
ches Mindset ist zum Glück kein Geschenk 
des Schicksals, sondern eine Fähigkeit, die 
jeder entwickeln kann. Dein Selbstwert 
lässt sich also stärken!  

 
Wie das geht? Durch eine bewusste 

Auseinandersetzung mit deinen eigenen 
Stärken, Erfolgen und Werten. Der erste 
Schritt ist also, den eigenen Wert zu erken-
nen und zu feiern. Denn nur, wer seinen 
Wert kennt, kann Selbstzweifel überwinden 
und eine positive Haltung zum Leben ent-
wickeln. 

 

Warum Selbstzweifel so 
mächtig sind 

Selbstzweifel sind wie innere Kritiker, 
die jede deiner Entscheidungen infrage 
stellen. Sie können dich davon abhalten, 
Chancen zu ergreifen, Risiken einzugehen 
oder deinen eigenen Weg zu gehen. Häufig 
entstehen sie aus negativen Erfahrungen in 
der Vergangenheit, Vergleichen mit ande-
ren oder unrealistischen Erwartungen an 
uns selbst. Doch das Problem ist nicht der 
Zweifel an sich – Zweifel können uns 
manchmal auch dienlich sein und vor unü-
berlegten Entscheidungen bewahren. Das 
Problem entsteht, wenn diese Zweifel die 
Kontrolle übernehmen und unser Selbstbild 

fehlt, lernst du, deine Stärken zu sehen, 
Herausforderungen als Wachstumschan-
cen zu betrachten und deinen inneren Dia-
log zu verändern. 

 

Praktische Strategien für 
deinen Mindset-Shift 
 
1. Stärke dein Fundament: deinen 

Selbstwert  

Alles beginnt mit der Beziehung zu dir 
selbst. Dein Selbstwert ist das Funda-
ment, auf dem dein Mindset aufbaut. Es 
geht darum, dich selbst anzuerkennen – 
unabhängig von äußeren Erfolgen oder 
Bewertungen anderer.  
Frag dich: 
• Was macht mich als Mensch einzig-

artig? 
• Welche Stärken habe ich, auf die ich 

stolz bin? 
• Wann habe ich zuletzt etwas gemeis-

tert, worauf ich zurückblicken und 
sagen kann: „Das war echt gut!“? 

»

Mindset-Shift  
Mehr Selbstwert, weniger  
Zweifel – dein Weg zur  
echten Selbstwirksamkeit

ich kann 

das nicht...
niemand 

mag mich...
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ich bin nicht gut 
genug...

ich bin eh  
zu dumm...
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Denke daran: Der Wert, den du dir 

selbst beimisst, wirkt sich direkt auf dein 
Verhalten aus und lässt dich selbstbe-
wusst Entscheidungen treffen, mutig 
Neues wagen und resilient mit Rück-
schlägen umgehen.  

 

2. Lerne deinen inneren Kritiker 
kennen 

Der innere Kritiker ist laut, hartnäckig 
und oft ziemlich überzeugend, aber er ist 
nicht die Wahrheit. Eine wirksame Methode 
ist, ihn bewusst zu hinterfragen. 
Frage dich: 
• „Wessen Stimme höre ich da? Ist es 

meine oder die von jemand anderem?“ 
• „Welche Beweise habe ich dafür, dass 

dieser Gedanke wahr ist?“ 
• „Wie würde ich mit einem Freund spre-

chen, der ähnliche Zweifel hat?“ 
 

Indem du den inneren Kritiker als eine 
Stimme unter vielen erkennst, kannst du 
ihm seinen absoluten Einfluss nehmen. 

 

3. Erkenne deine Erfolge an 

Selbstzweifel lassen uns oft vergessen, 
was wir bereits erreicht haben. Ein starkes 
Selbstwertgefühl entsteht, wenn wir uns 
bewusst machen, wie weit wir schon ge-
kommen sind.  

Nimm dir jeden Abend ein paar Mi-
nuten Zeit, um drei Dinge aufzuschrei-
ben, die dir an diesem Tag gelungen 
sind. Das können kleine Dinge sein, wie 
ein nettes Gespräch mit einem Kommi-
litonen oder eine Aufgabe, die du recht-
zeitig erledigt hast. Indem du dich auf 
das Positive fokussierst, stärkst du dein 
Selbstbewusstsein und setzt einen po-
sitiven Kreislauf in Gang. 

 
 

4. Stärke deine Resilienz durch 
empowernde Selbstgespräche 

Die Worte, die du zu dir selbst sagst, 
formen dein Mindset. Ersetze destrukti-
ve Gedanken wie „Ich kann das nicht“ 
durch konstruktive Alternativen wie „Ich 
bin noch am Lernen, aber ich komme 
voran“. Selbstmitgefühl statt Selbstkritik 
ist ein mächtiger Hebel. 

 

5. Umgib dich mit positiven  
Einflüssen 

Deine Umgebung prägt dein Den-
ken. Suche gezielt nach Menschen, die 
dich inspirieren, motivieren und unter-
stützen. Positive Vorbilder und ein star-
ker Austausch können dir helfen, an 
dich selbst zu glauben. 

Dipl.-Päd. Agnieszka Lieser ist erfahrene Business & Life Coachin, Trainerin und Speakerin mit d dem 
Schwerpunkt auf Resilienz, emotionaler Intelligenz und authentischer Führung. Sie begleitet u.a. an-
gehende Führungskräfte dabei, ihren inneren Kompass zu aktivieren, ihr volles Leistungspotenzial zu 
entfalten und selbstbewusst aufzutreten. Mit Leidenschaft und Expertise inspiriert sie dazu, die Wellen 
des Lebens souverän surfen zu lernen und immer wieder neue Wachstumszonen zu entdecken. 
www.lieser-coaching.de

 

6. Finde dein persönliches  
„Warum“ 

Warum tust du, was du tust? Wenn du 
den tieferen Sinn hinter deinen Handlungen 
erkennst, wird es leichter, dich von Selbst-
zweifeln zu lösen. Dein „Warum“ gibt dir 
Orientierung und stärkt dein Durchhaltever-
mögen. 

 

Vom Zweifel zur Selbstwirk-
samkeit: Der nächste Schritt 

Selbstwirksamkeit bedeutet, an deine 
eigene Fähigkeit zu glauben, Ziele zu errei-
chen und Herausforderungen zu meistern. 
Studien zeigen, dass Menschen mit einer 
hohen Selbstwirksamkeit besser mit Stress 
umgehen und erfolgreicher sind – nicht, 
weil sie nie zweifeln, sondern weil sie ihre 
Zweifel aktiv angehen. 

 
Praktische Übung: Schreibe dir drei Si-

tuationen auf, in denen du trotz Unsicher-
heit erfolgreich warst. Welche Fähigkeiten 
und Strategien hast du damals eingesetzt? 
Dieses Bewusstsein hilft dir, auch in Zu-
kunft auf deine Stärken zu vertrauen. 

 

Erfolg beginnt in deinem 
Kopf 

Stell dir jetzt vor, wie es wäre, wenn du 
deine Selbstzweifel nicht länger als Hinder-
nis, sondern als Antrieb nutzen könntest. 
Statt „Was, wenn ich scheitere?“, fragst du 
dich: „Was, wenn es klappt?“ Ein starkes 
Mindset macht genau das möglich. Es gibt 
dir die Freiheit, zu wachsen, zu scheitern 
und dennoch an dich selbst zu glauben. 
Beginne also, bewusst auf deine Gedan-
ken zu achten und sie Schritt für Schritt in 
eine positive Richtung zu lenken. Der Weg 
zur Selbstwirksamkeit ist eine Reise und 
sie beginnt – wenn du es willst – genau 
jetzt! 

 
Falls du bereit bist, tiefer einzutauchen, 

um dein Potenzial voll auszuschöpfen, gibt 
es viele Wege, die dir dabei helfen können. 
Dein Mindset ist der Schlüssel – und du 
hast ihn bereits in der Hand. ■



78 I EGGER – Mehr aus Holz | Deutschland

campushunter®.de   Sommersemester   2025

Wir machen mehr aus Holz 
mit über 11.000 Mitarbeitenden in 11 Ländern, viel Leidenschaft, familiären Werten und inno-
vativem Geist. Unsere Geschäftsfelder umfassen Möbel & Innenausbau, Holzbau und Fußbö-
den. Die Arbeitsplatte in der Küche, die vielseitige OSB-Platte im Mehrfamilienhaus oder den 
rutschfesten Laminatboden im Kinderzimmer – weltweit machen wir täglich mehr aus Holz.

Mit Holz eine nachhaltige Zukunft gestalten 
 
Ob auf dem Holzplatz, direkt an der Platte in der Produktion oder beim Pla-
nen, Entwickeln und Verkaufen der Produkte in den Büros, alle Menschen bei 
EGGER wissen, was sie in ihrer Rolle für eine lebenswerte Zukunft leisten. 
 
Wir nehmen uns die Natur zum Beispiel: Unsere Prozesse sind Kreisläufe, 
die Ressourcen schonen. Wir recyceln und arbeiten an Lösungen, um klima-
schädliches CO2 so lange wie möglich zu binden. 
 
Mit kreativen Designs starten wir Trends. So gewinnen wir Menschen für Pro-
dukte, an denen sie lange Freude haben. Wir helfen ihnen mit Transparenz, 
nachhaltigere Kaufentscheidungen zu treffen.

Dein Mehr von EGGER

Zuschuss für das  
Fitnessstudio

Faire Bezahlung

Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld

Sport- und Gesund- 
heitsmanagement

Laufende  
Feedbackgespräche

Weiterbildungen

Spannende Projekte

Internationale 
Standorte

Flexible Zeitmodelle

Mitarbeiter- 
vergünstigungen

Mehr Zukunft

Mehr Chancen

Meine Perspektive





■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 70% 

 

Studiendauer 80% 

 

Auslandserfahrung 30% 

 

Ausbildung/Lehre 100% 

 

Promotion 10%  

 

Masterabschluss 50% 

■  Sonstige Angaben 
Von der Produktion über das Umweltmanagement bis zur Abteilung für digitale Medien – wir suchen 
junge, motivierte Berufseinsteiger, die frischen Wind mitbringen.  
Praktikanten und Werkstudenten sind im HR-Bereich bei uns herzlich willkommen.

Außerunivers. Aktivitäten 70% 

 

Soziale Kompetenz 100% 

 

Praktika 100% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) B2 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) B2 

 

BEWERBERPROFIL

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 
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FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Holzwerkstoffindustrie 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 

20 
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   Holztechnik, Elektrotechnik, Mechatronik, 

Maschinenbau, Wirtschaftswissenschaften, 
BWL, Ingenieurwissenschaften, Informatik, 
Logistik & SCM, Holztechnologie, Holzwirt-
schaft, Energie-/Umweltmanagement, Per-
sonalmanagement  

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
   Wir sind EGGER, ein weltweit erfolgreicher 

Produzent und Anbieter von Holzwerkstoffen. 
Die gemeinsame Arbeit von mehr als 11.000 
Mitarbeitenden macht uns zu einem führen-
den  Unternehmen der Branche. 

   Unsere Geschäftsfelder umfassen Möbel & 
Innenausbau, Holzbau und Fußböden. Die 
Arbeitsplatte in der Küche, Schnittholz in  
der Dachkonstruktion oder den rutschfesten 
Laminatboden im Kinderzimmer – an un -
seren 22 Standorten weltweit machen wir 
täglich mehr aus Holz. 

   Als Familienunternehmen entwickeln wir uns 
ständig weiter. Etwas ist über die Jahre aber 
immer gleich geblieben: unsere Liebe zum 
Holz und unsere Freude an der Perfektion. 

 
■  Anzahl der Standorte 
   Wismar, Gifhorn, Marienmünster, Bevern, 

Bünde, Brilon, Markt Bibart, 
22 Standorte weltweit 

 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   Mehr als 11.000 Mitarbeitende, 
   davon 3.500 in Deutschland 

Kontakt 
Ansprechpartner 
Ansprechpartner findest du in 
den jeweiligen Stellenaus -
schreibungen unter 
www.egger.com/jobs 
 
Anschrift 
Anschriften der deutschen Werke 
findest du auf den jeweiligen 
Standortwebseiten unter 
www.egger.com/standorte 
 
Telefon 
+49 2961 770 0 
 
Internet 
www.egger.com 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
www.egger.com/karriere 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Bitte bewerbe dich  
aus schließlich online über  
www.egger.com/jobs 
 
Angebote für Studierende 
Praktika? Ja, interessierten 
 Student:innen  bieten wir zahlrei-
che Praktika im kaufmännischen 
und technischen Bereich an. 
 
Abschlussarbeiten? Ja, wir 
 stehen regelmäßig als Partner für 
Abschlussarbeiten zur Verfügung. 
Gerne kannst du dich mit deinem 
Themenvorschlag initiativ für dei-
nen Wunschbereich bewerben. 
 
Werkstudenten? Ja, EGGER 
bietet viele Möglichkeiten, während 
der Studienzeit in das Berufsleben 
„hineinzuschnuppern“. 
 
Duales Studium? Ja, wir bieten 
verschiedene duale Bachelor-
Studiengänge im kaufmännischen 
und technischen Bereich an. 
 
Trainee-Programm? Ja 
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Nein 

■  Jahresumsatz 
   Im Geschäftsjahr 2023/2024: 4,13 Mrd. Euro 
 
■  Einsatzmöglichkeiten 
   In allen Unternehmensbereichen 
 
■  Einstiegsprogramme 
   Direkteinstieg, Traineeprogramme  
 
■  Mögliche Einstiegstermine 
   Kontinuierlich 
 
■  Auslandstätigkeit 
   Generell möglich (Reisetätigkeiten im 

 Rahmen von Projekten bis hin zu einem 
mehrjährigen Auslandsaufenthalt)  

 
■  Einstiegsgehalt für Absolventen 
   Gute und marktübliche Vergütung 
 
■  Warum bei EGGER bewerben? 
   Durch „frischen Wind“ bleibt unser Unterneh-

men lebendig. Nach einer abgeschlossenen 
Ausbildung oder einem beendeten Studium 
öffnen sich meist viele Möglichkeiten. Wir 
bieten ein breites Spektrum an Aufgabenge-
bieten und individuellen Entwicklungsper-
spektiven – so starten wir gemeinsam.  

 
   Wir suchen mehr als nur Mitarbeitende,  

wir suchen Menschen, die zu uns passen: 
Egal welchem Geschlecht Sie angehören, wo-
her Sie kommen, welche Hautfarbe Sie haben 
und in welcher Kultur Sie sich zuhause fühlen. 

QR zu EGGER:

Du suchst ein Praktikum? 
Dann sprich uns an! 
Wir haben eine Vielzahl 
von Möglichkeiten!



Du suchst nach einer tollen Mög-
lichkeit, dich während des Sommerse-
mesters nicht nur akademisch, sondern 
auch persönlich weiterzuentwickeln? Du 
möchtest internationale Erfahrungen 
sammeln, Führungsqualitäten entwickeln 
und gleichzeitig etwas bewegen? Dann 
ist AIESEC in Karlsruhe genau das Rich-
tige für dich! 

 
Was ist AIESEC? 
AIESEC ist die größte internationale 

Studentenorganisation weltweit und bie-
tet dir die Chance, über den Tellerrand 
deines Studiums hinauszublicken. Seit 
über 75 Jahren setzt sich AIESEC für in-
terkulturellen Austausch, Leadership-Ent-
wicklung und die Förderung von jungen 
Talenten ein. Mit mehr als 40.000 Mitglie-
dern in über 120 Ländern ist AIESEC ein 
globales Netzwerk, das dich sowohl per-
sönlich als auch beruflich voranbringt. 

 
AIESEC in Karlsruhe: Dein lokales 
Team 

AIESEC in Karlsruhe ist Teil dieses 
weltweiten Netzwerks und besteht aus ei-
ner Gruppe von engagierten Studierenden, 
die gemeinsam Projekte auf die Beine stel-
len, die nicht nur lokal, sondern auch global 
wirken. Ob du dich für interkulturelle Zu-
sammenarbeit, soziale Verantwortung oder 
unternehmerisches Denken interessierst – 
bei uns findest du ein Umfeld, das dich ins -
piriert und unterstützt. 

 
Mitgliedschaft bei AIESEC in Karlsruhe 

Als Mitglied bei AIESEC in Karlsruhe 
bist du Teil eines dynamischen Teams 
und gestaltest aktiv die Arbeit der Orga-
nisation mit. Du übernimmst Verantwor-
tung in verschiedenen Bereichen wie Pro-
jektmanagement, Marketing, Finanzen 
oder Partnerschaften. Hier sind einige der 
Vorteile, die dir eine Mitgliedschaft bietet: 

 
1. Leadership-Erfahrung 
2. Lokale Projekte mit globaler Wirkung: 
3. Globales Netzwerk 
4. Persönliche Entwicklung 

 

Exchange Participant: Dein Auslands-
abenteuer 

Neben der Mitgliedschaft gibt es bei 
AIESEC die Möglichkeit, als Exchange 
Participant an einem internationalen 
Praktikum oder Freiwilligenprojekt teilzu-
nehmen. Dieses Programm richtet sich 
an alle, die Lust haben, ins Ausland zu 
gehen und dort praktische Erfahrungen 
zu sammeln: 

 
1. Praktika im Ausland 
2. Freiwilligenprojekte 
3. Interkulturelle Erfahrungen 
4. Flexible Dauer 

 
Warum AIESEC im Sommersemester? 

Das Sommersemester ist die perfekte 
Zeit, um neue Herausforderungen anzu-
nehmen und dich weiterzuentwickeln. Bei 
AIESEC kannst du: 
• als Mitglied lokale Projekte gestalten 

und Führungsqualitäten entwickeln. 
• als Exchange Participant die Semes-

terferien sinnvoll nutzen, indem du ein 
Praktikum oder Freiwilligenprojekt im 
Ausland absolvierst. 

• neue Leute kennenlernen und Freund-
schaften schließen, die ein Leben lang 
halten. 

• deinen Horizont erweitern und dich 
auf eine globalisierte Arbeitswelt vor-
bereiten. 

»
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AIESEC in Karlsruhe:  
Dein Tor zur Welt und zur  
persönlichen Entwicklung

  
Wie kannst du mitmachen? 

Egal, ob du Mitglied werden oder als 
Exchange Participant ins Ausland gehen 
möchtest – AIESEC in Karlsruhe freut 
sich auf dich! Besuche uns auf unserer 
Website oder komm zu einem unserer In-
foabende, um mehr über unsere Projekte 
und Möglichkeiten zu erfahren. Du kannst 
dich auch direkt bei uns melden, um ein 
unverbindliches Gespräch zu führen und 
herauszufinden, wie du dich einbringen 
kannst.  

 
Deine Zukunft beginnt hier. 

AIESEC in Karlsruhe ist mehr als nur 
eine Studentenorganisation – es ist eine 
Gemeinschaft von Menschen, die ge-
meinsam die Welt verändern wollen. 
Wenn du bereit bist, über dich hinauszu-
wachsen, neue Kulturen kennenzulernen 
und dich selbst zu entdecken, dann bist 
du bei uns genau richtig. Mach das Som-
mersemester zu deinem Semester und 
werde Teil von AIESEC in Karlsruhe! ■ 

 
Kontaktiere uns: 
•    Website: www.aiesec.de/karlsruhe 
•    Instagram: @aiesecinkarlsruhe 
•    E-Mail: vptm.karlsruhe@aiesec.de 

Wir freuen uns auf dich!

Weitere Infos  
findest du unter: 
www.aiesec.de
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Was hast du davon, dich außerhalb 
deines Studiums mit Initiativen zu beschäf-
tigen? Außer, dass sie sich gut im Lebens-
lauf machen, bringen sie dir persönlich wei-
tere Vorteile, die du wahrscheinlich noch 
nicht kennst. In diesem Beitrag klären wir 
den Nutzen, den du durch Studierenden-
initiativen gewinnst und inwiefern sie dir 
dein Studium erleichtern. 

 
Eine Studierendeninitiative bietet dir 

den perfekten Ort, um über das Theoreti-
sche hinauszugehen und dein fachliches 
Wissen praktisch zu vertiefen. Sie ermög-
licht es, theoretisches Wissen in einem 
praktischen Kontext zu erleben und anzu-
wenden. Durch den direkten Austausch mit 
Unternehmen und die aktive Teilnahme an 
Projekten gewinnt man wertvolle Einblicke, 
die dich nicht nur fachlich, sondern auch 
persönlich weiterbringen. 

Und das sind wir:  
Marketing leben.  

An diesem Leitsatz orientiert sich der 

MTP e.V. – Deutschlands größte  

studentische Marketinginitiative. 

MTP steht für Marketing zwischen  
Theorie und Praxis und verfolgt das Ziel, 
Studierenden neben dem theoretischen In-
put, den sie in Vorlesungen erhalten, einen 

darauf basierenden praktischen Einblick  
zu vermitteln. Durch die Zusammenarbeit  
mit namhaften Unternehmen, Professor:in-
nen, Alumni sowie Studierenden in insge-
samt 18 Geschäftsstellen deutschlandweit 
schaffen wir ein praxisorientiertes Umfeld 
und ideale Bedingungen, um sich insbe-
sondere im Marketing-Kontext weiterzubil-
den. Doch auch Studierende, deren Inter-
essen über den Bereich des Marketings 
hinausgehen, sind bei uns richtig, denn bei 
uns wird Selbstverwirklichung großge-
schrieben.  Kreativität, Projektmanagement 
oder auch Eventorganisation sind weitere 
Bereiche, in denen man sich bei uns wei-
terbilden und jede Menge lernen kann.  

Lockeres Netzwerken  

Ein wichtiger Aspekt bei MTP ist das 
Networking. Dabei geht es darum, mit 
Menschen in Kontakt zu treten und Zeit mit 
denen zu verbringen, die ähnliche Interes-
sen und vielleicht sogar die gleichen Ziele 
haben wie du. Solche Organisationen bie-
ten die Möglichkeit, ein starkes berufliches 
Netzwerk aufzubauen, das sowohl wäh-
rend deines Studiums als auch später im 
Berufsleben von großem Nutzen sein kann. 

 

Studierendeninitiativen bieten also weit 
mehr als nur eine Möglichkeit zur fachli-
chen und persönlichen Weiterentwicklung. 
Sie schaffen eine Gemeinschaft, in der wir 
einander unterstützen, motivieren und in-
spirieren. Es entwickeln sich Chancen, eure 
Leidenschaften zu verfolgen, euch weiter-
zuentwickeln und wertvolle Beziehungen 
für die Zukunft aufzubauen. 

Werde ein Teil des großen 
deutschlandweiten Netz-
werkes.  

Du mo ̈chtest mehr über MTP e.V. er-
fahren? Besuche einfach unsere Website 
oder folge uns auf unseren Instagram-
Kanälen und prüfe, ob wir bereits an deiner 
Universita ̈t vertreten sind. Du findest uns 
auch auf LinkedIn. Tauche ein in die Welt 
von MTP e.V. – wir freuen uns darauf, dich 
kennenzulernen!  

 
Bleib aktiv, engagiere dich und mache 

das Beste aus deiner Studienzeit! ■

»

www.mtp.org

campushunter®.de   Sommersemester   2025

Warum du dich in  
Studierendeninitiativen engagieren solltest
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Falle Nr. 1: Unvorbereitet sein 

Ein erfolgreiches Vorstellungsgespräch steht und fällt mit Ih-
rer Vorbereitung. Natürlich können Sie vorher nicht ganz genau 
wissen, welche Fragen Ihnen gestellt werden, doch es gibt be-
stimmte Fragen, die höchstwahrscheinlich kommen werden, wie 
zum Beispiel: 
- Warum bewerben Sie sich ausgerechnet bei unserem Unter-

nehmen? 
- Was interessiert Sie besonders an diesem Job? 
- Was qualifiziert Sie für diese Position? 

 
Und der Klassiker, der die Gefahr birgt, direkt zu Beginn ins 

Straucheln zu geraten: „Nun erzählen Sie doch mal von sich ...“ 
Es ist hilfreich, wenn Sie sich hier nicht zu sehr auf Ihre Sponta-
nität verlassen, sondern sich bereits im Vorfeld genau überlegen, 
was Sie auf diese Gesprächsaufforderungen antworten werden. 
Auf „Nun erzählen Sie doch mal von sich …“ kann als Antwort 
Ihr persönlicher Elevator-Pitch folgen und direkt in die Begrün-
dung überleiten, warum Sie sich für dieses Unternehmen bzw. 
die Position interessieren. Das könnte zum Beispiel so ausse-
hen: 

 
 „Ich habe bereits als Kind eine ganz besondere Verbindung 

zu Tieren gespürt und hatte schon immer große Freude am 
Schreiben bewegender Texte. Nach meinem Germanistik-Studi-
um habe ich für verschiedene Agenturen als Werbetexter gear-
beitet und nun möchte ich meine Erfahrungen und Fähigkeiten 
in den Dienst einer sinnstiftenden Mission stellen, die mit meinen 
Werten im Einklang steht. Die Stelle als Social-Media-Texter in 
Ihrer Tierschutzorganisation bietet mir genau diese Möglichkeit.“ 

 
Gerade dann, wenn Sie sich zu den eher introvertierten Per-

sonen zählen, ist eine gute und ausführliche Vorbereitung wich-
tig. Sie können Ihren Elevator-Pitch und Ihre Antworten auf die 

typischen Fragen auch mit einem Freund oder einer Freundin ein 
paarmal üben. Das wird Ihnen Sicherheit geben und diese wer-
den Sie wiederum im Gespräch ausstrahlen.  

 

Falle Nr. 2: Aussagen wie Fragen betonen 

„Also, ich bin Isabel? Und, ähm, also ich habe Gesang stu-
diert? Und dann, dann habe ich beim Radio gearbeitet? Und ähm 
…“ Na, merken Sie etwas? Ganz viele Menschen tappen in die Fal-
le, am Ende eines Aussagesatzes mit der Stimme nach oben zu 
gehen. Der Satz klingt dann wie eine Frage und unabgeschlossen, 
was mehrere Konsequenzen hat: Sie wirken damit erstens unsicher 
und zweitens laufen Sie Gefahr, sich um Kopf und Kragen zu re-
den. Denn genau dadurch, dass der Satz unabgeschlossen klingt, 
werden Sie das Bedürfnis haben, danach noch etwas zu sagen – 
doch was genau? Viele Menschen sagen dann, während sie über-
legen „… uuund … äähm …“, um sich Zeit zu verschaffen. Leider 
wirkt es überhaupt nicht selbstbewusst oder souverän, mehrere 
Sätze hintereinander wie Fragen zu betonen und immer wieder mit 
„ … uuund … ääähm“ zu verbinden. Der nicht besonders elegante 
Weg aus dieser Endlos-Schleife, der leider oft gewählt wird, ist das 
Wort „genau“. Es wird also eine Aussage als Frage ausgesprochen 
und ein „… genau“ hinterhergeschoben, um zu zeigen, dass Sie 
jetzt fertig sind mit dem Reden. Viel schöner ist es, wenn Sie sich 
das „… genau“ abgewöhnen und stattdessen Ihre Aussagesätze 
auf Punkt sprechen. Das bedeutet, dass Sie zum Ende des Sat-
zes mit der Stimme leicht nach unten gehen, sodass die Zuhören-
den wissen: Wäre es geschriebene Sprache, würde da jetzt ein 
Punkt stehen – und kein Fragezeichen. Auch das ist etwas, das Sie 
mit anderen Menschen und im Alltag üben können. 

 

Falle Nr. 3: Sich um Kopf und Kragen reden 

Es gibt noch weitere Tipps, die Ihnen dabei helfen, sich eben 
nicht um Kopf und Kragen zu reden. Ein Schlüsselwort, das ich 

Kommunikationsfallen  
im Vorstellungsgespräch 
– und wie man sie umgeht



Karrieretipp I 85

campushunter®.de   Sommersemester   2025

von meinem Kollegen Lutz Herkenrath übernommen habe, lautet 
„Nettobotschaft“. Oft neigen wir dazu, das, was wir eigentlich 
übermitteln wollen, in zu viel „Tara“ zu verpacken. Das passiert 
häufig, wenn wir aufgeregt sind oder jemanden beeindrucken 
wollen. Sie können es ab jetzt anders machen, indem Sie sich 
auf die Nettobotschaft konzentrieren: Was wollen Sie ganz kon-
kret dem Gegenüber mitteilen? Stellen Sie sich vor, dass Sie der 
anderen Person Ihre Botschaften so übergeben, dass es so ein-
fach wie möglich ist, zu erkennen, um was es wirklich geht –  
also ohne Verpackung, Schleife und andere Ablenkungen. 

 

Ein weiterer Trick für mehr Souveränität besteht in dem, was 
Sie eben nicht sagen: Die Fähigkeit, in einem Gespräch Pausen 
und Stille aushalten zu können, wird meiner Meinung nach stark 
unterschätzt. Widerstehen Sie dem Bedürfnis, jedes Schweigen 
zu füllen. Wenn jemand Ihnen eine Frage stellt, probieren Sie es 
einmal so: Sprechen Sie einen Satz auf Punkt. Machen Sie da-
nach eine Pause und sehen das Gegenüber freundlich an. Wenn 
hier die andere Person nicht sofort etwas sagt, entsteht bei den 
meisten Menschen das Bedürfnis, weiterzusprechen. Machen 
Sie es ab jetzt anders und halten Sie die Stille aus. Das signali-
siert Sicherheit.  

 

Falle Nr. 4: Die Augenhöhe vergessen 

Denken Sie daran, dass ein Vorstellungsgespräch ein beid-
seitiges Kennenlernen auf Augenhöhe ist. Fallen Sie weder in 
eine untergeordnete Haltung als Bittsteller nach dem Motto „Bit-
te, bitte lassen Sie mich für Sie arbeiten!“ noch in eine Überheb-
lichkeit, in der Sie sich hinter einer Maske verstecken. Konzen-
trieren Sie sich ganz bewusst darauf, mit einer offenen und 
ehrlichen Haltung in das Gespräch zu gehen. Sagen Sie ganz 
klar (Nettobotschaft), was Sie an dem Unternehmen bzw. dem 
Job reizt, was Sie gut können, was Sie (noch) nicht können, wo 
Ihre Expertise liegt, und auch, wo sie eben nicht liegt. Wenn Sie 
dazu neigen, vor lauter Aufregung in die Bittsteller-Haltung oder 
in den Überheblichkeitsmodus zu rutschen, erinnern Sie sich 
daran, dass die Interviewenden in erster Linie, genau wie Sie, 
Menschen sind. Es geht nicht darum, jemandem etwas zu be-
weisen. Das Ziel besteht hingegen darin, herauszufinden, ob Sie 
zur Position passen und ob das Unternehmen und der Job zu 
Ihnen passen. Im Gespräch arbeiten Sie alle gemeinsam daran, 
dieses Ziel zu erreichen. ■

Isabel García 
 
Die ganzheitliche Kommunikationsexpertin hat Gesang und im Nebenfach Schauspiel sowie Psychologie studiert 
und zehn Jahre lang als Radiomoderatorin gearbeitet (u. a. R.SH und NDR). Sie ist Keynote-Speakerin, Bestseller-
autorin und Inhaberin des Sesselbooks Verlags. Ihr Hörbuch „ICH REDE. Kommunikationsfallen und wie man sie 
umgeht“ gilt mit über 100.000 verkauften Exemplaren als eines der erfolgreichsten Rhetorik-Hörbücher. Sie ist über-
zeugt: Jede Person kann auf ihre individuelle Art gut reden. 
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An der Hochschule Pforzheim wird 
Nachhaltigkeit nicht nur gelehrt, sondern 
aktiv gelebt. Seit Sommer 2020 sind auf 
dem Hochschuldach Bienenvölker behei-
matet. Das Projekt BEEsy Mission wurde 
von Prof. Dr.-Ing. Frank Bertagnolli, Stu-
diengangleiter des Bachelor-Studien-
gangs BW/Nachhaltigkeit und Ressour-
ceneffizienz, ins Leben gerufen. Was als 
Wahlpflichtseminar begann, hat sich zu 
einem langfristigen, interdisziplinären Pro-
jekt entwickelt. Studierende aus verschie-
denen Fachrichtungen setzen sich mit 
nachhaltiger Wirtschaft, Projektmanage-
ment und Imkerei auseinander – praxis-
nah und verantwortungsbewusst. 

 
Das Besondere an BEEsy Mission: 

Die Studierenden übernehmen die Steu-
erung selbst und arbeiten in Teams an 

verschiedenen Aufgaben. Neben der Pfle-
ge der Bienenstöcke, der Überwinterung 
der Völker und der Honigernte gehören 
auch betriebswirtschaftliche Tätigkeiten 
dazu, etwa die Kostenkontrolle, die Pla-
nung der Honigvermarktung sowie die 
Versorgung der Bienen, wenn diese wet-
terbedingt nicht genügend Nahrung fin-
den. Ihr Wissen und spannende Einblicke 
in das Projekt teilen sie auf Instagram un-
ter @beesymission_hspf. 

 
Im vergangenen Jahr zog ein Bie-

nenschwarm in die eigens für das Pro-
jekt angeschaffte Klotzbeute ein. Diese 
traditionelle Bienenbehausung, die ei-
nen hohlen Baumstamm imitiert, ist dem 
natürlichen Lebensraum der Bienen 
nachempfunden. In der Klotzbeute kön-
nen die Bienen ihren Wabenbau frei ge-
stalten, was ihre Gesundheit und ihr 
Wohlbefinden fördert. 

 
Im Frühjahr 2025 startet eine neue 

Runde der BEEsy Mission unter der Lei-
tung des Lehrbeauftragten Felix Bischoff. 
Dann beenden die Bienen ihre Winter-
pause und beginnen wieder fleißig mit 
dem Sammeln von Pollen und Nektar. 
Auch für die Studierenden gibt es viel zu 
tun: Neben bewährten Aufgaben wie der 
Bienenpflege und der Honigernte steht 
ein besonderes Vorhaben an – die Ver-
mehrung eines Volkes durch das Bilden 
eines Ablegers, bei dem die Bienen eine 
neue Königin heranziehen. Ein weiteres 
Highlight sind praxisnahe Workshops, in 
denen die Teilnehmenden tief in die Welt 
der Imkerei eintauchen, beispielsweise zu 
den Themen Wachsaufbereitung, Waben-
hygiene und Bienenkrankheiten.  

 
Wer aktiv mitarbeitet, kann das Zertifi-

kat PERSPECTUM erwerben, das interdis-
ziplinäre Kompetenzen bescheinigt – eine 
wertvolle Ergänzung für den Lebenslauf. Es 
dokumentiert, dass Studierende sich über 
ihr eigenes Fachgebiet hinaus mit neuen 
Inhalten und Methoden auseinandergesetzt 
haben, in komplexen Systemen vernetzt 
denken und interdisziplinär zusammenar-
beiten können. 

 
Ob Ingenieurwesen, Nachhaltigkeit, 

Marketing oder Design – BEEsy Mission 
verbindet verschiedenste Disziplinen 
und bietet eine einzigartige Möglichkeit, 
nachhaltiges Wirtschaften hautnah zu 
erleben. ■
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»

www.hs-pforzheim.de

BEEsy Mission –  
Nachhaltigkeit hautnah erleben
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Crashkurs Networking – 
Smarter Start in 7 Erfolgsschritten
» Jeder hat Fragen. Jeder braucht bis-
weilen Hilfe. Welche Themen beschäftigen 
Dich gerade? Du suchst  einen Praktikums-
platz, willst das Studienfach wechseln oder 
im Ausland studieren? Fragst Du Dich, wie 
es nach dem Studium weitergeht  –  wie 
Du einen Job findest, ob Du genug ver-
dienst und ob er Freude macht? Das sind 
große Fragen, doch es gibt auch alltägli-
che: Wie bereite ich mich auf Prüfungen 
vor? Wie gehe ich eine Hausarbeit an? 
Welcher Dozent hält tolle Vorlesungen? 
Wer ist fies in Prüfungen?  

 

 Zauberwort Networking 

Wo finden wir genau die Antworten und 
die Unterstützung, die wir im Studium, Job 
und als Mensch brauchen? Als Networ-
king-Expertin weiß ich, das funktioniert  
über starke Netzwerke. Das sind Eure  Fa-
milie, Freunde, Bekannte, Kommilitonen, 
Dozentinnen, Menschen, mit denen Ihr im 
Job oder Ehrenamt zusammenarbeitet. 
Doch wenn Ihr feststellt, dass Euer Umfeld 
Euch nicht (mehr) geben kann, was  Ihr 
braucht, dann tut etwas! Baut Euer Netz-
werk kontinuierlich und frühzeitig aus. 

 

Das ist Euer Fahrplan. Doch anders als 
bei einer Straßenkarte könnt Ihr nach der 
Definition der Ziele alles  parallel tun.  

 

 So geht’s 
 
1. Schritt: Definition der Ziele 

Definiert möglichst genau, was Ihr errei-
chen wollt.  Ihr wollt ein sehr gutes Examen  
in kürzester Zeit machen oder wisst schon, 
wer Euer Traumarbeitgeber ist, dann notiert 
das. Fragt Euch, welche Netzwerke Ihr be-
reits habt, die helfen könnten, diese Ziele 
zu erreichen, und was an Know-how und 
Kontakten fehlt. 

 

2. Schritt: Drei Networking-Doppel-
strategien 

Da Strategien das Leben einfacher ma-
chen, kommen hier drei Doppelstrategien 
für Euch: 

 
a) Netzwerkt im Real Life und online  

– das erweitert Euren Radius enorm 
 

 In 7 Schritten zu starken 
Netzwerken – die Road Map 

Ich gebe Euch meine „Networking-Be-
dienungsanleitung“, die überall funktioniert:  
off- und online, jetzt und später. Nutzt die-
se  Blaupause zum Netzwerk-Aufbau aus 
meinem Bestseller „Crashkurs Networ-
king“,  der 2024 in 3. Auflage erschien. Ich 
behaupte nicht, dass alles schnell und oh-
ne Aufwand geht. Das Tischlein-deck-dich 
und den Gold speienden Esel gibt es nur 
im Märchen. Ohne Fleiß kein Preis. Doch 
was schnell geht, ist, Euren Fokus zu jus-
tieren und aus dem Stand anzufangen.  
Take action! 

 

Die 7 Networking-Schritte 
im Überblick 

1. Definition der Ziele  
2. Drei Networking-Doppelstrategien 
3. Gute Vorbereitung 
4. Kontakte knüpfen  
5. Kontakte pflegen und  
6. Kontakte erfolgreich nutzen 
7. Evaluation und Feinjustierung 

 



b) Netzwerkt strategisch und spontan  
– nutzt jede Chance:  Selbst wenn Ihr 
meint, ein Kontakt bringt Euch nichts, 
könnte genau dieser  Mensch, wenn Ihr 
ihn besser kennt, in einem Jahr von 
großem Nutzen sein, weil er super ver-
netzt ist. Vielleicht hat die Frau vor 
Euch in der Warteschlange, wenn Ihr 
Euch unterhaltet,  einen Tipp für Euch. 
Mehr zu  Strategien folgt.   

 
 Super-Hack: Nutzt die Chancen 

aus zufälligen Begegnungen.  
 
c) Nutzt interne und externe Verbindun-

gen – Nutzt im Studium, Beruf oder Eh-
renamt alle Möglichkeiten, Euch inner-
halb der Organisationen zu vernetzen, 
doch  knüpft Kontakte weit darüber 
hinaus. Das erweitert Euren Horizont 
und schafft Optionen. 
 

 3. Schritt Vorbereitung 

Vorbereitung ist die halbe Miete. Dazu 
gehört Recherche. Ihr seid gewohnt, alles 
und jedes zu googeln, Wikipedia zu befra-
gen, Euch in Gruppen, Chats etc. in  den 
Social Media auszutauschen. Oft vergesst 
Ihr, wie inspirierend der persönliche Aus-
tausch ist – auch wegen unerwarteter Ne-
beneffekte. Anstatt nur mit Euren Freunden 
zu chatten, trefft sie bei einem Caffé Latte 
oder Cocktail. 

 
Der  Super Hack:  Baut Eure Small- 

Talk-Fähigkeiten aus, die durchs Chatten 
und Simsen oft holprig daherkommen im 
Real Life. 

 

4. bis 6. Schritt: Kontakte,  
Kontakte, Kontakte: 

1. Kontakte knüpfen: Geht geplant und 
spontan auf andere zu. Traut euch was. 
Die meisten sind froh, dass sie nicht 
den ersten Schritt machen mussten. Es 
fällt leichter, je öfter ihr das tut und da-
bei Routine entwickelt. 
 
 Super-Hack: Versucht Euch mit 

Leuten zu umgeben, die da sind, wo Ihr hin 
wollt. Das spornt an. 

 
2. Kontaktpflege: Es reicht nicht, Kon-

takte zu knüpfen – Ihr müsst sie auch 
pflegen. Regelmäßige Begegnungen 
bauen Vertrauen auf.  

 
3. Kontakte nutzen: Meldet Euch bei an-

deren nicht nur, wenn Ihr etwas von ih-
nen wollt. Schmarotzer kommen in 
Netzwerken nicht weit. Geben und 
Nehmen sollten in Balance sein. Seid 
Euch immer bewusst:  Gemeinsam 
kommen wir alle schneller und besser 
voran. Das ist eine Frage der Lebens-
einstellung und Eurer Werte. 
 

7. Schritt: Evaluierung und  
Feinjustierung 

Bisweilen solltet Ihr checken, wo Ihr 
steht, und  Euch falls nötig neu ausrichten.  

 
 Ich garantiere Euch: Diese Anleitung 

hilft Euch auch später.  Probiert sie aus und 
geht Euren eigenen Weg. Bleibt unver-
wechselbar und genießt diese Reise in un-
serer vernetzten Welt.  Viel Erfolg. ■ 

Martina Haas   
ist Networking-Expertin, Speaker, Bestsellerautorin und Dozentin. Ehemals Führungskraft eines internationalen 
Banken- und Immobilienkonzerns, zählt das ERFOLG Magazin sie zu den 500 Köpfen der Erfolgswelt. Als TED 
Talk Speakerin inspiriert Haas mit Ideen zur effizienten Vernetzung. Ihre Werke „Vergesst Networking – oder 
macht es richtig!“ und die 2024 erschienene 3. Aufl. des Bestellers „Crashkurs Networking – In 7 Schritten zu 
starken Netzwerken“ sind Must-Reads. Mehr zur Autorin via www.martinahaas.com. 
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 KI-Inspiration 
Seit fast drei Jahren boomt  KI. KI 

macht rasante Fortschritte. Der US-Life- 
Coach und Milliardär Tony Robbins ent-
wickelte vor einem Jahr  GG, eine per-
sönliche Assistentin mit Chat-Funktion, 
die in seiner Gedankenwelt für komple-
xe Aufgaben trainiert wurde.  Es ist, als 
chatte man mit einer hochqualifizierten 
initiativen Mitarbeiterin – zudem super- 
freundlich.  Seit kurzem gibt es für High-
end-Kunden die Tony AI-App mit Zugriff 
auf Tonys Wissen aus 47 Berufsjahren. 
Tony AI ist faszinierend: Die Stimme 
klingt,  als würde man tatsächlich mit 
Tony telefonieren. Die Antworten sind 
typisch Tony, jedoch auf einen persön-
lich zugeschnitten. Das ist das nächste 
Level von KI. Doch eines kann man we-
der mit GG noch  Tony AI, so persönlich 
sie auch wirken –  ein Bier trinken oder 
beim Serien-Streamen Spaß haben.  

 
 Super-Hack: Vergesst nicht: Der 
Mensch ist ein soziales Wesen: Wir 
brauchen  die menschliche Interaktion, 
Wärme und auch Berührung. 
 
 Super-Hack: Hört Euch Ratschläge 
an  – von anderen und KI – doch denkt 
immer selbst. 

 
 

Gerne verrate ich Euch zwei  
 Super-Hacks von Tony Robbins: 
Your network is your net worth!  
It’s not what you know – it’s who you 
know! 



Konditionen für Berufseinsteiger bei Gebr. Pfeiffer  
- Arbeitszeit: 35 Stunden pro Woche  
- Gehalt: nach ERA-Tarifvertrag 
- 30 Tage Urlaub pro Jahr  
- Gleitzeit & mobiles Arbeiten  
- JobRad Arbeitgeber   
- Deutschlandticket Job  

Getting it done  

Unser Motto steht für pragmatische Lösungen und dafür, dass bei uns angepackt wird. Als Team 

setzen wir Projekte zielorientiert um und bringen die Dinge zum Laufen. Wir gestalten eine nach-

haltigere Zukunft, die auf Qualität, Effizienz, Digitalisierung und Umweltverantwortung aufbaut. Als 

Berufseinsteiger wirst du sofort in die Abläufe integriert und Teil eines starken Teams. Bewirb dich 

jetzt und get it done!

90 I Gebr. Pfeiffer SE
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1864 gegründet ist Gebr. Pfeiffer ein Global Player mit langjähriger Tradition. Erfahrung und 
hohe Ingenieurleistungen machen Gebr. Pfeiffer zu einem führenden Unternehmen unter den 
Herstellern von Vertikalmühlen und anderem Equipment für die Aufbereitung von Materialien. 
Das Unternehmen mit Hauptsitz in Kaiserslautern verfügt über eine eigene Fertigung mit Gieße-
rei und beschäftigt weltweit mehr als 400 Mitarbeiter. Tochtergesellschaften in Indien, China, 
Brasilien, Ägypten, Malaysia, Russland, Dubai, Australien und den USA sowie ein dichtes Netz 
von Kooperationen und Vertretungen gewährleisten die Nähe zu den internationalen Kunden. 



Frederik Christmann, Marketingassistent bei Gebr. Pfeiffer im 
Interview 

Was sind deine Aufgaben bei Gebr. Pfeiffer? 
„Ich arbeite als Assistent im Marketingbereich. Meine Aufga-

ben sind sehr vielfältig. Aktuell bin ich viel damit beschäftigt, span-
nende Beiträge rund um die Produkte und Dienstleistungen auf 
unsere Social-Media-Kanäle hochzuladen. Die grafische Gestal-
tung der Beiträge ist hier ein entscheidender Baustein. Man muss 
also sehr oft kreativ werden und vertieft gleichzeitig seine Kennt-
nisse in der Anwendung unterschiedlichster Softwares. 

 
Dazu kommen die Mitgestaltung und Planung unserer Messe-

auftritte, welche weltweit stattfinden. Hierzu müssen Designs er-
stellt und an die Veranstalter weitergeleitet werden. Eine weitere 
Aufgabe ist unsere Webseite, die in sechs Sprachen immer wieder 
aktualisiert werden muss. Zum Beispiel werden auch dort die neu-
esten Themen angesprochen und in den News-Kanal hochgela-
den. Auf der Webseite gibt es immer viele kleine Änderungen, die 
vorgenommen werden müssen. Hinzu kommt das Thema Perso-
nalmarketing, bei dem ich versuche, meine positiven Eindrücke 
darzustellen und die Gebr. Pfeiffer als Arbeitgeber für junge Leute 
interessant zu machen. Meine Aufgabenliste ist also, wie man 
sieht, sehr lang.“ 

 
Wie bist du auf die Gebr. Pfeiffer SE gekommen? Was 

macht das Unternehmen für dich so besonders? 
„Ich persönlich habe eine spezielle Verbindung zum Unterneh-

men. Schon während meines Studiums in den USA hatte ich im-
mer wieder Ferienjobs bei der Gebr. Pfeiffer begleiten dürfen und 

so wertvolle Erfahrungen sammeln können. Das Unternehmen 
und die Produkte waren mir also nicht ganz unbekannt. Mir war 
schon früh klar, dass ich mich nach meinem Studium hier nach ei-
ner Möglichkeit umschauen würde. 

 
Was die Gebr. Pfeiffer für mich so besonders macht, ist, dass 

sowohl mein Vater als auch mein Bruder in unterschiedlichen Be-
reichen im Unternehmen tätig sind. Generell merkt man, dass die 
Gebr. Pfeiffer wie eine kleine Familie ist. Dieses Gefühl garantiert 
einen angenehmen Umgang untereinander und führt dazu, dass 
es einfacher ist, sich hier wohlzufühlen, und man sich schnell ein-
gewöhnt. Die Arbeitsatmosphäre ist einzigartig.“ 

 
Warum ist ein Berufseinstieg bei der Gebr. Pfeiffer SE 

sinnvoll? 
„Ich finde, man ist direkt voll eingebunden, kann seine Ideen 

einbringen und im Team weiterentwickeln, gerade weil wir ein klei-
nes Marketingteam sind. Man muss sich immer wieder abstim-
men. Ich kann sagen, es ist ein sehr spannendes Unternehmen, 
das weltweit aktiv ist und Produkte anbietet, die nicht am Fließ-
band herausgehen. Jedes Produkt oder Dienstleistung ist ein 
komplett individuelles Projekt, dass gemeistert werden muss. Kein 
Tag ist wie der andere. 

 
Als Berufseinsteiger bei der Gebr. Pfeiffer SE ist man voll in 

diese Projekte integriert und trägt maßgeblich zur Umsetzung die-
ser bei. Hinzu kommen eine ordentliche Bezahlung, mobiles Ar-
beiten von zuhause und flexible Arbeitszeiten, die das Arbeiten 
vereinfachen. Nicht überall wird dies in diesem Maße geboten.“■ 

Gebr. Pfeiffer SE I 91
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BEWERBERPROFIL

FIRMENPROFIL
■  Allgemeine Informationen 
   Branche 
   Maschinen- und Anlagenbau 
 
    Branchen, in denen wir aktiv sind 
    Zement, Kalk, Gips, Keramik und Bergbau 
 
   Bedarf an HochschulabsolventInnen 

Kontinuierlicher Bedarf 
 
■  Gesuchte Fachrichtungen 
   Maschinenbau, Verfahrenstechnik, Wirt-

schaftsingenieurwesen, Elektrotechnik, 
 Betriebswirtschaftslehre und ähnliche  
Fachrichtungen 

 
■  Produkte und Dienstleistungen 
    Materialaufbereitungsmaschinen wie Vertikal-

mühlen, Sichter, Trockner und Kalklöschma-
schinen. Als Einzelmaschine oder als komplet-
te Anlage. Eigene Entwicklung digitaler 
Produkte passgenau zu unseren Maschinen 
und Anlagen bis hin zu KI-Lösungen. 

 
■  Anzahl der Standorte 
   3 in Deutschland, 8 (global) 
 
■  Anzahl der Mitarbeitenden 
   Weltweit mehr als 500 
 
■  Jahresumsatz 
   Ca. 150 Mio. Euro weltweit 
 

Kontakt 
Ansprechpartner 
Carsten Vieth 
Head of HR 
 
Anschrift 
Barbarossastr. 50-54 
67655 Kaiserslautern 
 
Telefon 
+49 631 4161-141  
 
E-Mail 
personal@gebr-pfeiffer.com 
 
Internet 
www.gebr-pfeiffer.com 
 
Direkter Link zum  
Karrierebereich 
https://www.mein-check-in.de/ 
gebr-pfeiffer 
 
Bevorzugte  
Bewerbungsart(en) 
Bitte bewerbe dich nach 
 Möglichkeit nur online über  
unser Pfeiffer-Karriereportal  
unter  
https://www.mein-check-in.de/ 
gebr-pfeiffer 
 
 
Angebote für Studierende 
Praktika? Ja, auf Anfrage 
 
Abschlussarbeiten?  
Ja, Bachelor und Master auf 
Anfrage 
 
Werkstudenten? Auf Anfrage 
 
Duales Studium?  
Auf Anfrage 
 
Trainee-Programm?  
Nein 
 
Direkteinstieg? Ja 
 
Promotion? Nein

■  Einsatzmöglichkeiten 
   Direkteinstieg in alle Unternehmensbereiche 
 
■  Einstiegsprogramme 
   Umfangreiche Einarbeitungsphasen,  

„Training on the job“, Direkteinstieg 
 
■  Mögliche Einstiegstermine 
   Jederzeit 
 
■  Auslandstätigkeit 
   Weltweite Reisebereitschaft 
 
■  Einstiegsgehalt für AbsolventInnen 
   Tarifgebundene Entgelteinstufung  
   (ERA-Tarifvertrag) 
 
■  Warum bei Gebr. Pfeiffer SE  

bewerben? 
   Bei Gebr. Pfeiffer arbeitest du an modernen 

Materialaufbereitungstechnologien mit dem 
Fokusauf Effizienz, Nachhaltigkeit und Digitali-
sierung. Unser seit über 150 Jahren bestehen-
des Familienunternehmen blickt auf die Ein-
führung vieler technischer Innovationen und 
beispielsweise den Bau der weltgrößten  
Zementmühle zurück. Ermöglicht durch jahr-
zehntelange Erfahrung, weitreichendes Know-
How und vor allen Dingen einem starken 
Team, das gemeinsam mit unseren Niederlas-
sungen weltweit agiert. Zu den wichtigsten 
Werten unseres privat geführten Unterneh-
mens gehören Loyalität, Verlässlichkeit und 
Berechenbarkeit. Wir sind dein Arbeitgeber 
mit langer Tradition – wo die Wertschätzung 
unserer Mitarbeiter essenziell ist.

QR zu Gebr. Pfeiffer SE: 

■    Bewerberprofil  
wichtig in Prozent 

Examensnote 80% 

 

Studiendauer 50% 

 

Ausbildung/Lehre 30% 

 

Masterabschluss 50% 

 

Außerunivers. Aktivitäten 50%

Soziale Kompetenz 80% 

 

Praktika 80% 

 

Sprachkenntnisse (Deutsch) C2 

 

Sprachkenntnisse (Englisch) B2

A1 A2 B1 B2 C1 C2 

A1 A2 B1 B2 C1 C2 
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werken und der Teamgeist nicht zu kurz – 
ob beim gemeinsamen Abendessen, der 
Pokalchallenge, dem Abendprogramm 
oder in den lockeren Austauschphasen 
zwischen den Sessions. 

 

Bald geht’s weiter: unser 
Schulungswochenende  
steht an! 

Nach dem Erfolg in Göttingen freuen 
wir uns schon auf unser nächstes großes 
Event: unser Schulungswochenende! Hier 
nehmen wir uns bewusst Zeit, um uns und 
unsere Mitglieder weiterzubilden, neue Fä-
higkeiten zu erlernen und unseren Verein 
strategisch weiterzuentwickeln. Gleichzeitig 
steht der Zusammenhalt im Fokus – durch 
interaktive Workshops, Teambuilding-Akti-
vitäten und den persönlichen Austausch 
stärken wir nicht nur unser Wissen, son-
dern auch unser Netzwerk. Eine Balance, 
die bei exceed immer im Fokus steht.  

 

Sei dabei & gestalte deine 
Zukunft mit exceed e. V.! 

Wir sind überzeugt: Gemeinsam errei-
chen wir mehr! Wenn du Lust hast, dich 
weiterzuentwickeln, neue Menschen ken-
nenzulernen und wertvolle Einblicke in ver-
schiedene Branchen zu gewinnen, dann 
schau bei unseren kommenden Events 
vorbei. Vom Marketing bis hin zu den  
Finanzen ist bei uns alles dabei und du 
kannst in alle Bereiche eintauchen und 
mehr über dich und deine eigenen Fähig-
keiten lernen.  

 
Besuche uns auf exceed-ev.org und 

erfahre, wie du Teil unserer engagierten 
Community wirst. ■ 

Wir freuen uns auf dich!  
Dein exceed e. V.-Team 

 

»

exceed e. V.  
Gemeinsam 
wachsen, vernetzen & 
durchstarten!

exceed-ev.org

Die Planung für das neue Semester 
ist in vollem Gange, und bei uns geht es 
mit spannenden Projekten und Events 
weiter! Unser Ziel bleibt unverändert: Stu-
dierenden eine Plattform bieten, um wert-
volle Praxiserfahrungen zu sammeln, 
neue Kompetenzen zu erwerben und 
starke Netzwerke aufzubauen. Gewinne 
Freunde fürs Leben, hab die Möglichkeit, 
dein theoretisches Wissen aus dem Stu-
dium in der Praxis anzuwenden, booste 
deine eigenen Kariere-Chancen durch in-
terne Unternehmenskontakte und einen 
beindruckenden Lebenslauf. Gib dir und 
anderen die Möglichkeit, über das eigene 
Potential herauszuwachsen. Exceed 
yourself!  

 

Rückblick: unser Konferenz-
wochenende in Göttingen 

Ein besonderes Highlight des letzten 
Semesters war unser Konferenzwochenen-
de in Göttingen, das wir gemeinsam mit 
PwC Deutschland und MLP gestaltet ha-
ben. Drei Tage voller inspirierender Work -
shops, intensiver Case Studies und wert-
voller Gespräche mit Branchenexperten 
haben uns nicht nur fachlich, sondern auch 
persönlich weitergebracht. Neben den pro-
fessionellen Insights kamen auch das Netz-
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Manchmal reicht es schon, das eigene 
Wissen strukturiert zusammenzutragen, 
um zu erkennen, wie viel man tatsächlich 
schon mitbringt. 

 

Praktische Strategien für  
einen gelungenen Berufs -
einstieg 

Werkstudentenjobs, Praktika oder eh-
renamtliches Engagement helfen, Erfah-
rungen zu sammeln und Selbstvertrauen 
aufzubauen. Falls du nicht sofort eine 
Stelle findest, kannst du deine Kompeten-
zen durch Weiterbildungen oder kleinere 
Projekte erweitern. 

 

Auch Netzwerken ist hilfreich. Viele 
Jobs werden über persönliche Kontakte 
vergeben. Sei aktiv auf Plattformen wie 
LinkedIn, besuche Karrieremessen oder 
sprich mit Menschen aus deinem Umfeld 
über ihre Erfahrungen. 

 
Ein wichtiger Tipp: Sei geduldig mit dir 

selbst. Manchmal dauert es einige Bewer-
bungen, bis der richtige Job kommt. Das 
ist völlig normal. 

 

Mentale Strategien gegen 
Ängste und Unsicherheiten 

Angst entsteht oft durch zu hohe Er-
wartungen an sich selbst. Doch niemand 
startet als Experte – jeder wächst mit der 
Zeit in seine Aufgaben hinein. 
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Der Arbeitsmarkt verändert sich ste-

tig. Neue Berufe entstehen, während an-
dere sich weiterentwickeln. Das bedeutet, 
dass es weniger darauf ankommt, ein 
starres Berufsbild zu erfüllen, sondern 
vielmehr, wie gut du dich an neue Her-
ausforderungen anpassen kannst. 

 
Wenn du dich traust, Chancen zu er-

greifen und Neues auszuprobieren, wirst 
du feststellen, dass sich mit der Zeit viele 
Türen öffnen. 

 

Deine Fähigkeiten sind  
wertvoll – auch wenn du es 
vielleicht nicht immer denkst 

Viele unterschätzen ihre eigenen Stär-
ken. Denn neben Fachwissen sind vor al-
lem Soft Skills wie Kommunikationsfähig-
keit, Teamarbeit und Eigeninitiative gefragt. 

 

Auch Erfahrungen aus dem Studium, 
aus Nebenjobs oder dem Ehrenamt sind 
wertvoll. Und Arbeitgeber wissen, dass nie-
mand mit vollständiger Praxiserfahrung 
startet. Vieles lernst du erst im Job – des-
halb ist es wichtig, dass du bereit bist, dich 
neuen Aufgaben zu stellen. 

 
Du hast während deines Studiums oder 

deiner Ausbildung wertvolle Kompetenzen 
entwickelt: analytisches Denken, Problem-
lösungsfähigkeit und Selbstorganisation. 
Diese Fähigkeiten sind für Arbeitgeber ge-
nauso entscheidend wie spezifisches 
Fachwissen. 

 

Viel wichtiger als ein perfekter 
Lebenslauf sind Lernbereitschaft, 

Engagement und Soft Skills.

Sei aktiv auf Plattformen wie  
LinkedIn, besuche Karrieremes-
sen oder sprich mit Menschen 

über ihre Erfahrungen. 

Der Übergang von der Uni ins Be-
rufsleben ist für viele mit Unsicherheiten 
verbunden. Fragen wie: „Bin ich gut ge-
nug?“ oder „Wie soll ich mich auf dem Ar-
beitsmarkt behaupten?“, beschäftigen vie-
le Absolventinnen und Absolventen. Doch 
die Wahrheit ist: Niemand erwartet Per-
fektion, und Berufseinstieg bedeutet vor 
allem eines – Lernen. 

 
In diesem Artikel möchte ich dir gerne 

Impulse geben, eventuelle Ängste abzu-
bauen und mit mehr Gelassenheit in deine 
Karriere zu starten. Denn fast alle Berufs -
einsteiger fühlen sich unsicher – das ist 
völlig normal. Wichtig ist, sich nicht von 
negativen Gedanken blockieren zu lassen, 
sondern den ersten Schritt zu machen 
und dann einen weiteren nach dem ande-
ren. 

 

Der Arbeitsmarkt ist weniger 
einschüchternd, als du 
denkst 

Viele glauben, dass im Arbeitsmarkt 
nur die Besten eine Chance haben und 
Fehler nicht erlaubt sind. Die Realität sieht 
jedoch meist anders aus: Denn Arbeitge-
ber wissen, dass Einsteiger natürlich noch 
nicht alles können. Viel wichtiger als ein 
perfekter Lebenslauf sind Lernbereit-
schaft, Engagement und Soft Skills. 

 
Klar, Stellenanzeigen wirken oft ab-

schreckend, da sie eine lange Liste von 
Anforderungen enthalten. Doch das sind 
meist Wunschlisten, keine festen Kriterien. 
Lass dich nicht entmutigen – viele Unter-
nehmen suchen nicht den „perfekten“ 
Kandidaten, sondern jemanden, der ins 
Team passt und bereit ist zu lernen. 

Gelassen in den Berufseinstieg 

Wie du selbstbewusst  
in deine Karriere startest 
»
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Fehler gehören dazu und sind eine 
Chance zu lernen. Arbeitgeber erwarten 
nicht, dass du alles perfekt machst. 
Selbstbewusstsein entsteht nicht durch 
Perfektion, sondern durch Erfahrung. 

Auch Vergleiche mit anderen sind oft 
irreführend. Karrierewege sind individuell, 
und es gibt nicht den einen „richtigen“ 
Weg. Wichtig ist, dass du deinen eigenen 
findest. 

 
Setze dir realistische Ziele und erken-

ne deine Fortschritte an. Kleine Erfolge – 
sei es eine Einladung zum Vorstellungsge-
spräch oder eine neue Fähigkeit, die du 
erlernst – sind wertvolle Schritte nach 
vorn. 

 
Wenn du dir bewusst machst, dass 

fast jeder in deiner Situation ähnliche 
Zweifel hat, fällt es übrigens viel leichter, 
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Claudia Hupprich ist Business Coach, Managementberaterin und Professional Speaker. Seit über 25 Jah-
ren unterstützt sie Menschen und Organisationen, die sich in Veränderungsprozessen befinden oder sich 
in solche begeben möchten. Wie du die Dynamiken in Unternehmen besser verstehst und mit den unter-
schiedlichsten Charakteren souverän umgehst, erfährst du in ihrem Buch Überleben im Organisationszoo 
– Vom erfolgreichen Umgang mit Meeting-Gorillas, Panik-Kaninchen und Krawall-Wildschweinen.

sich von solchen Ängsten nicht aufhalten 
zu lassen und stattdessen das Ganze  
etwas gelassener anzugehen. 

 

Die Zukunft ist flexibel – du 
auch! 

Viele glauben, dass die erste Stelle die 
gesamte Karriere bestimmt. Doch das Ar-
beitsleben ist flexibel – heute jemals mehr 
als zuvor, und die Wenigsten bleiben ein 
Leben lang in einem einzigen Beruf. 

 
Weiterbildungen oder auch spätere 

berufliche Umorientierungen sind normal. 
Die Arbeitswelt entwickelt sich stetig wei-
ter – deshalb ist es umso wichtiger, offen 
für Veränderungen zu bleiben, als an ei-
nem starren Plan festzuhalten. 

 

Auch wenn du in einem Bereich be-
ginnst, der nicht dein „Traumjob“ ist, 
kannst du daraus wertvolle Erfahrungen 
mitnehmen. Jede Station auf deinem Weg 
hilft dir, deine Stärken besser zu erkennen 
und neue Möglichkeiten zu entdecken. 

 
Übrigens: Es gibt kein „zu spät“ oder 

„zu früh“, um neue Wege zu gehen. Dein 
erster Job ist nur ein Schritt von vielen. 

 

Fazit: Selbstbewusst starten 
statt Angst haben 

Der Berufseinstieg ist eine Lernphase 
– niemand erwartet, dass du alles kannst. 
Wichtig ist, dass du offen bleibst, dich 
weiterentwickelst und dir selbst vertraust. 

 
Lass dich nicht von Ängsten ausbrem-

sen. Jeder kleine Schritt bringt dich wei-
ter. Mit der richtigen Einstellung wird der 
Übergang ins Berufsleben zu einer span-
nenden neuen Phase voller Möglichkeiten. 
Leg los, hab aber auch Geduld. Und ver-
traue darauf, dass du wachsen kannst 
und deinen eigenen Weg findest. Erfolg 
beginnt oft mit dem Mut, den ersten 
Schritt zu machen. ■
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Der Master in Business Administration, besser bekannt 
als MBA-Abschluss, gewinnt in der modernen Geschäftswelt 
zunehmend an Bedeutung. Er unterscheidet sich von einem 
typischen Master-Abschluss durch die Vermittlung von Inhal-
ten, die nicht darauf abzielen, den Teilnehmer zu einem Exper-
ten zu machen, sondern ein breites Spektrum von Fähigkeiten 
abdecken. Diese ermöglichen es einem Nicht-Business-Profi 
in eine geschäftsorientierte Karriere einzusteigen. Im Falle der 
Executive-MBA-Studiengänge zielt das Programm auf die 
Weiterbildung und den schnelleren Zugang zu Stellen auf Füh-
rungsebene ab. 

 
Die Entscheidung zu einem MBA-Studium kann mehrere 

Gründe haben, darunter auch einen beruflichen Wechsel. Neh-
men wir zum Beispiel einen Ingenieur oder IT-Fachmann, der 
in die Geschäftswelt wechseln möchte. Ein erfolgreicher 
Wechsel kann nur gelingen, wenn die Person ein angemesse-
nes Maß an betriebswirtschaftlichen Kenntnissen erwirbt, und 
unter diesen Umständen ist ein MBA genau das Richtige. Ty-
pische MBA-Programme dauern zwischen 12 und 18 Mona-
ten, wenn es sich um ein Vollzeitstudium handelt, und etwas 
länger bei Teilzeit- oder Online-Optionen (24 Monate). Unab-
hängig von den persönlichen Umständen kann ein MBA-Stu-
dium sehr flexibel neben dem Berufsalltag absolviert werden. 
Das bedeutet auch, dass sich das Studium leichter finanzieren 
lässt, weil man sich nicht zwischen Arbeit und Studium ent-
scheiden muss. Wenn eine Person intern in eine Führungspo-
sition versetzt wird, können die Kosten vom Arbeitgeber über-
nommen werden. In der Regel sind solche Regelungen für 
Executive MBA-Kurse verfügbar. Bei einem typischen Vollzeit-
MBA können Institutionen einige Stipendien anbieten, aber 
das reduziert die Gesamtkosten des MBA nur geringfügig. 

 
Typische Lehrpläne für MBA-Abschlüsse sind recht standar-

disiert und beinhalten Elemente aus den Bereichen Marketing, 
Finanz- und Rechnungswesen, Führung und Geschäftsbetrieb. 
Wenn es um Spezialisierungen geht, sind diese von dem Fokus 
der Hochschule abhängig. Das bedeutet, dass ein MBA, der sich 
auf Technologiemanagement spezialisiert, auf die Tatsache zu-
rückzuführen ist, dass die Institution selbst auf Technologie spe-
zialisiert ist. Eine Spezialisierung mag für einige attraktiv sein, 
aber wenn man sich die Lehrpläne ansieht, müssen die Hoch-
schulen dennoch die grundlegenden Fähigkeiten auf Führungs-
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ebene vermitteln, einschließlich Finanzen, Buchhaltung und an-
dere operative Funktionen. Angesichts der Nachfrage nach 
MBA-Programmen, ergriffen Hochschulen die Gelegenheit ihr 
MBA-Portfolio um spezialisierte Programme zu erweitern, und 
bemühten sich um Akkreditierungen von AACSB, AMBA oder 
EQUIS. Die "Triple Crown"-Akkreditierung haben weltweit nur 
129 Business Schools erhalten, was sie bei Bewerbern sehr be-
gehrt macht. 

 
Der Wettbewerb um Studienplätze an dreifach akkreditier-

ten Einrichtungen für MBA-Programme ist aufgrund des Mehr-
werts, den die dreifache Akkreditierung mit sich bringt, hoch. 
Allerdings sollten das Profil der Hochschule, die Module und 
die eigenen Bedürfnisse im Mittelpunkt des Interesses der Be-
werber stehen. Es ist auch erwähnenswert, dass der Wert ei-
nes MBA-Abschlusses davon abhängt, in welchem Stadium 
der beruflichen Laufbahn man sich entscheidet, ein MBA-Pro-

Karrierebooster MBA: 

Der Schlüssel zum  
Führungserfolg  
»
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gramm zu absolvieren. Je mehr Erfahrung ein Kandidat vor 
dem Abschluss hat, desto mehr kann er aus dem Studium zie-
hen, denn dann können frühere Erfahrungen in Bereichen wie 
Strategie, Entscheidungsfindung oder Management mit den 
neuen Informationen, die während des Studiums gewonnen 
werden, verglichen werden. 

 
MBA-Abschlüsse haben ihren Preis, und deshalb ist die 

Frage nach der Rendite der Investition sehr wichtig. Die gute 
Nachricht ist, dass anerkannte und akkreditierte Abschlüsse 
ein höheres Einkommenspotenzial eröffnen, wie verschiedene 
renommierte Rankings zeigen. Natürlich gibt es einiges zu be-
denken, bevor man Tausende von Euro investiert. Wie bereits 
erwähnt, ist dies sinnvoll, wenn jemand bereits über Berufser-
fahrung verfügt, die eine Grundlage für die weitere Entwick-
lung bildet. Was den Verdienst nach dem Studium betrifft, so 
hängt dieser von Faktoren wie der Verantwortungsebene A

ut
or

: M
B

S
 M

ac
ie

j K
ap

ro
n 

(ü
be

rs
et

zt
 &

 le
kt

or
ie

rt
 H

el
en

e 
B

or
m

an
n)

(Team, Budget oder Projekte), dem Standort und der Branche 
oder dem Sektor ab. Die Verallgemeinerung dieser Aspekte 
trübt das Gesamtbild, und so ist die Kapitalrendite (ROI) nur 
ein Teil der Geschichte, wenn es darum geht, den Wert eines 
MBA-Programms zu ermitteln. 

 
Zusammengefasst ist ein MBA-Abschluss in der modernen 

Geschäftswelt von erheblichem Wert, da er Nicht-Business-
Fachleuten ein breites Spektrum an Fähigkeiten vermittelt, die 
ihnen den Übergang in eine geschäftsorientierte Laufbahn 
oder eine Weiterbildung für den Zugang zu Führungspositio-
nen ermöglicht. MBA-Studiengänge decken Kernelemente wie 
Finanzen, Marketing und Führung ab, wobei je nach den Stär-
ken und dem Ruf der Einrichtung in bestimmten Bereichen 
Spezialisierungsmöglichkeiten bestehen. Sie zielen nicht dar-
auf ab, die Studierenden zu Fachexperten zu machen, son-
dern ihre Lücken in betriebswirtschaftlichen Kenntnissen und 
Fähigkeiten zu schließen. Das Prestige der "Triple Crown"-Ak-
kreditierung steigert die Attraktivität bestimmter Hochschulen, 
und der Zugang zu solchen Hochschulen kann ein wirksames 
Instrument sein, um eine Führungsposition zu erreichen. Ein 
MBA ist zwar eine großartige Möglichkeit, ein höheres Ein-
kommen zu erzielen, aber auch eine Investition, bei der es ei-
nige Zeit dauern kann, bis sie Früchte trägt. In diesem Zusam-
menhang sollte die Entscheidung für ein MBA-Studium nicht 
leichtfertig getroffen werden. Mit einer sorgfältigen Planung 
und einer Strategie für dieses "persönliche Entwicklungspro-
jekt" kann man tatsächlich einen großen Einfluss auf seine be-
rufliche Laufbahn nehmen, und somit ist mein Tipp an ange-
hende MBA’ler einfach:  

 
Recherchieren, nachdenken und sich bewerben - dies 

kann eine Chance sein, die deine Karriere verändert. ■

Weitere Informationen

Dieser Beitrag wurde von der  
Munich Business School bereit gestellt  
munich-business-school.de 
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Studienabbruch?  
Nicht das Ende der Karriere – im Gegenteil!

Nach dem Abi zur Uni, aber jetzt 
merkst du: Studieren passt gar nicht zu 
dir? Damit bist du nicht alleine. Durch-
schnittlich rund ein Drittel aller Bachelorstu-
dierenden brechen ihr Studium ab. Viele 
davon schauen pessimistisch in die Zu-
kunft, doch Studienabbruch heißt nicht 
gleich Karriereende. Auch ohne Hoch-
schulabschluss hast du tolle berufliche 
Perspektiven. Denn Studienabbrecherin-
nen und -abbrecher sind bei den Unterneh-
men gefragter, als du vielleicht denkst. Mit 
einem Umstieg in eine duale Ausbildung 
bieten sich hervorragende Karrierechan-
cen, schließlich sehen viele Unternehmen 
in Studienabbrecherinnen und -abbrechern 
ein großes Potenzial, das sie nutzen wollen. 
Sie sind insbesondere wegen ihrer Vor-
kenntnisse aus dem Studium, ihrer Lern-
kompetenz, Selbstorganisation und ihres 
Engagements sehr beliebt. Hinzu kommt, 
dass du durch das Abi bzw. auf Grund 
passender Erfahrungen aus dem Studium 
deine Ausbildungszeit erheblich verkürzen 
oder deine Ausbildung durch Zusatzquali-
fikationen individuell gestalten kannst. Und 
was viele nicht wissen: Wer nach der Aus-
bildung eine Weiterbildung zum Fachwirt 
bzw. zur Fachwirtin, Meister bzw. Meisterin 
oder Betriebswirt bzw. Betriebswirtin 
macht, steht auf einer Stufe mit Bachelor- 
bzw. Masterabsolventinnen und -absolven-
ten. Immer mehr Studienabbrecherinnen 
und -abbrecher entscheiden sich für eine 
duale Ausbildung und finden darüber den 
passenden Berufseinstieg.  

 

Beratung der IHK 
Die Industrie- und Handelskammer 

Karlsruhe bietet Studienabbrecherinnen 
und -abbrechern ein entsprechendes Be-
ratungsangebot. IHK-Expertinnen und Ex-
perten unterstützen dich beim Umstieg in 
eine Ausbildung und helfen dir bei der Su-
che nach einem passenden Ausbildungs-
platz. Dazu findet, nach vorheriger Anmel-
dung, ein persönliches Beratungsgespräch 
statt. Vereinbare einen (Online-)Termin bei 
der Lehrstellenberatung unter www.karls-
ruhe.ihk.de/lehrstellenberatung  

 
Next Steps:  
Orientierung für Studienzweifelnde 

Die Veranstaltung Next Steps richtet 
sich speziell an Studienzweiflende wie 
dich, die neue Orientierung suchen und 
ihre Optionen erfahren bzw. überdenken 
möchten. Bei der Veranstaltung hast du 
die Chance, dich direkt und unkompliziert 
von Ansprechpartnern aus verschiedenen 
Institutionen wie der Agentur für Arbeit, 
der IHK, HWK, verschiedenen Karlsruher 
Universitäten und Hochschulen beraten 

zu lassen – und das alles an einem Ort! 
Nächster Termin:  
Donnerstag, 17. Juli 2025, 16 bis 18 Uhr, 
Triangel Space, Karlsruhe.  
www.netzwerk-next.de 

 
Wenn du schon einen Schritt weiter 

bist und weißt, welchen Ausbildungsberuf 
du nach dem Studienabbruch erlernen 
möchtest, geht es jetzt an die Suche nach 
einem passenden Ausbildungsbetrieb. 
Auch dabei unterstützt die IHK Karlsruhe: 

 
IHK-Ausbildungsbörse 

Freie Ausbildungsplätze sind online in 
der IHK-Ausbildungsbörse unter www.mei-
ne-ausbildung-in-deutschland.de zu fin-
den. Die Stellenausschreibungen auf der 
Online-Plattform lassen sich unter ande-
rem nach Berufen oder Berufsgruppen, 
Ort und Unternehmen filtern.  

 
Azubi-Speed-Dating 

Bei den Azubi-Speed-Datings der 
IHK Karlsruhe hast du die Möglichkeit, in 
Kontakt mit Ausbildungsbetrieben zu 
kommen und dich für ein Praktikum oder 
einen Ausbildungsplatz zu bewerben. 
Ausbildungs- und Personalverantwortli-
che von rund 80 Unternehmen stehen zu 
persönlichen ca. zehnminütigen Bewer-
bungsgesprächen bereit. 
www.karlsruhe.ihk.de/speeddating  

 
Regionale Ausbildungsmessen 

Jedes Jahr finden in der Region 
Karlsruhe viele Ausbildungsmessen statt, 
bei denen du dich über deine vielfältigen 
beruflichen Möglichkeiten informieren, in 
direkten Kontakt mit Azubis, Ausbil-
dungsleitungen und Personalverantwort-
lichen kommen und dich vorstellen und 
bewerben kannst. Auf der Webseite der 
IHK Karlsruhe findest du eine Übersicht, 
welche Ausbildungsmessen demnächst 
stattfinden: www.karlsruhe.ihk.de/aus-
bildungsmessen ■ 

www.karlsruhe.ihk.de/jobrestartSchnell und unkompliziert: Die IHK Karlsruhe berät Interessierte gerne zu den 
vielen Karrierechancen einer dualen Berufsausbildung.

Weitere Infos findest du auch hier:
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